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i n  B r u c h s a l

einladung 
zum 
Frauenfrühstück mit 
Vortrag
Vincentiushaus, Josef-Kunz-str. 4, Bruchsal
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Närrisches Treiben in 
Bruchsal S. 6/7
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Einladung zum Frauen-
frühstück am 8. März S. 10

Sperrung der Bahnüber-
gänge Heidelsheim und 
Helmsheim S. 2
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Sperrung der Bahnübergänge Heidelsheim und Helmsheim
Aufgrund der Sanierung der Schnellbahn-
strecke Mannheim-Stuttgart (die Baumaß-
nahme beginnt am 2. April) fahren alle 
Fernzüge über Bruchsal und Bretten. Das 
heißt, die Bahnübergänge Heidelsheim und 
Helmsheim werden während der Sanie-
rungsmaßnahme komplett geschlossen. Da 
zudem über beide Bahnübergänge Hilfsbrü-
cken für Fußgänger/-innen und Radfahrer/-
innen gebaut werden, erfolgt die Sperrung 
der Bahnübergänge für den motorisierten 
Verkehr schon vor Beginn der Baumaßnah-
me: In Helmsheim vom 2. März an und in 
Heidelsheim vom 5. März an. 
Beide Bahnübergänge sind vom 2. April, 9 
Uhr, bis zum 31. Oktober, voll gesperrt. Der 
motorisierte Verkehr wird umgeleitet wie aus 
den unten stehenden Skizzen ersichtlich. 
Den Abbruch des Anwesens Markgrafen-
straße 18 hat die Stadtverwaltung verscho-
ben wegen der dadurch zu erwartenden 
Verkehrsbehinderung. Er soll dann erfolgen, 
wenn der Bahnübergang wieder geöffnet 
ist, also Anfang 2021. Ausschreibung und 
Submission für diese Rückbaumaßnahme 
werden allerdings termingerecht durchge-
führt wie geplant. Die Rückmeldungen aus 
der Bürgerversammlung in Heidelsheim am 
12. Februar haben die Verwaltung bewogen, 
die Maßnahme selbst erst später durchzu-
führen. Weitere Infos gibt es auf der Home-
page der Stadt Bruchsal unter www.bruch-
sal.de/streckensanierung.
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Reges Interesse bei der Bürgerversammlung in Heidelsheim. Sie sorgte für eine Verschiebung des Abbruchs 
der Markgrafenstraße 18 .  Foto:  PM
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am vergangenen Mittwoch hat Sie Bürger-
meister Andreas Glaser gemeinsam mit 
Vertreter/-innen der Bahn über die Sper-
rungen der Bahnübergänge Heidelsheim 
und Helmsheim informiert. Diese Sperrun-
gen sind aufgrund der Schienensanierung 
der Schnellbahnstrecke Mannheim - Stutt-
gart notwendig. Auf der einen Seite ist es 
gut, dass das Schienennetz saniert wird. Es 
ist die Voraussetzung dafür, dass im Sinne 
einer nachhaltigen Mobilitätswende mehr 
Menschen die Bahn als Verkehrsmittel nut-
zen. Auf der anderen Seite stellen die sich 
aus den Sperrungen ergebenen Umleitun-
gen des Straßenverkehrs eine Belastung 
für die Bürger/-innen in Heidelsheim und 
Helmsheim dar. Dessen sind wir uns be-
wusst. Um diese Belastung so gering wie 
möglich zu halten, haben die Mitarbeiter/-
innen, vor allem des Bau- und Ordnungs-
amtes, nach der bestmöglichen Lösung 
angesichts der Komplexität dieser logisti-
schen Aufgabe gesucht und Ihnen diese 
bei der Bürgerinfo präsentiert. 
Am vergangenen Wochenende haben wir 
dann die närrische Zeit in Bruchsal einge-
läutet. Mit dem Rathaussturm startete am 
Samstag die heiße Phase der Fasnacht bei 
strahlendem Sonnenschein – dement-
sprechend gut war auch die Stimmung 
am Nachmittag beim Monsterkonzert. 
Noch getoppt wurde das Wetter am Sonn-
tag beim großen Faschingsumzug. Über 
20.000 Menschen haben bei frühlingshaf-
ten Temperaturen gefeiert - es war eine 
fantastische Stimmung. Das bei so vielen 
Besucher/-innen und 107 teilnehmnedn 
Gruppen alles reibungslos funktioniert hat, 
dafür danke ich den Mitarbeiter/-innen des 
Haupt- und Ordnungsamtes, des Baube-
triebshofes, den Rettungsdiensten und der 
Polizei. Jetzt stehen als weitere Fasnachts-
Höhepunkte noch der Rathaussturm in 
Büchenau und Obergrombach und der 
Umzug in Büchenau auf dem Programm. 
Genießen Sie also die närrischen Tage. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Stolpersteine gegen das Vergessen
(hüb). „Mit dem Kopf und dem Herzen 
über die Steine stolpern“, so sagte es der 
Künstler Gunter Demnig bei der ersten 
Stolpersteinverlegung im Jahr 2015 in 
Bruchsal. Er gab den Anstoß zu einem 
Gedenken an die Menschen, denen das 
NS-Regime unendliches Leid zugefügt 
hat, die wegen ihres Glaubens, ihrer 
Rasse, ihrem politischen Andersdenken 
gedemütigt, diskriminiert, verfolgt, ver-
schleppt, entrechtet, misshandelt und 
millionenfach grausam ermordet wurden. 
Am vergangenen Dienstag versenkte der 
Künstler zwei zehn Zentimeter große mes-
singbeschlagene Steine mit den Daten der 
Opfer in Heidelsheim in den Gehsteig vor 
dem Haus des jüdischen Ehepaars Emanu-
el und Ida Maier in der Merianstraße 57, 
danach in Helmsheim vor dem Haus in der 
Kurpfalzstraße 37 zum Gedenken an den 
Zwangsarbeiter Josef Makuch und an Hil-
da Eissler. 
Wieder konnten, dank der Recherchen der 
Organisatoren und des Einsatzes der Schü-
ler der Projektgruppe Stolpersteinverle-
gung des Justus-Knecht-Gymnasiums und 
deren Lehrer Florian Jung, Angehörige der 
Opferfamilien an der Verlegung der Stei-
ne und der sie umrahmenden Gedenkfei-
er teilnehmen. Arie Nitzan, der Enkel von 
Frieda Maier und Bilhha Nitzan, hatten die 
lange Reise aus Israel auf sich genommen, 
um ihrer Vorfahren zu gedenken. Arie 
Nitzan ist der Enkel von Frieda Maier, der 
Schwester von Emanuel. Berührend be-
gleitet wurde das Geschehen mit ins Herz 
und in die Seele gehenden Klezmerklän-
gen, des Ensembles Shtetl Tov (Heike und 
Tobias Scheuer, Christoph Lübbe). 
In Helmsheim waren es die Urenkelinnen 
Rebekka und Tabea, die zu Ehren ihrer 
Urgroßeltern Hilda Eissler und Josef Ma-
kuch musizierten. Die Erinnerung und der 
Schmerz der Angehörigen über das Leid 
der Opfer waren bewegend. Dies berühr-
te auch die große Zahl der Mitmenschen, 

die an der Gedenkfeier teilnahmen. In der 
Alten Kelter in Helmsheim erfuhren die 
Besucher mehr von Ida und Manuel Mai-
er sowie von Hilda Eissler und Josef Ma-
kuch. Bei letzteren brachte Rebekka den 
Zuhörern das Schicksal ihrer Urgroßeltern 
nahe. Sie schilderte bewegt, was diese al-
les erdulden mussten. Makuch kam 1940 
als Pole und Zwangsarbeiter nach Helms-
heim, wo er sich in Hilda Eissler verliebte. 
Eine Tochter wurde geboren, was schlim-
me Folgen hatte, denn Eissler wurde der 
Rassenschande bezichtigt. Makuch kam 
1942 ins Konzentrationslager Dachau, im 
Juli ins Gefängnis nach Bruchsal und lan-
dete in der Arrestzelle in der Alten Kelter in 
Helmsheim. Im August wurde er zum Tode 
verurteilt und öffentlich gehenkt. Hilde 
wurde der Rassenschande bezichtigt und 
kam in Zwangsarbeit nach Ravensbrück. 
Sie wurde dort zwangssterilisiert, das Le-
ben wurde ihr zur Hölle gemacht.
Emanuel und Ida Maiers Leben in Heidels-
heim verlief zunächst in ganz normalen 
Bahnen und endete grausam. Emanuel 
wurde als Jude geächtet, schließlich abge-
holt und nach Gurs deportiert, dann nach 
Perpignan, wo er im April 1941 ermordet 
wurde. Ida Maier und eine ihrer Enkelin-
nen, Beatrice, wurden 1942 von der Ge-
stapo geholt und in das Ghetto Izbica ge-
bracht. Ob sie dort oder in einem anderen 
Vernichtungslager umgebracht wurde, ist 
nicht bekannt, am 26. April 1942 wurde sie 
für tot erklärt.
„Immer wieder“, sagte Ruth Birkle in Ver-
tretung von Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick in ihrer Ansprache,“ 
werden uns Stolpersteine an diese Schick-
sale erinnern. Keine an Wahrheit und Auf-
klärung orientierte Geschichtsschreibung 
wird an dieser Katastrophe vorbeikom-
men. Wir können das nicht wieder gutma-
chen. Wir können nur hoffen, mit unserer 
Erinnerungsarbeit unser Bewusstsein für 
faschistische Ideologien zu schärfen.“

Irene und Ralf Eissler gedenken in Helmsheim an 
Hilda Eissler und Josef Makuch.  Foto: Hübner

In Heidelsheim wird an Ida und Emanuel Meier 
gedacht.  Foto:  Fotofreunde Heidelsheim
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In der SaSch!-Sauna einmal rund um die Welt und zurück
Am Freitag, 13. März, erwartet die Saunagäste ein globales Event mit Showaufgüssen aus neun Ländern

„Eine Reise um die Welt“ oder in der interna-
tionalen Verkehrssprache ausgedrückt: „Let’s 
travel the world!“ ist das Motto für ein Event 
in der SaSch-Sauna. Der selbsterklärende Un-
tertitel des Ereignisses lautet, fast schon wie 
beim Film: „Komm mit auf die Reise und genie-
ße die Aufgüsse im SaSch!“ – Knapp vier Wo-
chen nach dem Brusler Fasnachtsumzug kann 
Bruchsal mit einem nicht minder bunten Event 
– von globalem Rang – punkten. Die virtuel-
le, aber durch Einbeziehen von mindestens 
drei der klassischen fünf Sinne, des Riechens, 
Sehens und Schmeckens, doch sinnlich sehr 
reale Weltreise fi ndet am Freitag, 13. März, ab 
17:00 Uhr in der SaSch!-Sauna statt. Für aber-
gläubische Zeitgenossen ist das Datum eher 
schwierig, aber für alle anderen ein Muss, weil: 
ein Glückstag. Stefania Zignale, Sascha Huber 
und Sascha Krebs, die vor wenigen Jahren alle 
drei ihre Ausbildung zur/zum Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe bei den Stadtwerken 
Bruchsal absolviert haben und ihrem Arbeit-
geber treu geblieben sind, bilden so etwas wie 

das bewährte Kreativteam der SaSch!-Sauna-
landschaft im Badepark der Stadtwerke. Das 
hochmotivierte Trio führt die Saunagäste an 
diesem Freitag – nicht zum ersten Mal – über 
die Showaufgüsse und die damit verbunde-
nen Gerüche gewissermaßen gezielt an der 
Nase herum. Passend zu jedem Saunaaufguss 
werden darüber hinaus spezifi sche Snacks 
serviert. Die Namen der speziellen Aufgüsse 
könnten genauso gut auf der Cocktailkarte 
einer Bar oder der Menükarte eines Restau-
rants fi rmieren. Die jeweilige Verkleidung der 
drei Sauna-Mitarbeiter/innen liefert zusätzli-
che Informationen über die insgesamt neun 
– teilweise exotischen – Reiseziele auf allen 
Kontinenten, rund um den Globus. Natürlich 
arbeiten die drei auch mit Stereotypen und 
gängigen Tourismus-Klischees. So dürfte es für 
die Saunagäste ein Leichtes sein, sich mental 
sehr schnell in das entsprechende Land hin-
einzuversetzen. Wer durch den Saunagang, 
die Aufgüsse, die Snacks und die Kostümie-
rung auch kulinarisch auf den Geschmack 
gekommen ist, kann parallel hierzu im SaSch!-

Bistro von Manuela und Edith Schneider auf 
der Menükarte aus landestypischen Gerichten 
auswählen. Die neun Reiseziele, die Namen 
der speziellen Saunaaufgüsse und Gerichte 
sind dem Textautor bekannt, werden aber aus 
Gründen des Überraschungseff ekts und der 
Verschwiegenheitspfl icht gegenüber den drei 
Eventverantwortlichen an dieser Stelle auf 
keinen Fall verraten! Kleiner Tipp: Das Foto zur 
Illustration des Artikels verrät zumindest für 
Betrachter „von Welt“ eines der ausgewählten 
Reiseziele (nein, nicht das altertümliche Römi-
sche Reich, sondern das Sehnsuchtsland der 
Deutschen in den Fünfzigern und Sechzigern!). 
Seit etwas mehr als einer Woche machen groß-
fl ächige Plakate im SaSch!-Foyer bereits auf 
das Event aufmerksam. Am Tag des Events 
erhalten die Saunagäste an der Kasse beim 
Bezahlen des Eintritts in Höhe von 15,00 Euro 
einen Bewertungsbogen. Sollte die Veranstal-
tung erwartungsgemäß von den Saunagästen 
gut angenommen werden, ist eine Wiederho-

lung im Frühjahr und im Herbst geplant. Sie 
haben es folglich selbst in der Hand, ob in der 
SaSch!-Sauna künftig regelmäßig Showauf-
güsse kredenzt werden: Die Sauna besuchen, 
das Event mit möglichst vielen Sinnen genie-
ßen, Bewertung abgeben und das Saunapro-
gramm ein Stück weit selbst bestimmen. Das 
Team der SaSch!-Sauna macht’s möglich. – Die 
Bruchsaler Saunagäste sollten sich den Termin 
am Freitag, 13. März, unbedingt vormerken, 
damit sie die „Weltreise“ im SaSch! auf keinen 
Fall verpassen.
In aller Kürze:
Was: Event „Eine Reise um die Welt“ mit Show-
aufgüssen alle 45 Minuten mit dem Duft der 
großen weiten Welt, d.h. landestypischen Ge-
rüchen als Aufguss. Darüber hinaus erscheinen 
die drei Event-Verantwortlichen in einer für das 
gesuchte Land charakteristischen Verkleidung.
Wann: Freitag, 13. März, ab 17:00 Uhr
Wo: SaSch!-Sauna, Sportzentrum 7, Bruchsal
 SWB | tw

Stefania Zignale wird von ihren Kollegen Sascha Krebs und Sascha Huber (fürs Foto) auf Händen getragen.

Welches Land die junge Saunagängerin wohl 
gerade im Sinn hat? Foto: ApeDemieMovie

Kein SaSch! an Fas(t)nacht
Aschermittwoch wieder hinein ins Bade- und Saunavergnügen!

Das SaSch! hat von jeher ein Herz für die 
Närrinnen und Narr(hales)en sowie sonstige 
zünftige Fastnachter/innen aus Bruchsal und 
anderswo. Deshalb bleiben am Rosenmon-
tag, 24. Februar, und Fastnachtsdienstag, 25. 
Februar, „traditionell“ sowohl das Hallenbad, 
als auch die Sauna im Bruchsaler SaSch! ge-
schlossen. Am Aschermittwoch, 26. Februar, 
ist gemäß einem Klassiker unter den Fast-
nachtsschlagern alles wieder vorbei. Folglich 
steht auch das SaSch! nach dem Katerfrüh-
stück nicht nur den Närrinnen und Narren 

wieder zur Verfügung. 7:30 bis 22:00 Uhr 
ist das Hallenbad geöff net, 15:00 bis 17:00 
Uhr steht, wie jeden Mittwoch, die „Kinder-
spielstunde“ für die lieben Kleinen auf dem 
Programm. Wer da noch nicht ins Schwitzen 
gekommen ist, dem bietet sich von 10:00 bis 
23.00 Uhr in der Gemeinschaftssauna aus-
reichend Gelegenheit, die Nachwehen des 
närrischen Treibens wieder auszuschwitzen. 
Kassenschluss und Einlassende sind jeweils 
eine Stunde (Hallenbad), bzw. zwei Stunden 
(Sauna) vor Schließung (Sauna).
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69. Fasnachtsumzug der BKG
Kurz nach der Übernahme der Regentschaft 
geht es am 25. Februar um 14.11 Uhr mit dem 
69. Fasnachtsumzug der BKG weiter. Die Um-
zugsplaner der BKG haben wieder eine interes-
sante Mischung aus Motivwagen, Fußgruppen 
und Guggenmusiken zusammenstellt, die in 
Büchenau närrischen Frohsinn verbreiten wer-
den. Jedes Jahr aufs Neue begeistert der Gau-
diwurm tausende Gäste aus nah und fern und 
sorgt für eine tolle Stimmung. Im Weltall ist 
es bekanntlich sehr kalt und dunkel, aber wir 
alle hoffen, dass das Wetter ein Einsehen hat 
und wir den Gaudiwurm bei milden Tempe-
raturen und Sonnenschein begrüßen können. 
Dazu braucht ihr natürlich eine Umzugspla-

kette. Diese wird von fleißigen Grießknöpfen 
von Haus zu Haus verkauft. Mit dem Kauf der 
Plakette unterstützt ihr den Büchenauer Fas-
nachtsumzug und erhaltet auch Zugang zu 
den Narrenfeten im Hummelstall nach dem 
Rathaussturm und dem Umzug! Ist doch ein 
Topangebot: ein Mal zahlen – drei Mal genie-
ßen! Wer sich vor dem Umzug stärken will, der 
kann das ab 12 Uhr im Hummelstall tun. Jeder 
Gast wird bei unserem Festwirt etwas Leckeres 
für Leib und Seele finden. Wer noch keinen 
Umzugspin hat, kann ihn an den Zugängen 
zur Umzugsstrecke für nur 2 Euro erwerben.
Nach dem Umzug gibt es im Hummelstall 
wie jedes Jahr eine tolle Fasnachtsfete. 

Nachts kommt dann das Schlimmste für je-
den Fasnachter: die Fasnachtsbeerdigung. 
Elferrat Eddi Hetzel wird in einer stimmungs-
vollen Zeremonie die fünfte Jahreszeit noch-
mals Revue passieren lassen, dann wird die 
Fasnacht zu Grabe getragen. Doch bis dahin 
bleibt noch genügend Zeit zum Singen, Tan-
zen und Fröhlichsein. Lasst eurem Narren-
herz freien Lauf und bejubelt unseren Zug. 
Spart nicht mit Applaus und feuert unsere 
Akteure mit einem donnernden „Grießknopf 
Helau“ an.
Eine Bitte an alle närrischen Büchenauer: Wenn 
ihr eine BKG–Fahne habt, hängt diese bitte vor 
dem Umzug an euren Häusern auf.

Ortsdurchfahrt  
zum Fasnachtsumzug Büchenau gesperrt
Die Ortsdurchfahrt im Ortsteil Büchenau ist 
am Dienstag, 25. Februar, wegen des Fas-
nachtsumzuges von 12 bis zirka 17 Uhr ge-
sperrt. Örtliche Umleitungen werden ange-

boten. Bitte beachten Sie, dass die gesperrten 
Straßen erst wieder der Öffentlichkeit freige-
geben werden, wenn sich diese in einem ord-
nungsgemäßen Zustand befinden.

Rathaussturm der BKG
Am 21. Februar ist es wieder so weit. Die El-
ferräte, Narrenfeen, Garden, Senatoren und 
die Bürgerwehr der BKG ziehen unter Füh-
rung von Präsident Steffen und Vize Sabrina 
zum Rathaus in Büchenau. Das Motto „Durch 
Raum und Zeit mit Überschall - Die BKG fliegt 
durch das All“ wird auch dieses Jahr durch 
die BKG-Truppe närrisch umgesetzt werden. 
Der Schlagabtausch mit Ortsvorsteherin Ma-
rika Kramer und den Ortschaftsräten wird 
wie immer musikalisch von den Basselschor-
ra unterstützt. Und trotz aller Gegenwehr 
wird die Rathausmannschaft gegen uns 

Grießknöpfe keine Chance haben. Sie kön-
nen sich noch so viel Mühe geben, am Ende 
wird die Bürgerwehr das Rathaus stürmen, 
die Narrenfahne hissen, der Rathausschlüs-
sel in unserem Besitz sein und die BKG wäh-
rend der närrischen Tage die Regentschaft 
übernehmen. Selbst wenn die Ortschaftsrä-
te wie im letzten Jahr Unterstützung durch 
Bürgermeister Glaser erhalten sollten, wird 
das am Ausgang nichts ändern. Der Erfolg 
wird anschließend im Hummelstall bei einer 
zünftigen Faschingsfete gefeiert, zu der alle 
Narren herzlich eingeladen sind.

Informationen zum  
Fasnachtsdienstag  
am 25. Februar in Bruchsal

Um 19 Uhr be-
ginnt auf dem 
Kirchplatz am 
Lausbubenbrun-
nen die Fasnachts-
beerdigung. Hier-
bei wird zunächst 
der Brunnen abge-
schminkt. 
Dann ziehen die 
Narren weiter auf 
den Marktplatz und holen dort die Narren-
fahne ein. 
Die Narren versammeln sich dann am Saal-
bachstrand am Otto-Oppenheimer-Platz 
zur Verabschiedung des Grafen Kuno und 
zum ABBUZZE, das traditionell mit dem 
Sprung in den Bach seinen närrischen Hö-
hepunkt zum Abschluss findet.

Farbschmierereien am Bruchsaler Schloss

Seit Ende Januar stellen die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg und das 
Amt Karlsruhe von Vermögen und Bau immer 
mehr Sachbeschädigungen im Schlossgar-
ten und an den Schlossgebäuden fest. Der 
Sachschaden ist beträchtlich – aber auch der 
Imageschaden. Schloss Bruchsal ist nicht nur 
ein bedeutendes Kulturdenkmal, es ist der 
stärkste Magnet für Touristen, die nach Bruch-
sal kommen. Der Landesbetrieb Vermögen 
und Bau Baden-Württemberg, Amt Karlsruhe, 
zuständig für die Gebäude, hat daher Anzeige 
erstattet.
Über die Jahre gab es im Schlossgarten oder 
an Gebäudeteilen immer mal wieder Farb-
schmierereien. Was seit Januar geschieht, 
übersteigt aber das bisher bekannte Maß sol-
cher Verunreinigungen und einzelner Sachbe-
schädigungen bei weitem. An 45 Stellen wur-
den Graffiti festgestellt: an Fassaden, Mauern, 
Bänken, Schildern, Papierkörben und Leuch-

ten. Besonders die Schmierereien an den 
Bruchsteinmauern im Schlossgarten werden 
sehr schwer zu beseitigen sein: Das Fugen-
material zwischen den Steinen ist so weich, 
dass kein Dampfstrahler eingesetzt werden 
kann. Für die Schmierereien an den Fassaden 
von Schloss und Schlossnebengebäuden mit 
ihrer barocken Farbgestaltung muss eigens 
ein Restaurator beauftragt werden, der die 
beschädigten Stellen neu fasst. Noch liegen 
keine Schätzungen vor; allerdings gehen die 
Fachleute davon aus, dass die Beseitigung der 
Schäden Kosten im fünfstelligen Bereich verur-
sachen wird. Die Polizei wird das Gelände ab 
sofort verstärkt bestreifen. „Uns geht es auch 
darum, die Bevölkerung zu sensibilisieren: 
Wer beobachtet, wie jemand dem Bruchsaler 
Schloss einen Schaden zufügt, soll den Vor-
fall gleich der Polizei melden“, erklärt Michael 
Hörrmann, der Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg.

Farbschmierereien am Schloss in Bruchsal 
 Foto: Schloss Bruchsal
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Rathaussturm und 30. Monsterkonzert

Fotos: Heintzen/Trinter

Auch das Kinderprinzenpaar Franziska I. und Emil I. 
unterstrich die Forderung von Graf Kuno. 

Zahlreiche Zuschauer waren gekommen, um dem Konzert beizuwohnen. 

Die Stadtverwaltung wollte sich jedoch nicht kamp� os geschlagen geben. 

Graf Kuno forderte lautstark Einlass in das Rathaus. 

Schließlich wird beim Monsterkonzert immer mächtig auf die Pauke gehauen. 

Ausgelassene Stimmung herrschte beim 30. Monsterkonzert in Bruchsal. 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Februar 2020 · Nr. 8 |   7

Fasnachtsumzug in Bruchsal

Fotos: Safranek

Musikgruppen aus nah und fern waren natürlich wieder mit dabei. 

Gar nicht so furchterregend: Die Hexen verteilten Süßes an die Kinder. 

Eine � ottes Tänzchen legte dieses farbenfohe Pärchen hin.

Über 20.000 Besucher/-innen stürmten bei traumhaften Wetter 
zum Bruchsaler Fasnachtsumzug. 

Pretty in Pink war das Motto dieser � otten Damen. 

Auch die Bruchsaler Rathauschefs waren mit Landtagsunterstützung närrisch unterwegs. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 26. Februar 2020 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

Tagesordnung
1.  Erörterung Obergrombacher Themen mit dem  Geschäftsführer 

der Stadtwerke Bruchsal GmbH, insbesondere das Thema 
Schwimmbad

2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020

Bruchsal, 17. Februar 2020
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Aus dem Rathaus

Besuch im Rathaus
Anlässlich des Vortrages „Nord-Süd-Dialog - in Zeiten des Klimwan-
dels” besuchte der Bürgermeister von Bousse (Burkina Faso), Nicolas 
Sawadogo, die Stadt Bruchsal. Dabei stattete er auch Bürgermeister 
Andreas Glaser einen Besuch im Rathaus ab. Gemeinsam mit Sté-
phane Souli vom Konvoi der Hoffnung und Prof. Dr. Jürgen Wacker, 
einem der Initiatoren des Nord-Süd-Dialogs“, gab es eine informative 
Gesprächsrunde, bei der sich besonders die beiden Bürgermeister 
austauschten, da Bousse mit seinen rund 41.000 Einwohnern fast die 
Größe Bruchsals erreicht. 

 
 Foto: PM

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Sind Ihre Ausweisdokumente noch in Ordnung?
Gültigkeit von Reisepass, Personalausweis oder Kinderreisepass 
nicht erst vor Reiseantritt überprüfen!
Jederzeit kann es vorkommen, dass Sie ein gültiges Ausweisdoku-
ment benötigen.
Ihr Reisepass, Personal-oder Kinderreisepass sollte daher immer Gül-
tigkeit haben. Nach den gesetzlichen Vorschriften muss jede deut-
sche Person ab Vollendung des 16. Lebensjahres im Besitz eines gül-

tigen Ausweisdokumentes (Personalausweis oder Reisepasses) sein. 
Die Nichtbeachtung dieser Vorschrift kann als Ordnungswidrigkeit 
mit einer Geldbuße geahndet werden.
Prüfen Sie daher von Zeit zu Zeit, ob Ihr Personalausweis oder Rei-
sepass noch gültig ist. Falls nein, beantragen Sie frühzeitig die Neu-
ausstellung, da die Ausstellungsdauer zirka drei Wochen beträgt. Sie 
können ein neues Ausweisdokument beim Bürgerbüro oder, wenn 
Sie in den Stadtteilen Büchenau, Heidelsheim, Helmsheim, Ober-
grombach oder Untergrombach wohnhaft sind, bei der dortigen 
Verwaltungsstelle beantragen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de / Bürger-
service/ Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass
Hauptamt – Bürgerbüro

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für den Bereich des IT-Medieneinsatzes an den städtischen 
Schulen im Zusammenhang mit der Umsetzung des „Digital-
Pakts Schule“ suchen wir für unser Amt für Bildung und Sport 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Projektleiter/in (m/w/d) für die
Digitalisierung der städtischen Schulen
(bis Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 11)
- Stellenkennziffer 2020-0007 -
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Meis, stellvertretende Leiterin des Amtes für 
Bildung und Sport, Tel. 07251 / 79-5821.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin Frau Füg vom Personal- und 
Organisationsamt, Tel. 07251 / 79-229, zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 08. März 2020. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

24. Januar
Daria Gabriela Bercea, Eltern: Anca Martina Lavinia Slavnicu und 
Ionuț Gabriel Bercea
27. Januar
Smilla Maria Mahncke, Eltern: Eva-Maria Mahncke geb. Sawilla und 
Steven Mahncke
31. Januar
Lena Simić, Eltern: Biljana Simić geb. Paraklis und Saša Simić
3. Februar
Benjamin Marco Ferenčak, Eltern: Simone Edeltraud Elise Rosa 
Ferenčak geb. Köhler und Rainer Mathias Ferenčak
5. Februar
David Thomas Grau, Eltern: Michaela Anna Grau geb. Kußmaul und 
Markus Daniel Grau

Sterbefälle  

5. Februar
Karl Herbert Layer
7. Februar
Gertrud Anita Sebold
Elisabeth Werner geb. Hurgoiu
8. Februar
Margot Alice Köhler geb. Meichssner
10. Februar
Nada Didulica geb. Vedrić
Diethardt Wolfgang Pfab
12. Februar
Siegfried Karl Döring
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Jubilare

Altersjubilare  
20. Februar
Ante Grgec 70 Jahre
Harald Schröder 90 Jahre
21. Februar
Nikolaos Korossidis 80 Jahre
22. Februar
Karin Trauthilde Toppel 80 Jahre
Bernhard Josef Leo Diehl 70 Jahre
Marion Tzscheutschler 70 Jahre
Edelbert Heinrich Härdle 85 Jahre
Gudrun Hilde Schibilla 75 Jahre
23. Februar
Heinrich Ignaz Flöss 85 Jahre
Jutta Angelika Stephan-Piotrowski 75 Jahre
24. Februar
Thea Brigitte Beuchert 70 Jahre
25. Februar
Mara Ferencak 75 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Mehr Licht im Bürgerpark mit neuen Lampen
Die Stadtwerke Bruchsal haben 
jetzt im Bürgerpark neue Lam-
pen gesetzt, die ein größeres 
Umfeld beleuchten.
Die bisherigen Lampen ermög-
lichten nur eine geringe Aus-
leuchtung der dortigen Wege. 
Nachts und auch schon am 
Abend, wenn die Dämmerung 
einsetzte, war es sehr dunkel im 
Bürgerpark.
Auslöser für die neue Beleuch-
tung war die schlechte Lichtsi-
tuation im Stadtgarten am Bel-
vedere, die der im Bürgerpark 
ähnelte. Zur Verbesserung gab 
es Anregungen von Jugendli-
chen in den Bruchsaler Jugend-
foren, denen sich der Jugend-
gemeinderat und ebenso wei-
tere Bürger/-innen der Stadt 
anschlossen. Dies führte letztlich zu einem Antrag im Gemeinderat, 
dem das Gremium vollinhaltlich zustimmte.
Im Stadtpark reichte das Einsetzen von stärkeren Leuchtmitteln. Im 
Bürgerpark mussten komplett die Leuchten ausgetauscht werden. 
Dies war eine Arbeit von mehreren Tagen, unterbrochen durch den 
heftigen Sturm in der vergangenen Woche. Weitere Parkanlagen 
sollen folgen. Bei den neuen Lampen haben die Stadtwerke im Sinne 
eines nachhaltigen Klima- und Umweltschutzes LED-Leuchtmittel 
verwendet, die zum Einen Energie einsparen und mit ihrem warm-
rötlichen Licht bei einer Farbtemperatur von 3000 Kelvin auch die 
Insekten schonen und eine angenehme Atmosphäre im Bürgerpark 
schaffen.

„Internationale Wochen gegen Rassismus”  
2020 in Bruchsal
Fluchtursache Klimawandel?
15. März, 17 Uhr
Rathaus Bruchsal
Begrüßung: Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Es diskutieren:
Prof. Dr. Gerhard Adrian, Präsident des Deutschen Wetterdiensts
Peter Götz, ehrenamtl. Botschafter für kommunale Entwicklungspolitik
Dr. Sybille Klenzendorf, Eisbärenforscherin
Dr. Rainer Putz, Regenwald-Institut e.V. Freiburg
Wissenschaftler sagen: „Der Klimawandel verändert unsere Welt“.

Mitarbeiter der Stadtwerke haben 
jüngst neue Lampen im Bürgerpark 
gesetzt.  Foto: PM

Dürren, Sturmfluten, Überschwemmungen treffen überwiegend 
auch Länder und Regionen, aus denen heute bereits viele Menschen 
fliehen.
Welche Auswirkungen hat dies auf unsere Städte und Gemeinden?
Moderation: Martin Besinger (SWR)
Musikalische Begleitung: Moran Kretz
Eintritt frei.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Integrationsbeauftragten 
unter Telefonnummer (07251) 79-5865 oder integrationsbeauftrag-
te@bruchsal.de

Zum 65. Todestag des Malers Hugo Troendle  
am 22. Februar
Bruchsal (PM) | Blickt man in das Selbstportrait des Malers Hugo 
Troendle aus dem Jahr 1908, könnte man glauben, einen Vertreter 
der modernen digitalen Bohème vor sich zu haben – aus der Feder 
eines Expressionisten des frühen 20. Jahrhunderts: ein schlankes, 
scharf geschnittenes Gesicht, umrahmt von braunem Haar und röt-
lichem Vollbart, der Gesichtsausdruck nachdenklich-selbstbewusst, 
ein offenes Hemd über dem Oberteil tragend. Tatsächlich weist die 
Biographie des Malers alle Facetten auf, die ihn zum Vorbild des 
aktuellen Hipstertypus machen könnten: gut vernetzt, reisefreudig, 
Stammgast in Künstlercafés und lange Jahre auf der Suche nach sich 
selbst und seinem Stil, zwischen der Realität der Großstadt und dem 
ersehnten Leben im Einklang mit der Natur.

Auch im Depot des Städtischen Museums Bruchsal befinden sich zwei 
Werke von Hugo Troendle, die Dr. Tamara Frey (Stadtarchiv, li.) und 
Regina Bender (Städtisches Museum, re.) präsentieren.  Foto: PM

Begonnen hat er in kleinerem Rahmen: Am 28. September 1882 
als Sohn eines Großherzoglichen Obersteuerkommissars und einer 
Hotelierstochter in Bruchsal geboren, besuchte Troendle als Jugend-
licher ein Gymnasium in Freiburg, bevor er auf die Kunstgewerbe-
schule Karlsruhe wechselte. Erst nach dem Tod des Vaters ging er an 
die dortige Kunstakademie und war Teil einer Arbeitsgemeinschaft, 
die in einigen kunsthistorischen Forschungen als eine „Keimzelle des 
Expressionismus“ bezeichnet wird. Dann übersiedelte Troendle nach 
München, wo er Besucher verschiedener Stammtische war und über 
den Malermönch Verkade zuerst mit dem Stil und dann mit den Ver-
tretern der zeitgenössischen französischen Malerei in Kontakt kam.
Bei einem der Altmeister, Paul Sérusier, verbrachte er während seiner 
Pariser Jahre 1908-1912 einen Sommer in der Bretagne und malte 
die ersten seiner später charakteristischen Bilder idyllischen Land-
lebens. In Paris wurde Troendle Teil der Künstlergruppe im „Café du 
dôme“ und lauschte den dortigen Debatten über die Ausrichtung 
der modernen Kunst, über Picasso und Matisse. In dieser Zeit ist 
sein Werk von Vielfalt geprägt – er probierte verschiedene Stile und 
Methoden aus, orientierte sich an alten Meistern und neuen Rich-
tungen. Zurück in München stellte er 1913 im Rahmen des internati-
onalen Künstlerbund das erste Mal seine Werke aus und gehörte zu 
den Gründungsmitgliedern der „Münchener Neuen Secession“. Nach 
dem Dienst als Soldat im Ersten Weltkrieg ging er in die Schweiz, um 
sich von einem Lungenleiden zu erholen.
Zurück in München ist eine Professionalisierung zu erkennen: er trat 
Künstlergruppierungen bei, beschickte Ausstellungen, publizierte 
Aufsätze und gründete 1926 eine Malschule. Auch einen Stil hat er 
nun gefunden, dem er treu bleibt: Troendle versteht sich forthin als 
modernen Romantiker, seine Bilder zeigen ein unverortetes Arkadi-
en aus einfach-glücklich wirkenden Menschengruppen, Tieren, Feld- 
und Flusslandschaften; alles wirkt rund und weich, der Mensch ist im 
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Einklang mit der Natur, die ihn umgibt und in der er seinen Platz hat. 
Unter den Nationalsozialisten werden seine Bilder als „entarteten 
Kunst“ diffamiert. Doch Troendle blieb eine feste Figur der diversen 
Schwabinger Stammtische und tat sich hier als Geschichtenerzäh-
ler hervor. „Troendeleien“ nannten seine Zuhörer das Gemisch aus 
Dichtung und Wahrheit, vor allem Anekdoten aus seiner Pariser Zeit. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wird er in den Kunstbeirat der Stadt 
München berufen, 1952 erhielt er den Kunstpreis der Stadt.
An seinen Heimatort Bruchsal erinnert er sich in den 1920ern: „Schön 
das Schloss, entzückend der Garten [...] Still und schön der Blick 
von dem ansteigenden Friedhof auf die Hügel gegenüber u die alte 
Barockkirche.“ Bei seiner eigenen Beerdigung in München 1965 wurde 
die große Trauergemeinde von einer Blaskapelle angeführt, große 
Kränze wurden niedergelegt. Troendle selbst hatte dafür Vorsorge 
getragen, dass danach in seinen zahlreichen Stammwirtschaften Speis 
und Trank für seine vielen Freunde und Bekannte bereitstanden.

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Internationaler Frauentag
Das Bündnis 8. März und die 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Bruchsal laden am Sonn-
tag, 8. März, zum Frauenfrüh-
stück mit Vortrag ins Vincentius-
haus und zu einem frauenge-
schichtlichen Rundgang durch 
die Stadt.
„Frauenfeindlichkeit und 
Antifeminismus – ist die 
Emanzipation von Frauen in 
Gefahr?“ lautet das Thema des 
Vortrags von Dr. Barbara Stieg-
ler, Bonn, das die Veranstalte-
rinnen in diesem Jahr in den 
Mittelpunkt stellen.
Ob die Emanzipation von Frau-
en schon erreicht ist oder ob 
sie überhaupt nötig ist, das sind 
grundsätzliche Fragen. In jüngerer Zeit werden zunehmend anti-
feministische Stimmen laut, die das Rad der Geschichte am liebs-
ten zurückdrehen wollen. Der Internationale Frauentag ist ein gut 
gewählter Zeitpunkt, um sich an die Kämpfe von Frauen zu erinnern 
und sich zu vergegenwärtigen, weshalb es notwendig war, dass 
Frauen sie führten. Der Vortrag von Frau Stiegler zeigt auf, was für 
eine geschlechtergerechte und vielfältige Gesellschaft spricht. Er 
setzt sich mit den frauen- und emanzipationsfeindlichen Tendenzen 
in unserer Zeit auseinander. Was für Frauen heute wichtig ist, soll 
ebenso diskutiert werden, wie die Fragen warum und wofür es sich 
zu kämpfen lohnt.
Beginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr, im Vincentiushaus, Josef-
Kunz-Str. 4 in Bruchsal.
Der frauengeschichtliche Stadtrundgang mit Ruth Birkle (BTMV, 
vier Euro) beginnt um 15 Uhr. Treffpunkt ist am Haupteingang des 
Schlosses in Bruchsal.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.bruchsal.de/Gleich-
stellungsbeauftragte.
Ihre Anmeldung nehmen wir unter Telefonnummer (07251) 79-0 
oder unter gleichstellung@bruchsal.de entgegen.
Wir freuen uns auf viele interessierte und engagierte Frauen jeden 
Alters und laden Sie herzlich zur Veranstaltung und zum Feiern ein!
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte

Engagementbüro

Unser Beratungsangebot!
Die Möglichkeiten, sich zu engagieren, reichen vom Sport über die 
Kultur, die Selbsthilfe, die Rettungsdienste, den Tier- und Natur-
schutz bis zum gesamten Spektrum des Sozialwesens und darüber 
hinaus. Über die Engagement-Suche-Online auf unserer Homepage 
www.bruchsal.de/buergerengagement können Sie sich über ver-
schiedene Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informieren.
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Sonntag, 
8. März 2020
i n  B r u c h s a l

einladung 
zum 
Frauenfrühstück mit 
Vortrag
Vincentiushaus, Josef-Kunz-str. 4, Bruchsal

F r a u e n f e i n d l i c h k e i t 
u n d  A n t i f e m i n i s m u s  - 
i s t  d i e  e m a n z i pat i o n 
d e r  f r a u e n  i n  g e fa h r ?

Lebensentwürfe · Politik · Lebenslagen

1 1  U h r  F r ü h s t ü c k  m i t  Vo r t r a g  u n d  D i s k u s s i o n
( A n m e l d u n g  b i s  2 7 .  F e b r u a r  u n t e r  ( 0 7 2 5 1 )  7 9 - 0 )

1 5  U h r  F r a u e n g e s c h i c h t l i c h e r  S ta d t r u n d g a n g

Im
pr

es
su

m
: G

le
ic

hs
te

llu
ng

sb
ea

uf
tr

ag
te

 d
er

 S
ta

dt
 B

ru
ch

sa
l (

Vi
Sd

P)
, L

ay
ou

t: 
Re

gi
ne

 S
in

ge
r/

Pr
es

se
st

el
le

 d
er

 S
ta

dt
 B

ru
ch

sa
l

Das Engagementbüro der Stadt Bruchsal bietet Ihnen darüber hinaus 
gerne eine individuelle Beratung in den Räumen der Stadtbibliothek 
an. Vereinbaren Sie einfach einen Termin, wenn Sie herausfinden 
möchten, welches Engagement zu Ihnen passen könnte oder mehr 
über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal erfahren möchten.
Auch Bruchsaler Organisationen können sich mit Fragen rund ums 
Ehrenamt & Engagement an das Engagementbüro wenden – wir 
versuchen weiterzuhelfen.
Ansprechpartnerin Lara Waterstraat unter (07251) 79-347 oder per 
Mail an engagiert@bruchsal.de.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre 
redaktionellen Beiträge nicht  in 
letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, 
um 10 Uhr bei der Pressestelle,  
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene 
Manuskripte können dann nicht 
mehr verö� entlicht werden.mehr verö� entlicht werden.

Info

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Familienzentrum  
Handarbeitswerkstatt im Familienzentrum

Zur Handarbeitswerkstatt sind alle eingeladen!  Foto: Familienzentrum

Wollten Sie schon immer Stricken oder Häkeln lernen? Sie finden es 
schöner in gemeinsamer Runde und netter Unterhaltung Handarbeit zu 
machen. Dann sind Sie herzlich eingeladen am Mittwoch, 26. Februar, 
ab 19 Uhr ins Familienzentrum, Tunnelstr. 27, in Bruchsal, zu kommen. 
Das Angebot ist offen für Alle und kostenfrei. Bringen Sie gerne noch 
weitere Handarbeitsfreudige mit. Informationen gibt es bei Frau Kaiser, 
DIY Fachfrau, Tel. (07251) 956 546 und dem Familienzentrum (07251) 79 
78 78. Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Offene Jugendarbeit  
Machs Mahl Kochprojekt in den Faschingsferien
Am Rosenmontag findet im Haus der 
Begegnung wieder ein Kochprojekt statt. 
Passend zur närrischen Jahreszeit wer-
den wir gemeinsam mit Frau Pfaff bunte 
Faschingskrapfen zubereiten. Dazu gibt es 
dann noch eine leckere Kartoffelsuppe mit 
Süßkartoffeln und Gemüse.
Gerne dürfen die Teilnehmer des Kochprojekts auch verkleidet kommen 
(kein Muss), auch die passende Faschingsmusik darf mitgebracht wer-
den. Die Veranstaltung richtet sich an Jungen und Mädchen zwischen 
acht und zwölf Jahren. Start des Projekts ist am Montag, 24. Februar, 
von 10 bis 13 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Teilnehmer. 
Empfängern von Sozialleistungen kann der Betrag auch erstattet wer-
den. Eine Teilnahme am Projekt ist nur mit vorheriger Anmeldung unter 
(07251) 795 860 oder hdb@bruchsal.de möglich. Sollten Sie weitere 
Informationen brauchen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS
Dienstag, 25. Februar
14.30 Uhr „Skat“
Donnerstag, 27. Februar
14 bis 15 Uhr “DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr
Freitag, 28. Februar
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Stirum-
schule Bruchsal

Aus den Schulen

Handelslehranstalt

Hand in Hand in die Zukunft
Schulen arbeiten gemeinsam an Schullaufbahn
Kein Abschluss ohne Anschluss – dieses Ziel verfolgen Bruchsaler 
Schulen und Umgebung, indem sie Kooperationsvereinbarungen unter-

einander treffen. Die Gemeinschaftsschulen Forst-Hambrücken und 
Bruchsal sowie die Handelslehranstalt unterzeichneten aus diesem 
Grund am 6. Februar in der Aula der HLA Bruchsal einen Kooperati-
onsvertrag. Schulleiter Gerold Greil betonte, dass man die bestehende 
gute Zusammenarbeit fortsetzen, ausbauen und mit der Fixierung in 
einer Kooperationsvereinbarung auch sichtbar nach außen dokumen-
tieren wolle. So veranstaltet die HLA Bruchsal einen Kooperationstag 
im November jeden Jahres, der interessierten Schüler/-innen die Mög-
lichkeit bieten soll, den Unterricht vor allen Dingen in den Profilfächern, 
aber auch in Mathematik, Deutsch und Englisch anzusehen und ken-
nenzulernen. Außerdem bietet dies die Chance, dass die Schüler/-innen 
der kooperierenden Schulen sich austauschen können. Hospitationen 
auf Schüler- und Lehrerseite sollten bei Bedarf ebenfalls möglich sein.

Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung zwischen den Gemein-
schaftsschulen Forst-Hambrücken, Bruchsal und der HLA Bruchsal 
 Foto: HLA

Gerold Greil kann sich des Weiteren einen runden Tisch der kooperie-
renden Schulen vorstellen, bei dem es zu einem Austausch der Fachkol-
legen kommt und somit Synergieeffekte herbeigeführt werden. Auch die 
anwesenden Gäste, Bürgermeister Ackermann, Oberbürgermeisterstell-
vertreterin Birkle sowie die Schulleiter der Gemeinschaftsschulen Frau 
Schlechter und Herr Walter, betonten die Wichtigkeit der Verzahnung 
der jeweiligen Schullaufbahn und die passende Beratung für jeden ein-
zelnen Schüler. „Diese Fokussierung auf die Bedürfnisse des Einzelnen 
ist ein im Bildungsplan verankertes Konzept, das die HLA im Rahmen 
der Individuellen Förderung im Berufskolleg umsetzt und welches auch 
zukünftig auf die anderen Schularten ausgeweitet werden soll. Die 
Basis dazu bilden die Konzepte der Gemeinschaftsschulen, bei denen 
Individualisierung und individuelles Lernen im Vordergrund stehen“, so 
die Abteilungsleiterin für das Berufskolleg an der HLA Bruchsal Christina 
Manz. Untermalt wurde die Feierlichkeit durch den Musikkurs der HLA 
unter Leitung von Andreas Rapport. Die HLA Bruchsal bedankt sich bei 
ihren neuen Kooperationspartnern für den gelungen Nachmittag und 
freut sich auf die Zusammenarbeit.

Heisenberg-Gymnasium

Mit technischer Raffinesse
Ein halbes Jahr Vorbereitung lag hinter dem Team der Robotik-AG, als 
sich fünf Schüler/-innen des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) 
Mitte Januar im Regionalwettbewerb der First Lego League (FLL) in 
Speyer der starken Konkurrenz von 17 weiteren Teams aus der Region 
stellte. Der Wettbewerb stand diese Saison unter dem Motto „City-
Shaper – Gestalte das Bauen der Zukunft“.

„Heisenbot” – das Team des HBG Bruchsal  Foto: HBG

Im Robotik-Game erreichte das Team mit ihrem Lego Mindstorms EV3 
Roboter in Kompaktbauweise und technisch raffinierten Aufsätzen nach 
einem nervenaufreibenden Vorrundenkampf das Viertelfinale, musste 
sich dann aber dem sehr starken Viertelfinal-Gegner geschlagen geben. 
Am Ende belegte man einen stolzen fünften Platz.
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In der Kategorie Forschung galt es, ein selbst gewähltes, reales Projekt 
zum Thema zukunftsorientiertes Bauen zu bearbeiten. In einer kleinen 
„Theateraufführung“ diskutierten Emily, Simon, Liam, Torben und Julius 
in den Funktionen als Schulleiter, Landschaftsgärtner, Hausmeister, 
Lehrer sowie Schüler über das Thema der Dachbegrünung des eigenen 
Schulgebäudes, um die klimatischen Bedingungen sowohl innerhalb 
als auch außerhalb des Gebäudes im Hinblick auf die drohende Erder-
wärmung zu optimieren. Ebenso musste eine von der Jury gestellte 
Aufgabe im Team spontan in fünf Minuten gelöst und Fragen zu Robot-
erdesign und Programmierung beantwortet werden.
In der Gesamtwertung landete das Heisenbot-Team schließlich auf 
einem beachtlichen sechsten Rang von 18 teilnehmenden Teams. Es 
war ein aufregender und kurzweiliger Wettbewerbstag, welcher mit einer 
Siegerehrung und Medaillen für alle zu Ende ging. Die Schüler/-innen 
waren sich einig, dass sie sich im nächsten Jahr mit den neu gewonne-
nen Erfahrungen wieder an der FLL beteiligen wollen. Bx

Justus-Knecht-Gymnasium

Deutsch-Französischer Tag am JKG
Der 22. Januar ist immer ein besonderer Tag für die deutsch-französi-
sche Freundschaft, denn am 22. Januar 1963 unterzeichneten Konrad 
Adenauer und Charles de Gaulle den Élysée-Vertrag, aus dem am 5. Juli 
desselben Jahres das Deutsch-Französische Jugendwerk DFJW – das 
schönste Kind des Élysée-Vertrages – hervorging. Am 22. Januar 2003, 
40 Jahre später, riefen Gerhard Schröder und Jacques Chirac den ers-
ten Deutsch-Französischen Tag ins Leben. Am 22. Januar 2019 bekräf-
tigen Angela Merkel und Emmanuel Macron mit dem Vertrag von 
Aachen die enge Zusammenarbeit beider Länder. Und jedes Jahr – 
jeden Tag – füllen Menschen diese Freundschaft etwa in Städtepartner-
schaftskomitees, bei Schulaustauschen oder bei kulturellen und sportli-
chen Begegnungen mit Leben.
Auch am JKG werden die inten-
siven Beziehungen zu unserem 
Nachbarland durch den jährlich 
stattfindenden Austausch mit 
unserer Partnerschule in Sainte-
Marie-aux-Mines immer weiter 
gefestigt. Das Motto „Lerne die 
Sprache des Nachbarn“ wird im 
Rahmen der regelmäßigen Besu-
che der französischen conteuse 
(Geschichtenerzählerin) Catheri-
ne Bouin lebendig, die bereits 
mit Schüler/-innen der Anfangs-
klassen in der Fremdsprache 
kommuniziert. Selbstverständlich 
wird auch der 22. Januar, die-
ser besondere Tag der deutsch-
französischen Freundschaft, seit 
Langem am JKG gefeiert. Zu 
diesem Anlass bereiten Schüler/-
innen kulinarische Spezialitäten 
unseres Nachbarlandes zu. Aktu-
ell übernahm diese Aufgabe die Studienfahrtsgruppe, die sich im Mai in 
Richtung Provence auf den Weg machen wird. Neben frisch gebacke-
nen crêpes gab es viele weitere Köstlichkeiten, wie z.B. sandwiches, 
tartes – sucrées et salées –, mousse au chocolat, macarons, éclairs 
oder croissants au chocolat, ganz nach dem Motto, dass Liebe – oder 
in diesem Fall die Freundschaft mit unserem Nachbarn – durch den 
Magen geht.
In diesem Sinne sagen wir anlässlich des deutsch-französischen Tages 
ein Mal mehr „Vive l’amitié franco-allemande – vive l’Europe!“

Schönborn-Gymnasium

Exkursion in die staatliche Kunsthalle nach Karlsruhe

Vor der Staatlichen Kunsthalle  Foto: SBG

Unheilig – heilig, so lautet der Untertitel der großen Landesausstellung in 
der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe, die sich ganz dem Renaissance-
künstler Hans Baldung Grien widmet. Mit ausdrucksstarken Altarwer-

Französische Köstlichkeiten
  Foto: JKG

ken, farbenfrohen Glasgemälden, Andachtsbilder, Portraits, exzentri-
schen Hexenbildern, sinnlichen Aktdarstellungen und Historienbildern 
setzte Baldung Grien im 16. Jahrhundert, das von Reformation und 
Bauernkrieg geprägt war, neue Akzente in vielen Bereichen der bilden-
den Kunst. Neben der vertrauten Darstellungsweise beschritt Grien im 
Laufe seines Lebens immer mutigere Wege und fand so zu seiner Form 
der bildenden Kunst.
Zwei Kunstkurse und ein Religionskurs der Kursstufe 1 besuchten in 
Begleitung von Herrn Falkner, Frau Heinzelmann und Frau Dr. Kel-
ler die Ausstellung, welche 200 Exponate aus ganz Europa vereint. 
Betrachtungsschwerpunkte waren – je nach Fach – die künstlerische 
Entwicklung Griens von 1500 bis 1545 und die Darstellung des Sünden-
falls. Religiöses ganz unheilig dargestellt forderte den ein oder anderen 
Betrachter durchaus heraus, selbst für heutige Sehgewohnheiten sind 
die Bilder Griens mutig und sehr stark polarisierend. Mit dem Werk „die 
ungleichen Liebhaber“ kritisierte Grien zum Beispiel den damaligen 
Altersunterschied von Eheleuten. „Die Details in den Glasmalereien 
haben mich zum Staunen gebracht. Grien hat es geschafft, seine inten-
sive, durchaus kontroverse Auseinandersetzung mit biblischen Themen 
in seinen Fensterbildern und Glasmalereien umzusetzen. Dass so etwas 
mit diesem Material überhaupt möglich ist, hätte ich nicht gedacht“, so 
Christin aus dem Leistungskurs Kunst. „Es ist interessant zu betrachten, 
wie Grien sich im Laufe der Spätgotik, der Renaissance und des Manie-
rismus entwickelt hat. Besonders prägend war sicherlich die Zeit mit 
Albrecht Dürer, seinem großen Lehrmeister, bevor er aus dessen Schat-
ten treten und eigene Akzente setzen konnte.“ „Die Werke Baldung 
Griens sind nicht einfach, sie sind eben heilig und unheilig zugleich“, 
so Frau Dr. Keller, „ was aber auch deren Reiz ausmacht, sowohl aus 
theologischer als auch aus künstlerischer Sicht.“ (K. Ex)

Stirumschule

Viertklässler der Stirumschule informieren sich über Schulart 
„Gemeinschaftsschule“

Viertklässler besuchen die KAS  Foto: Stirumschule

Am Donnerstag, 29. Januar, besuchten die vierten Klassen der Stirum-
schule die Konrad–Adenauer–Schule. Diese Schule hat viele Spielgeräte 
für draußen. Sie ist eine Ganztagsschule. Jedes Kind hat einen aufge-
ladenen Chip bei sich, um das Mittagessen bezahlen zu können. Ab 
der siebten Klasse kann man AG´s wählen: Technik, Französisch oder 
Kochen. In der Konrad-Adenauer-Schule gibt es auch einen Pausenhof 
mit einem Klettergerüst für große und kleine Kinder. Im Schülercafé 
steht ein Tischkicker und ein Billiardtisch. Die Mensatische sind mit 
Tischdecken und rosa Röschen gedeckt. Im Foyer steht ein großes 
Aquarium mit Fischen.“ Bericht von Nina, Julia I. und Julia W. aus der 
Klasse 4d.
Wie im letzten Jahr wurden die vierten Klassen von der KAS eingeladen. 
Die Schüler, begleitet durch ihre Klassenlehrer, erhalten bei diesem 
Besuch die Gelegenheit, sich über die Schulart „Gemeinschaftsschule“ 
zu informieren. Die Rektorin, Frau Schlechter, und Kinder aus der sechs-
ten Klasse führten die Gäste durch die Schule. Die Fachräume sprachen 
unsere Schüler/-innen besonders an. Nach der Führung durften sie in 
die fünften und sechsten Klassen, in denen sie dann über den Tagesab-
lauf an der Konrad-Adenauerschule informiert wurden.
Danach bedankten sich die Klassenlehrer und Schüler der Stirumschule 
für die Einladung und fuhren mit ihren neu gewonnenen Eindrücken 
zurück zur Schule. L. Blank

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Französische Woche am St. Paulusheim
- Bleu, blanc, rouge – hieß es eine Woche lang am St. Paulusheim. 
Kleine Fähnchen, selbst gebastelte Girlanden, Plakate und Bilder eines 
Malwettbewerbes schmückten das Schulhaus. Der Duft frischer Crêpes 
zog durch die Flure und ließ Schüler wie Lehrer Schlange stehen. Zum 
Nachdenken stießen verschiedene Quiz über Frankreich an, und für die 
Lachmuskeln legten sich „Monsieur Claude und seine Töchter“ beim 
Kinoabend mächtig ins Zeug.
Eine Woche lang stand unser Nachbarland im Fokus der Pausengestal-
tung, um dabei an die deutsch-französische Freundschaft zu erinnern, 
die jährlich am 22. Januar gefeiert wird. Zu diesem Anlass organisierten 
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Französische Woche am St. Paulus-
heim  Foto: St. Paulusheim

zwei neunte Klassen des St. Pau-
lusheims mit ihren Lehrerinnen 
eine Woche lang ein abwechs-
lungsreiches Programm, um über 
den Unterricht hinaus ein Stück 
Frankreich in die Schule zu holen.
Los ging es bereits in den 
Weihnachtsferien, in denen die 
Klassen 5 und 6 Bilder in den 
deutsch-französischen Farben 
malten, um damit am Malwett-
bewerb teilzunehmen. Bei den 
vielen tollen Beiträgen hatten die 
Neuntklässler Mühe, sich für die Top 3 zu entscheiden. Am letzten Tag 
der französischen Woche fand dann die Siegerehrung statt, bei der die 
stolzen Gewinner/-innen ihre Auszeichnungen und Preise zufrieden ent-
gegennahmen. Weiter ging es mit einem Quiz für die Klassen 6 und 7, 
bei dem die Französischlerner/-innen ihr Wissen über das Nachbarland 
unter Beweis stellen durften. Auch hier freuten sich die Sieger über 
anerkennende Urkunden und kleine Eiffelturm-Schlüsselanhänger. Für 
die Schüler/-innen der achten Klassen gab es hingegen ein Quiz zum 
Thema „Typiquement français“. Die Neuntklässler/-innen hatten hierzu 
extra Plakate gestaltet, auf denen verschiedene typisch französische 
Gewohnheiten und Bräuche präsentiert wurden.
Den Höhepunkt bildete, dann der Crêpes-Verkauf am Donnerstag, bei 
dem sich nicht nur die Schüler/-innen die französische Leckerei gönn-
ten. Viele Lehrer/-innen fanden den Weg zum Verkaufsstand und auch 
der Schulleiter Herr Zepp ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen. Am 
Abend ging es weiter mit Popcorn und Orangina zu „Qu’est-ce qu’on a 
fait au bon dieu?“, zu Deutsch „Monsieur Claude und seine Töchter“, 
eine französische Komödie, die dem Thema Rassismus und Vorurteile 
mit viel Charme die Stirn bietet.
Es war eine gelungene Woche, die hoffentlich nächstes Jahr ihre Fort-
setzung findet. (NM)

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Entdecken Sie Ihr Theater!
Zuschauer hinter den Kulissen
Am Freitag, 28. Februar, können Zuschauer wieder ab 17 Uhr entde-
cken, was sich an der Badischen Landesbühne hinter den Kulissen 
abspielt. Neben den Schauspieler/-innen arbeiten noch viele weitere 
Personen am Theater, die im Rahmen einer Hausführung Einblicke in 
ihre Arbeit geben.
Unter Leitung der Dramaturgie und der Technik, die Wissenswerte 
Erläuterungen und amüsante Anekdoten beisteuern, lernen Zuschauer 
die Arbeit hinter der Bühne kennen.
Die Platzanzahl ist begrenzt, um Voranmeldung wird gebeten. Treffpunkt 
ist am 28. Februar beim Bühneneingang der Badischen Landesbühne.
Anmeldung unter: Badische Landebühne, 
Telefon (07251) 727 23, info@dieblb.de

Inszenierungsgespräche im theater treppab
Welt am Draht/Mercedes/What on Earth ?!
Warum stehen gerade diese Stücke auf unserem Spielplan? Wie bringt 
man einen Science-Fiction-Text auf die Bühne? Und warum lohnt es 
sich, den Schriftsteller und Widerstandskämpfer Günther Weisenborn 
wiederzuentdecken? Bei den Inszenierungsgesprächen erläutern die 
Regieteams, was sie an ihren Stoffen interessiert und besonders reizt. 
Die Regie stellt ihr Inszenierungskonzept vor, die Ausstattung zeigt 
Bühnenbildmodell und Figurinen und erläutert ihren künstlerischen 
Arbeitsprozess, die Dramaturgie liefert Hintergrundwissen zu den Texten 
und Themen der Stücke und manchmal geben Musiker erste Hörproben 
ihrer Kompositionen. Die Inszenierungsgespräche finden jeweils an 
den Sonntagen vor den Premieren um 17 Uhr im theater treppab statt. 
Wir servieren dazu Kaffee und Kuchen und freuen uns, Ihnen einen 
Einblick in unsere Konzeptions- und Probenarbeit zu geben, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen und uns Ihren brennenden Fragen zu stellen.
Termin: 8. März, 17 Uhr, theater treppab, www.dieblb.de. 
Der Eintritt ist frei.

Rainer Werner Fassbinder/Fritz Müller-Scherz – Welt am Draht
Die Badische Landesbühne zeigt am 5. März im Großen Haus in Bruch-
sal die Premiere „Welt am Draht“ von Rainer Werner Fassbinder und Fritz 
Müller-Scherz. Regie führt Carsten Ramm, die Inszenierung beginnt um 
19.30 Uhr. Vor der Vorstellung gibt es um 19 Uhr eine Einführung in die 
Produktion, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind.
Weitere Vorstellungen: 27./28. März, 19. April, 19.30 Uhr (Einführungen 
um 19 Uhr), 10. Mai, 17 Uhr (Einführung um 16.30 Uhr)
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Tel. (07251) 727 23, 
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.dieblb.de, www.reservix.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Alles rund ums Radfahren und Reisen
Erfolgreicher Auftritt der Touristinformation auf der 1. ADFC Rad- 
und Reisemesse
Das Team der Touristinformation 
(TI) präsentierte sich vergange-
nen Sonntag auf der 1. ADFC 
Reisemesse und hat begeisterte 
Rad- und Reisefans mit zahlrei-
chen Broschüren und Information 
zum Radfahren in und um Bruch-
sal versorgt.
Ganz nach dem Motto „Besorg 
Dir ein Fahrrad. Wenn Du lebst, 
wirst Du es nicht bereuen“ (Mark 
Twain) kamen am Sonntag viele 
Rad- und Reisefans ins Tollhaus 
nach Karlsruhe, um sich über 
die aktuellsten Fahrradmodelle, 
neuesten Trends und Reiseideen 
zum Thema Rad zu informieren.
Besonders beliebt waren die 
Bruchsaler Radkarten, aber auch 
Informationen zu Sehenswürdig-
keiten und Freizeitmöglichkeiten, 
die viele Besucher sicher als 
Anlass zu einem Ausflug nach 
Bruchsal nehmen werden.
Weitere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon 07251 50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Die Geschichte meines Lebens („The Story of my Life“)
Denken Sie manchmal noch an Ihre erste wirkliche Freundschaft 
zurück? Und wie wertvoll ist Ihnen diese Freundschaft und die Erinne-
rung daran noch heute?
In diesem rührenden Musical von Neil Bartram, basierend auf dem 
Buch von Brian Hill, wird uns die Geschichte des Erfolgsautors Thomas 
Weaver erzählt. Darüber, wie in Kindestagen seine Freundschaft mit 
Alvin Kelby entstand, wie sie sich entwickelt und das Leben der beiden 
wechselseitig beeinflusst hat.
Will Chase, einer der Darsteller der ersten Broadway Produktion, hat 
eine treffende Zusammenfassung des Kerns dieses Musicals gegeben: 
„Dieses Stück handelt von familiären Beziehungen, wahrer Freundschaft 
und der Rückbesinnung auf die einfachsten und reinsten Qualitäten, die 
unser Leben ausmachen... Es war das erste Mal in meiner Karriere, dass 
mich eine Produktion dazu angeregt hat, direkt nachdem der Vorhang 
gefallen war, meine Freunde und Familie anzurufen“.
Mit diesem Musical startet die Musicalklasse ihre neue Reihe von 
„Kammermusicals“. Stücke, die eine kleine Besetzung haben und in 
einem intimen Rahmen aufgeführt werden. Musicals, die ohne die 
großen Shownummern auskommen, aber dafür auf eine andere Weise 
faszinieren. Durch dieses Format werden wir in den kommenden Jahren 
zusätzlichen Raum schaffen für die künstlerische Entwicklung der vielen 
Talente der Musicalklasse und hoffen natürlich, dass diese Reihe von 
Aufführungen Sie ebenso begeistern wird, wie unsere bisherige Arbeit.
Natürlich bleibt unser großes Format erhalten. Deshalb freuen wir uns 
schon, Sie nach der „Story“ zu unserem großen Broadway Musical „Me 
and my Girl“ ab Juni begrüßen zu dürfen.
Begleiten Sie zunächst Michael Mitschele als Thomas und Wolfgang 
Baumann als Alvin auf dieser spannenden Reise unter der Regie von 
Marty Beck und der musikalischen Leitung von Dietmar Hess.

Termine:
Freitag, 6. März,19.30 Uhr, Bruchsal (Kunsthof)
Sonntag, 8. März, 18 Uhr, Bruchsal (Kunsthof)
Sonntag, 15. März, 18 Uhr, Forst (Alex Huber Forum)
Samstag, 21. März, 19.30 Uhr, Karlsdorf (Bibliothek am Mühlenplatz)
Sonntag, 22. März, 18 Uhr, Weiher (Mehrzweckhalle)
Sonntag, 29. März, 18Uhr, nteröwisheim (Kulturtreff)
Freitag, 3. April, 19.30 Uhr, Oberhausen (Speichertheater)
Sonntag, 5. April, 18 Uhr, Oberhausen (Speichertheater)
Eintrittspreise: 12 Euro/erm. 8 Euro
Vorverkauf: Musik- und Kunstschule Bruchsal 
Reservierung: (07251) 91 34-0, online über www.eventbrite.de
Weitere Informationen über www.musicalklasse.de

Musikschule  
Musikschulleiter in Klausur
Die Musikschulleiter der Region „Mittlerer Oberrhein“ aus den Musik-
schulen Baden-Baden, Bad Schönborn, Bretten, Bruchsal, Bühl, Ett-

Stand der BTMV bei der ADFC Rad- 
und Reisemesse  Foto: BTMV
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lingen, Karlsruhe, Philippsburg, Rastatt und Waghäusel trafen sich in 
diesem Jahr zu ihrer jährlichen Klausur erneut im württembergischen 
Schwäbisch Hall. Neben dem allgemeinen fachlichen Austausch gab 
Regionalsprecherin Ulrike Redecker aus Bruchsal Informationen aus der 
Bezirks- und Delegiertenkonferenz im Landesverband der Musikschulen 
Baden-Württembergs. Weitere Themenschwerpunkte waren die Vorbe-
ratung der Mitgliederversammlung, die Etablierung von Bildungsange-
boten für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen sowie die 
Erörterung von Entwicklungsperspektiven zum Thema Digitalisierung in 
den Bereichen Unterricht, Verwaltung und Kommunikation.

Geschlossenheit für den Landesverband der Musikschulen demonst-
rierten die Schulleiter/-innen der Musikschulregion „Mittlerer Oberrhein“ 
mit Regionalsprecherin Ulrike Redecker (vordere Reihe: 1.v.l.) auf ihrer 
Klausurtagung  Foto: MuKs

Die vertiefenden Gespräche jenseits des Alltagsgeschäftes tragen sehr 
zur vertrauensvollen Zusammenarbeit der öffentlichen Musikschulen in 
der Region bei. Auch die herzliche Aufnahme neuer Kollegen im Kreis 
der Schulleiter dokumentiert den von großer Solidarität geprägten Geist 
dieser Runde.

Schloss Bruchsal

Die geheimnisvolle Welt des Schlosses
Ein Ball im Schloss! Am Samstag, 15. Februar, 14.30 Uhr können die 
Kinder in der Sonderführung „Komm mit auf den Maskenball“ die Welt 
der höfischen Feste kennenlernen. Nach dem Basteln bunt verzierter 
Masken dürfen sie in barocke Kostüme schlüpfen. Für die Sonder-
führung ist eine telefonische Anmeldung unter Tel. (06221) 658 88 15 
erforderlich.
Zuerst wird gebastelt: Masken, raffiniert verziert und geschmückt mit 
Federn und Edelsteinen. Wie zu Zeiten der barocken Feste hält man 
sich diese Masken an einem Stöckchen vors Gesicht! Dann schlüpfen 
die Kinder in historische Kostüme und lernen am Samstag, 15. Febru-
ar, 14.30 Uhr, wie man in den strahlenden Festsälen der Schlösser zu 
Barockmusik richtig tanzt.
Die Sonderführung mit Dr. Birgit Maul oder dem Schlossteam ist geeig-
net für Kinder ab sechs Jahren.
Weiterer Termin: Dienstag, 4. August, 15 Uhr. Preis pro Kind 6 Euro.

Marmorsaal im Bruchsaler Barockschloss  Foto: SSG

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung: Was dreht sich da? Musik aus dem Leierkasten
Am Sonntag, 23. Februar, dreht sich in der Familienführung im Deut-
schen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal alles um den 
„Leierkasten“. Es werden Fragen geklärt wie: was ist ein Rückenklavier 
und was eine Drehorgel und wie klingen diese Musikautomaten? Wer 

sind die Menschen, die sie gespielt haben? Kirstin Gaßner geht diesen 
Fragen kindgerecht nach. Ihr Weg führt dabei über einen Schwarz-
wälder Jahrmarkt, in die Berliner Hinterhöfe bis nach London zu den 
vornehmen Drehorgelspielern. Die Führung ist für Familien mit Kindern 
ab sechs Jahren geeignet. Sie beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Cherchez les femmes.
Auf den Spuren der Frauen in der Musikgeschichte
Den Internationalen Frauentag am 8. März nimmt das Deutsche Musik-
automaten-Museum im Schloss Bruchsal zum Anlass, sich auf die Spu-
ren der Frauen in der Geschichte der selbstspielenden Musikautomaten 
im frühen 20. Jahrhundert zu machen. Neben den berühmten Kompo-
nisten und Pianisten gab es auch Frauen, wie Elly Ney und Eugenie 
Adam-Bernard, die zur damaligen Zeit keine Unbekannten gewesen 
waren. Sie spielten, wie ihre männlichen Kollegen, ihre eigenen Werke 
oder Kompositionen anderer Künstler/-innen für international bekannte 
Firmen wie Hupfeld (Leipzig) oder die Welte (Freiburg) ein. Selbst in 
der Herstellung der Musikautomaten spielten Frauen eine große Rolle. 
So wurden sie als Walzensteckerinnen eingesetzt und arbeiteten als 
billige Arbeitskräfte an den Stanzmaschinen in den großen Leipziger 
Musikwerken. Eine wesentliche Bedeutung kam den Musikzeichnern 
bei der Herstellung der Musikrollen für die Automaten hinzu. Hierbei 
sticht Albertine Ruth, die Tochter des bekannten Waldkircher Orgelbau-
ers Andreas Ruth hervor. Ihr wird ein besonderes musikalisches Talent 
bescheinigt, dass sie zur wichtigsten Musikzeichnerin im Unternehmen 
ihres Vaters machte. Den Spuren, die diese Frauen hinterlassen haben, 
wird Silvia Hofheinz mit den Besucher/-innen folgen und dabei nicht die 
Musik zu kurz kommen lassen, in der wiederum zahlreiche Frauenge-
stalten thematisiert werden wie Carmen, Madame Butterfly oder auch 
„Violetta aus La Traviata“. Die Führung findet am 8. März um 14 Uhr 
im Deutschen Musikautomaten-Museum statt. Museumseintritt 8 Euro, 
erm. 4 Euro zzgl. 2 Euro Führungspauschale.

Notenfertigmacherei bei Hupfeld, Leipzig 1928, Deutsches Musikauto-
maten-Museum  Foto: Fontana, Eszter (Hrsg.) Namhafte Pianisten im 
Aufnahmesalon Hupfeld. Halle 2001.

Stadtbibliothek

Bibliothek geschlossen
Am Faschingsdienstag, 25. Februar, hat die Stadtbibliothek Bruchsal 
geschlossen. 
Wir wünschen eine schöne Faschings-/ Karneval- und Fastnachtszeit.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

20501 Tango Argentino Samstag, 28. März, 13.30 bis 16.30 Uhr, Haus 
der Begegnung Tunnelstr.

30211 Wirbelsäulengymnastik, Montag, 2. März, 8.45 bis 9.45 Uhr 
(zehnmal), Bürgerzentrum.

30502 Intervallfasten, Mittwoch, 4. März, 19.30 bis 21 Uhr (dreimal), 
Gelände Int. University. Mit Bewegung ist Intervallfasten eine gute Prä-
ventionsmöglichkeit gegen Zivilisationskrankheiten und bietet Chancen 
zur Verbesserung der Gesundheit. Wer abnehmen möchte, kann ohne 
Hungergefühle das Gewicht zu reduzieren. In diesem Kurs lernen Sie 
auch, auf eine vitalstoffreiche Ernährung umzustellen, damit Sie dauer-
haft gesund und schlank bleiben.

40202 Chinesisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen ab 
Donnerstag, 5. März, 18.30 bis 20 Uhr, fünfmal, Gelände Int. University 
JKG Trakt.

40602 Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Freitag,  
13. März, 16.40 bis 18.10 Uhr, zehnmal, Justus-Knecht-Gymnasium 
Pavillon.

50121 Excel Basiswissen, viermal, dienstags ab 3. März, 18 bis 21Uhr, 
EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. Lehrinhalte: Programm-
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steuerung, Daten eingeben, ändern. (Zahlen, Text, Datum, Uhrzeit), 
relative + absolute Bezüge, Namen, kopieren, ausschneiden, einfü-
gen, verknüpfen, Zellformatierung, bedingte Formatierung, Formeln und 
Funktionen, Berechnungen mit Datum und Uhrzeit, sortieren / filtern 
(Einstieg), Diagramme. Vorkenntnisse: EDV-Grundkenntnisse.
50101 D PowerPoint für Teens ab circa zwölf Jahren – Die GFS steht 
an, dreimal, mittwochs ab 4.März von 17 bis 19 Uhr, EDV-Raum, Ama-
lienstr. 2, Eingang Luisenstr. Vortrag in der Schule? Oder die GFS steht 
an? Egal, ob per Beamer präsentiert wird oder „nur” Folien aufgelegt 
werden, eigene Unterlage + Handout, Lerninhalte (u.a.): Grundlagen von 
PowerPoint, Foliengestaltung mit Texten, Tabellen, Grafiken, SmartArt-
Grafiken, Diagrammen, Übergänge und Animationen, Erstellen von 
Notizen, praktische Übungen! Voraussetzung: Windows- und Word-
Grundlagen.
50107 Aufbaukurs Mobilgeräte, sechsmal, freitags ab 6. März, 9 bis 
12Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.,Inhalte: Internet-
verbindungen über WLAN + Mobilfunk, Apps erwerben + verwalten, 
Updates, Portale, Datenbanken, Konten bei Anbietern von Internet-
diensten einrichten + nutzen, Internetsicherheit, Datenschutz, Alltags-
anwendungen. Vorkenntnisse: Grundkurs Mobilgeräte. Voraussetzung: 
Registrierung des Mobilgeräts bei einem „App-Store”, betriebsbereites 
Mobilgerät unter den Betriebssystemen Android, Apple iOS, Windows 
10 wird im Kurs mitgeführt.
Tel. (07251) 793 04

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Wenn das Amt die Pflege zahlt – offene Fragerunde mit Experten 
der Sozialhilfe
Der kommende Vortrag der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des 
Älterwerdens“ des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsruhe, Standort 
Bruchsal, befasst sich am Mittwoch, 4. März, mit dem Thema „Hilfe zur 
Pflege“. Die Pflegeversicherung ist bekanntermaßen eine „Teilkasko-
Versicherung“, sodass die Versorgung zu Hause oder im Pflegefall 
durchaus einen finanziellen Eigenanteil der Betroffenen und deren 
Familie fordert. Nicht jeder ist in der Lage, diesen Eigenanteil zu leisten. 
Dann stellen sich häufig Fragen z. B., ob man Unterstützung vom Amt 
bekommt, ob das Haus verkauft werden muss, ob Kinder für ihre Eltern 
zahlen müssen oder welche Art von Hilfe mitfinanziert werden kann. Die 
Referenten Tanja Reger und Michael Winay vom Landratsamt Karlsruhe 
geben Informationen über die Hilfe zur Pflege nach SGB XII und stehen 
für Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet um 17 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte 
im Bruchsaler Rathaus, Otto-Oppenheimer-Platz 5, statt. Der Vortrag ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch ist die Platzzahl 
begrenzt. Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe oder zu anderen Themen 
rund um Alter und Pflege stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes Bruchsal zur Verfügung, Tel. (0721) 936 – 70 490 oder E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.
Kreative Kochwerkstatt für Kinder
In der „Kreativen Kochwerkstatt“ bietet das Ernährungszentrum im 
Landkreis Karlsruhe im Laufe des Jahres sechs Kochkurse für Kinder im 
Alter von 9 bis 12 Jahren an. Jeder Termin steht unter einem bestimmten 
Motto und die Termine können einzeln besucht werden. Beispielsweise 
wird für Ostern gebacken und für den Muttertag eine Überraschung für 
die Mütter zubereitet.
Der erste Kochkurs findet in den Faschingsferien am Mittwoch, 26. 
Februar, von 10 bis 13 Uhr im Ernährungszentrum, Amt Viehmarkt 1, in 
Bruchsal statt. Dabei wird „genudelt“, es gibt zum Beispiel Spaghetti 
zum Nachtisch. Die Kinder kochen, probieren, verzieren und naschen 
zusammen mit der Fachkraft des Ernährungszentrums. Spaß und 
Erfolgserlebnisse sind garantiert.
Eine Anmeldung ist erforderlich, telefonisch unter (0721) 936 – 88 630 
oder per E-Mail: ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de. 
Die Kosten betragen 5 Euro pro Kind.

Nitratinformationsdienst bietet Analysen von Bodenproben
Im Rahmen des Nitratinformationsdienstes können Landwirte Boden-
proben analysieren lassen und Empfehlungen zur Stickstoffdüngung 
erhalten. Darüber informiert das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
Karlsruhe.
Das Labor Wagenmann bietet eine Sammelstelle in Bruchsal (ZG Bruch-
sal, Industriestr. 13, Tel. (07251) 916 331) an. Abholtag ist mittwochs ab 
10 Uhr.
Spätestens fünf Tage nach dem Abholtag erhält der Landwirt die Emp-
fehlung zur Stickstoffdüngung. Es ist möglich, die Beprobungsstandorte 
unter www.duengung-bw.de zu erfassen. Dies erleichtert das Verfahren, 
da auf die angelegten Schläge und Kulturen künftig online zugegriffen 
werden kann. Auch die Düngeempfehlung erfolgt online und spart so 
Zeit gegenüber dem Postweg.
Im Wasserschutzgebiet ist zu den Kulturen Mais, Kartoffel, Tabak und 
Spargel eine Nmin-Untersuchung vorgeschrieben, ebenso wie im Rah-

men der Fruchtfolge nach Kartoffeln, Vorfrüchten mit N-reichen Ernte-
resten wie Leguminosen, Raps, Zuckerrüben, Gemüse und Tabak sowie 
nach mehrjähriger Stilllegung.

Die Probenahmetiefe für den NID beträgt 60 Zentimeter. Bei Mais und 
Spargel ab dem dritten Jahr muss in Wasserschutz-Problem- und 
Sanierungsgebieten jedoch bis 90 Zentimeter beprobt werden. In 
gefährdeten Grundwasserkörpern, sog. „Rote Gebiete“, müssen zu den 
verschiedenen Ackerkulturen Bodenproben gezogen werden. Bei den 
Sammelstellen liegen hierzu Merkblätter aus.

Zwischen der Probenahme und der letzten organischen oder minerali-
schen Stickstoffdüngung müssen mindestens vier Wochen liegen. Die 
Bodenproben sollten circa acht bis zehn Tage vor der anstehenden 
ersten Düngegabe gezogen werden, da größere Abstände keine exakte 
Düngeempfehlung erlauben.

Termine für die Bodenprobenahme sind: ab Mitte Februar: Winterge-
treide und Winterraps, Ende Februar/Anfang März: Sommergetreide, 
Anfang/Mitte März: Zuckerrüben, Ende März/Anfang April: S o n n e n -
blumen und Kartoffel, Ende April/Anfang Mai: Reben, Anfang/Mitte 
April: Mais, Mitte/Ende Mai: Mais in Problem- und Sanierungsgebieten 
(späte Nmin Messmethode ist vorgeschrieben), Anfang Juni: Spargel.

Bei den Sammelstellen können auch Bodenproben zur Untersuchung 
auf Grundnährstoffe abgegeben werden. Diese separat verpackt und 
eindeutig beschriftet sein. Die Probenahmetiefe bei der Grundunter-
suchung sollte immer der Bodenbearbeitungstiefe entsprechen. Die 
Proben können mit Ausnahme der Sammelstelle Pfeil täglich an den 
Sammelstellen angeliefert werden.

In den letzten Jahren wurden verstärkt professionelle Probenehmer mit 
der Bodenprobenahme beauftragt, sodass die Qualität der Probenahme 
steigt. Die maschinelle Probenahme ist deshalb der Beprobung von 
Hand vorzuziehen.

Weitere Informationen erteilen Rolf Kern, Tel. (0721) 936 – 882 90 und 
Christian Erbe, Tel. (0721) 936 – 886 70 vom Landwirtschaftsamt im 
Landratsamt Karlsruhe.

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Sitzung der Arbeitsgruppe im März

Der Termin der Arbeitsgruppensitzung wurde vom Rosenmontag,  
24. Februar, auf Wunsch einiger Mitglieder einstimmig auf den Montag, 
2. März, verlegt.

Termin nächstes Treffen

Wann:  2. März, 18 Uhr

Wo:  Lebenshilfe in Bruchsal, im Fuchsloch 5. Dort ist der Sit-
zungsraum im dritten Stock im Wohnheim 1.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter

Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 

Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 

Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 125 888 34,

E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Sonstige

ELSTER-Informationsveranstaltung des Finanzamts

ELSTERN Sie schon oder schreiben Sie noch? Das Finanzamt Bruchsal 
lädt ein.
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Wann? 26. März, 16.30 Uhr (Einlass ab 16.15 Uhr), Dauer rund 200 
Minuten
Wo? Im Finanzamt Bruchsal, Schönbornstr. 2-10
Was? Wir zeigen Ihnen wie Sie Ihre elektronischeSteuererklärung erstel-
len können.

1. Wie erhalte ich ein ELSTER-Zertfikat?
2. elektronischer Belegabruf?
3. Wie erstelle ich eine elektronische Einkommensteuererklärung?

4.  Wie erstelle ich elektronisch eine Einnahme-Überschuss-Rechnung 
(EÜR)?

5.  Wie erstelle ich elektronisch eine gesonderte und einheitliche Erklä-
rung zur Feststellung der Einkünfte?

Ziel? Das kann ich auch!

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich deshalb telefo-
nisch an: Tel. (07251) 742 279 oder (07251) 742 118. Mehr zur elektro-
nischen Steuererklärung ELSTER unter www.elster.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.
Lukas 18,31

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 23. Feburar,
9 Uhr: Gottesdienst im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Pfr. i. R. 
Hans Schleif.
10 Uhr: Ki-Tee-GO Kindergottesdienst im Kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Team.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 20. Februar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.
Donnerstag, 27. Februar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 23. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfr. i. 
R. Hans Schleif.

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 21. Februar,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen: Lesen in der Bibel – Glauben teilen 
– Gemeinschaft leben – Gottes Wort erkunden – miteinander reden – 
aufeinander hören – austauschen
Jeder, der daran Interesse hat, ist herzlich eingeladen!
Wir treffen uns einmal im Monat im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche, immer freitags von 10 bis 11.30 Uhr,
Kontakt: Kerstin Brendelberger, Telefon (07257) 63 79.

Vorankündigung:
„Steh auf und geh!“: Unter die-
sem Motto steht der Weltge-
betstag 2020 aus Simbabwe
Den Weltgebetstag feiern wir in 
Obergrombach im Kath. Pfarr-
zentrum und in Untergrombach 
im Pfarrzentrum St. Wendelinus 
am Freitag, 6. März, 19 Uhr.
Am ersten Freitag im März ste-
hen Frauen in über 120 Ländern 
auf und bilden eine Gebetsket-
te rund um den Globus. Alleine 
in Deutschland machen jährlich 
mehr als 800.000 Menschen mit. 
Frauen aus jeweils einem ande-
ren Land schreiben den Text des 
Gottesdienstes.
„Steh auf und geh!“ Dieses Motto 
haben sich die Frauen aus Sim-
babwe für den Weltgebetstag 
2020, der weltweit am 6. März 
gefeiert wird, ausgesucht. Der 

             „Steh auf und geh!“        
 

 
 

Unter diesem Motto steht der Weltgebetstag 2020 aus 
Simbabwe 

 
Den Weltgebetstag feiern wir 

in Obergrombach im 
Kath. Pfarrzentrum 

und 
in Untergrombach im 

Pfarrzentrum St. Wendelinus am 
Freitag, den 06. März 2020 um 19:00 Uhr 

 
Entdecken Sie mit uns das Land der alten Steinhäuser im Süden Afrikas und 

erfahren Sie was die Frauen dort bewegt und motiviert.   
Gemeinsam genießen wir anschließend Köstlichkeiten aus Simbabwe. 

Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt dazu herzlich ein. 

Satz stammt aus dem Johannes Evangelium aus der Heilung des 
Gelähmten (Johannes 5, 2–9 a): Steh auf, nimm deine Matte und geh. 
Damit fordern die Frauen des Weltgebetstags-Komitees in Simbabwe 
auf, die Perspektive zu wechseln, persönliche und gesellschaftliche 
Veränderung als Chance zu begreifen und neue Wege zu gehen. Und 
das in einer Zeit des gesellschaftlichen Umbruchs, wirtschaftlichen Nie-
dergangs und Perspektivlosigkeit.
Entdecken Sie mit uns das Land der alten Steinhäuser im Süden Afrikas 
und erfahren Sie was die Frauen dort bewegt und motiviert.
Gemeinsam genießen wir anschließend Köstlichkeiten aus Simbabwe.
Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt dazu herzlich ein.

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: Gottesdienst in der Stadtkirche mit 
anschließendem Kirchencafé. Die Predigt hält Pfarrer Jörg Muhm.
- kein KiGo während den Faschingsferien -

Termine im Gemeindehaus
Während den Faschingsferien finden die regelmäßigen Gruppen 
und Kreise nur nach Absprache statt.
Donnerstag, 20. Februar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchen-
chor
Freitag, 21. Februar, 15 bis 18 Uhr: Abschluss! Winter Spiel Spaß – 
bist du zwischen null bis sechs Jahren, dann komm doch zum Spaß 
haben, Toben,Spielen und Freunde treffen in die Christliche Gemeinde 
Heidelsheim e. V., Pfälzer Straße 15a! 19 Uhr: Jugendbistro für alle, 
auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Reli-
gion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker 
und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch 
mit Freunden.
Mittwoch, 26. Februar, 15 Uhr: Frauenkreis
Termine zum Vormerken: Feiern Sie mit uns den Weltgebetstag am 
Freitag, 6. März, 19 Uhr in Heidelsheim im evangelischen Gemeinde-
zentrum.

Frühlingsmarkt for future, Samstag, 29. Februar, 14 bis 17 Uhr in der 
Schule Heidelsheim.
Gebrauchtwarenmarkt, Fahrradwerkstatt, Nähwerkstatt, Kindersachen-
flohmarkt, Pinnwand mit Upcycling Ideen, Frühlingskronen, Bücherkis-
te, Kuchenverkauf Zum Wegwerfen viel zu schade? Du benutzt es nicht 
mehr? Jemand anderes fände es toll? Zugunsten des Förderkeises 
Jugend und Gemeinde sammeln wir deine Dinge, die du nicht mehr 
brauchst, um sie gegen Spende weiterzugeben. Bares für Rares. Mach 
mit.
Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr oder im 
Pfarramt und bei Familie Muhm. Auch für Kuchenspenden sind wir 
dankbar. Nähere Infos im Flyer oder bei Dorothea Muhm, Rebecca Hoek 
und Geli Szlamma.

Miniköche/Minigärtner  
Mitmachen! ... Mitmachen! ... und fürs Leben lernen!
Die Minigärtner wollten in Heidels-
heim den Zaun für den Übergangs-
kindergarten in der nächsten Wochen 
mit dem Bauhof der Stadt kurzfristig 
setzen. Leider muss der Termin aus-
fallen. Allerdings bietet Herr Nagel 
eine interessante Besichtigung des 
Baubetriebshof an. Termin ist Don-
nerstag, 26. März, in der Zeit von 
14 bis 16 Uhr, der Bauhof ist in der 
Schnabel-Henning-Straße 37. Es wird 
auch dort eine Mitarbeit geben, die 
den Minigärtnern Freude macht.

Maxi Jäger zeigt, wie Knusperschnit-
zel paniert werden, Robin ist sehr 
interessiert  Foto: pr
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Die Miniköche sind fleißig dabei ihren RAP zu entwickeln und mit 
geschickter Hand werden sie von Christian Heneka alias Joy Farmer zu 
einem hörens- und sehenswerten Ergebnis geführt. Sie dürfen gespannt 
sein. Am kommenden Samstag sind die Miniköche in den Restaurants 
der ausbildenden Betriebe, dort werden die Aufnahmen gemacht und 
das Miniköche Musikvideo gedreht. Der Inhalt dieses RAPs geht um 
Sichtweisen der Miniköche, die ihre Texte selbst gedichtet haben.
Beide Teams der Miniköche und die Minigärtner sind im Mai, genauer 
an – Himmelfahrt – bei der Messe Trendy & Cool im Schlossgarten zu 
sehen, auch den Miniköche RAP werden die Miniköche dort unter Lei-
tung von Christian Heneka in der Öffentlichkeit präsentieren. Ein Bericht 
dazu war am vergangenen Samstag auf der Kreisseite der BNN.
Eine weitere Gruppe Miniköche mit Start im Herbst 2020 ist vorgesehen, 
es liegen schon die ersten Anfragen vor.

Amtsblatt BRUCHSAL
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Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext
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Überschrift
Grundtext
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Überschrift
Grundtext
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Überschrift
Grundtext
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Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Samstag, 22. Februar, 18.30 Uhr: freiraum Gottesdienst mit Pfarrer 
Jörg Muhm im Gemeindehaus.
Parallel findet der freiraum-KiGo statt.

Termine im Gemeindehaus
Während den Faschingsferien finden die regelmäßigen Gruppen und 
Kreise nur nach Absprache statt.
Donnerstag, 20. Februar, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste 
bis vierte Klasse
Freitag, 21. Februar, 15 bis 18 Uhr: Abschluss! Winter Spiel Spaß – 
bist du zwischen null bis sechs Jahren, dann komm doch zum Spaß 
haben, Toben, Spielen und Freunde treffen in die Christliche Gemeinde 
Heidelsheim e. V., Pfälzer Straße 15a!, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemein-
dezentrum in Heidelsheim

Termin zum Vormerken
Frühlingsmarkt for future, Samstag 29. Februar, 14 bis 17 Uhr in der 
Schule Heidelsheim.
Gebrauchtwarenmarkt, Fahrradwerkstatt, Nähwerkstatt, Kindersachen-
flohmarkt, Pinnwand mit Upcycling Ideen, Frühlingskronen, Bücherkis-
te, Kuchenverkauf Zum Wegwerfen viel zu schade? Du benutzt es nicht 
mehr? Jemand anderes fände es toll? Zugunsten des Förderkeises 
Jugend und Gemeinde sammeln wir deine Dinge, die du nicht mehr 
brauchst, um sie gegen Spende weiterzugeben. Bares für Rares. Mach 
mit.
Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr oder im 
Pfarramt und bei Familie Muhm. Auch für Kuchenspenden sind wir 
dankbar. Nähere Infos im Flyer oder bei Dorothea Muhm, Rebecca Hoek 
und Geli Szlamma.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 23. Februar,
A-Godi – der etwas andere Gottesdienst mit A-Godi Band, A-Godi-
Team & Pfrin. i. P. Susanne Knoch. Im Anschluss herzliche Einladung 
zum Pot Luck, im Martin-Luther-Haus, Saal. Jeder bringt etwas für das 
gemeinsame Essen mit.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 20. Februar,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Leitung: Mareike Ritter & Lilian Rüssel, Kontakt über 
das Pfarramt, Tel. (07251) 20 04.
16 Uhr: Maxi-Lu´s-Spielgruppe für Kinder ab drei Jahren (außer in den 
Ferien) im Lutherhaus, Leitung: Samantha Nase & Team, Kontakt über 
das Pfarramt, Tel. (07251) 20 04.

MUSICA HUNGARICA – 
Konzert mit Cantus Solis, 
Karlsruhe am Samstag, 22. 
Februar, 19 Uhr in der Luther-
kirche Bruchsal, 
Leitung: Anja Daecke-Mumm
Zwei herausragende Werke des 
ungarischen Komponisten, Musik-
pädagogen und Musikethnologen 
Zoltán Kodály stehen im Zent-
rum des Konzertes von Cantus 
Solis Karlsruhe unter Leitung von 
Anja Daecke-Mumm. Den Namen 
dieses Komponisten kann man 
gewissermaßen mit ungarischer 
Musik gleichsetzen, hat Kodaly 
sich doch durch das Sammeln 
und Aufschreiben mündlich über-
lieferter ungarischer Volks- und 
Bauernmusik einen unschätzba-
ren Verdienst erworben.

C Kammerchor
ANTUS SOLIS

KARLSRUHE

Musicahungarica

Samstag, 22. Februar, 19 Uhr
Lutherkirche Bruchsal
Luisenstraße 5, Bruchsal

Sonntag, 23. Februar, 19 Uhr
Christkönig Karlsruhe-Rüppurr
Tulpenstraße 1, Karlsruhe

Orgel: Rudolf Peter

Leitung: Anja Daecke-Mumm

Zoltán Kodály:
Missa brevis – Jesus und die Krämer 
György Orbán: Psalmus 126

Auch die Missa Brevis für Orgel, Solisten und Chor, mitten im zweiten 
Weltkrieg entstanden, verbindet wie viele seiner Werke modale Harmo-
nik mit Melodien, die an osteuropäische Volksmusik angelehnt sind.
Ganz im lyrisch-romantischen Duktus gehalten, steht sie in großem 
Kontrast zu seiner berühmten Motette Jesus und die Krämer, in der 
Jesus in rasender Wut im Tempel gezeigt wird.
Sie gehört zu den großartigsten und mitreißendsten Werken des Kom-
ponisten überhaupt. Ein Ausblick in die zeitgenössische ungarische 
Chormusik, die auf Kodálys Erbe aufbaut, wird durch den Psalmus 126 
von György Orbán gegeben. Mit Kodálys wunderschöner Miniatur Esti-
dal (Abendlied) schließt das Konzert.
Der Kammerchor Cantus solis trägt seit 1995 ununterbrochen den Titel 
„Meisterchor im Badischen Sängerbund“ und nahm bereits erfolgreich 
am Deutschen Chorwettbewerb teil. Seit über zehn Jahren wird das 
Ensemble von Anja Daecke-Mumm geleitet. Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 
12 Euro, Eintritt frei bis zwölf Jahre. Vorverkauf: Musik Schlaile; Tourist-
Info Karlsruhe und karten@cantus-solis.de oder www.cantus-solis.de.
Mittwoch, 26. Februar,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Martin-Luther-Haus, Raum 3, 
Leitung: Dieter Bürstner

Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 23. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 21. Februar
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Pfr. Dr. Holger Müller, 
Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Tel. (07249) 89 77, 
Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de, 
www.kg-staffort-buechenau.de

Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Die Wochenveranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.

Donnerstag, 20. Februar
17.30 Uhr Bubenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchen- & Jungs-Jungschar fünfte bis achte Klasse, Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Freitag, 21. Februar
14.45 Uhr Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen & Buben, zweite bis siebte Klasse, 
Kath. Pfarrzentrum, G.-Laforsch-Str. 78, Büchenau

Sonntag Estomihi, 23. Februar
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschen-
sohn.” Luk 18,31
10 Uhr Gottesdienst in Büchenau mit Pfr.i.R. Johannes Lundbeck

Dienstag, 25. Februar
Keine Kirchenchorprobe, aber: Nächster Termin: Dienstag, 3. März, 20 
Uhr – Erste Probe mit unserer neuen Kirchenchor-Leiterin Wan-Ting 
Tsai. Bisherige und neue ChorsängerInnen aller Stimmlagen sind uns 
herzlichst willkommen!

Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr PosaunenChor

Die Anmeldung für die Konfi-Zeit 2020-21 mit Konfirmation am  
9. Mai 2021 in Staffort ist am 1. März im Anschluss an den Gottesdienst 
um 10 Uhr in Staffort. Die schriftlichen Einladungen müssten dieser Tage 
alle in Frage kommenden Jugendlichen erhalten haben. Andernfalls 
melden Sie sich bitte im Pfarramt!
Nächste Nächtliche Führung in und um die dunkle Ev. Kirche Staf-
fort: Sonntag, 8. März, 19 Uhr
Treffpunkt: Hauptportal
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MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. Eine 
englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Für Famili-
en mit jüngeren Kindern steht ein Raum mit Spielsachen und Tonüber-
tragung zur Verfügung.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen im Foyer der Kirche ein.
Ebenfalls Sonntag, 23. Februar, 18 Uhr M3 Jugendabend im Rahmen 
und Abendgottesdienst „Generation Lobpreis“ in der EmK Münzesheim. 
Für Jugendliche und junge Erwachsene gibt es nach Message und 
Musik noch die Möglichkeit, zusammen zu chillen und etwas zu essen.

Weitere Termine
Donnerstag, 20. Februar, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 
Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim

Freitag, 21. Februar, 19 Uhr: Männertreff mit K. Neumann in der EmK 
Unteröwisheim

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: Gebetstreff

Donnerstag, 27. Februar, 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in 
Münzesheim.

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 20. bis 29. Februar
Donnerstag, 20. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 21. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Samstag, 22. Februar Kathedra Petri
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
11 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Trauung
17.15 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 23. Februar 7. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10 Uhr Bü Evangelischer Gottesdienst (Müller)
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Taufe

Mittwoch, 26. Februar Aschermittwoch
9 Uhr Ne  Eucharistiefeier mit Segnung und Austeilung der 

Asche
10.30 Uhr Ka  Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier mit Segnung 

und Austeilung der Asche (Baumstark)
18.30 Uhr Bü  Wort-Gottes-Feier mit Segnung und Austeilung der 

Asche (Fischer)
18.30 Uhr Ka  Eucharistiefeier mit Segnung und Austeilung der 

Asche

Donnerstag, 27. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 28. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 29. Februar
14.17 Uhr Ne PH Großer Saal Kinderbibeltag 2020
17.15 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka  Eucharistiefeier am Vorabend mit Kommunion unter 

beiderlei Gestalt. Entsendung des Taufbewerbers 
zur Zulassungsfeier in Freiburg.

Schließzeit
Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag, 25. Februar, und am Donners-
tag, 27. Februar, geschlossen.

MustertextKirchenchor St. Batholomäus Büchenau

Donnerstag, 20. Februar: 
Generalversammlung mit Neuwahlen, Beginn mit dem gemeinsamen 
Essen um 19.30 Uhr
Donnerstag, 27. Februar: 
Chorprobe um 19.30 Uhr

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 21. Februar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Samstag, 22. Februar,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 23. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier als Faschingskirche 
– mitgestaltet von den Weihwasserengeln (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier 
(WGF-Team)
Montag, 24. Februar,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Mittwoch, 26. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Wortgottesfeier mit Austeilung der 
Asche (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier Wortgottesfeier mit 
Austeilung der Asche (PRef. Fuchs)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Wortgottesfeier mit Austeilung der 
Asche (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Austeilung der Asche (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 27. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Bopp)

St. Maria Heidelsheim

Gemeindefasching/Faschingskirche
Der in den Veranstaltungskalendern angekündigte Gemeindefasching 
entfällt in diesem Jahr.
Herzliche Einladung ergeht jedoch an alle Gemeindemitglieder zur 
Faschingskirche mit den Weihwasserengeln am Sonntag, 23. Februar, 
10.30 Uhr.

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Seniorennachmittag
Rosenmontag, 24. Februar, feiert das Altenwerk im Pfarrzentrum 
Fasching. Beginn 14.30 Uhr. Fahrdienst übernimmt Beate Mödinger, 
Tel. (07257) 31 56.
Auf die kostümierten Gäste freut sich das Altenwerk-Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 20. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. 
Anbetung
Freitag, 21. Februar,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 22. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
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Sonntag, 23. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 24. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 25. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch, 26. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon)
St. Paul: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler & Gemeinderef. M. Galli-
nat-S.) mit Austeilung der Asche und den Erstkommunionkindern
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf/Diakon) mit Austeilung der Asche

Donnerstag, 27. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 21. Februar
15 Uhr: Generation plus: „Wie leben Christen in Ecuador und Chile“, 
mit Missionar Rainer Kröger aus Ecuador und Cristian Gern aus Chile. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken mit selbstgebackenen Kuchen 
machen wir uns auf eine Reise nach Südamerika und erfahren dabei 
viele interessante Dinge aus Chile und Ecuador. Wir freuen uns auf Sie!
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren. 
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder Tee 
trinken.

Samstag, 22. Februar
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 23. Februar
18 Uhr: Gottesdienst mit R. Kröger. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.

Montag, 24. Februar
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 25. Februar
19.30 Uhr: Gebetskreis
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

Herzliche Einladung zu “Ein Frühstück zum Aufatmen“ 
mit dem Thema: 

 „Warum Tränen so wichtig sind“ 
Schönheitspflege für die Augen? 
Frostschutzmittel für die Seele? 
Referentin: Jutta Kloft aus Stutensee 

Zu diesem Frühstück für Frauen sind Sie/bist du herzlich eingeladen. 
Es findet statt: am Samstag, den 4. April 2020, von 9:00 – 11:30 Uhr im Haus der  

Christlichen Gemeinde Heidelsheim, Pfälzer Str. 15 a. Kosten: € 8,50 € 
Nicht nur vormerken, sondern gleich anmelden bei: Rosi Milbich: 07251 / 5 63 60, 

 Ursel Fetzer: 07251 / 5 55 33 
Veranstalter: Christliche Gemeinde Heidelsheim 

 

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 23. Februar
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann – 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren 
eigenen Kindergottesdienst. Nach dem Gottesdienst laden wir noch 
herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 20. Februar
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Freitag, 21. Februar
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Montag, 24. Februar bis Freitag, 28. Februar
Während der Faschingsferien finden keine Veranstaltungen statt.

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen an 
verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden Gast-
gebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und Glau-
bensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit haben 
zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlichsein, aber auch Raum 
geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veranstaltungen finden in 
unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich willkommen! 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Feindesliebe”
Bibelwort: Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, die 
euch verfolgen, auf dass ihr Kinder seid eures Vaters im Himmel. Denn 
er lässt seine Sonne aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen 
über Gerechte und Ungerechte. (Matthäus 5,44.45)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.
10 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Bischof Jörg Vester in Pforz-
heim-Brötzingen
Mittwoch, 26. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Versuchung wider-
stehen”
Bibelwort: Und alsbald trieb ihn der Geist in die Wüste; und er war in der 
Wüste vierzig Tage und wurde versucht von dem Satan und war bei den 
Tieren, und die Engel dienten ihm. (Markus 1,12.13)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal; www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 21. Februar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „‚Der Richter der ganzen Erde‘ zerstört 
Sodom und Gomorra“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 18 bis 19
Bibellesung: 1. Mose Kapitel 18 Verse 1 bis 19

Freitag, 21. Februar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos*
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*. Biete dann das 
Buch „Was lehrt uns die Bibel?“ an und bespreche das Bild auf der 
Seite.

Freitag, 21. Februar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
„Täglich in den Schriften forschen – es lohnt sich!“*: Besprechung 
des gezeigten Videos „Liebt nicht die Welt“* (Videokategorie: Besondere 
Beiträge und Anlässe)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 104)

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr
Vortrag: Die Angst vor der Zukunft überwinden
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Wie gut kennst du Jehova?“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 23. Februar, 18 Uhr
Vortrag: Wir können schon heute in Frieden leben – und für alle Zeit!
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Wie gut kennst du Jehova?“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
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Donnerstag, 27. Februar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Jehova hält seine Versprechen immer
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 20 bis 21
Bibellesung: 1. Mose 20:1 bis 18

Donnerstag, 27. Februar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos und der Fragen: Wie hat der Verkündi-
ger den praktischen Wert des Bibeltextes herausgestellt? Wie hat er ein 
Bibelstudium angefangen?
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Bibelstudium – Grundlage ist die Publi-
kation „Was lehrt uns die Bibel”“ (Seite 35, Absatz 19 und 20)

Donnerstag, 27. Februar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bericht über das Dienstjahr: Bekanntmachung des Zweigbüros über 
den Dienstjahresbericht und Interview einiger Verkündiger, die im letzten 
Jahr schöne Erfahrungen im Dienst gemacht haben.
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 105)

*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 23. Februar, 12.30 Uhr
Vortrag: Was die Flut der Tage Noahs für uns bedeutet
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Wie gut kennst du Jehova?“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 26. Februar, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Jehova hält seine Versprechen immer
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 20 bis 21 Bibellesung: 1. Mose 20:1 bis 18

Mittwoch, 26. Februar, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos und der Fragen: Wie hat der Verkündi-
ger den praktischen Wert des Bibeltextes herausgestellt? Wie hat er ein 
Bibelstudium begonnen.
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Bibelstudium – Grundlage ist die Publi-
kation „Was lehrt uns die Bibel“ (Seite 35, Absatz 19 und 20)

Mittwoch, 26. Februar, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Bericht über das Dienstjahr: Bekanntmachung des Zweigbüros über 
den Dienstjahresbericht und Interview einiger Verkündiger, die im letzten 
Jahr schöne Erfahrungen im Dienst gemacht haben.
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 105)

*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 1. März
Um 10 Uhr ist das Bistro geöffnet. Um 10.30 Uhr beginnt der Gottes-
dienst.
Prediger: Daniel Krug
Thema: „Irritiert durch Gnade.”
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag Kinder-
Kirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Feindesliebe”
Bibelwort: Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, die 
euch verfolgen, auf dass ihr Kinder seid eures Vaters im Himmel. Denn 
er lässt seine Sonne aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen 
über Gerechte und Ungerechte. (Matthäus 5,44.45)
10 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Bischof Jörg Vester in Pforz-
heim-Brötzingen

Mittwoch, 26. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Versuchung wider-
stehen”
Bibelwort: Und alsbald trieb ihn der Geist in die Wüste; und er war in der 
Wüste vierzig Tage und wurde versucht von dem Satan und war bei den 
Tieren, und die Engel dienten ihm. (Markus 1,12.13)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Einfach Leben! Kunst trifft Gospel und Pop!
Benefizevent zugunsten der Ambulanten Hospizgruppe
Erleben Sie groovige Interpretationen von Klassikern der Gospel-, Pop- 
und Weltmusik mit der „Modern Church Band“, umrahmt von einer 
Ausstellung mit Gemälden des Künstlers KPM – und helfen Sie Gutes 
zu tun! Unter der Schirmherrschaft der Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick können Sie am Samstag, 7. März, im Bruchsaler Bürger-
zentrum ein kulturelles Event genießen und die Arbeit der „Ambulanten 
Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung” mit Ihrer Spende unterstützen.
Samstag, 7. März, Rechbergsaal im Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten 
Schloß 22, 76646 Bruchsal, Einlass mit Kunstausstellung im Oberge-
schoss: 17.30 Uhr, Konzertbeginn: 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Die Ambulante Hospizgruppe freut sich über Ihre Spenden
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MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land  
Auch 2020 Angebote an die Bedürftigen der Gesellschaft
Der AWO Kreisverband Karlsruhe-Land lädt auch 2020 an drei Terminen 
zum „Eintopfessen für Jedermann“ ein. Eine solidarische Aktion, die 
in diesem Jahr am 5. März zum zehnten Mal stattfinden wird und bei 
der sich die Besucher den Eintopf aus der hauseigenen AWO-Küche 
schmecken lassen können. Weitere Termine sind der 1. Oktober und der 
17. Dezember. „Als Wohlfahrtsverband sehen wir bei unseren Aktionen, 
sei es das Eintopfessen oder unser Sozialer Zaun, dass Armut wirklich 
jeden treffen kann“, berichtet Susanne Woll, die Verbandskoordinatorin 
der AWO im Landkreis und Initiatorin des Essens. „Es ist möglich, dass 
auch die Ärmsten essen können, wenn die Menschen mit mehr Einkom-
men einfach ein bisschen mehr spenden“, meinen die Geschäftsführe-
rinnen der AWO Sozialen Dienste gGmbH Elke Krämer und Angelika 
Nosal. Das Prinzip des „Solidarischen Eintopfs“ ist dabei denkbar ein-
fach: Kommen darf jeder, zu Essen bekommt auch jeder – auch ohne 
dafür etwas zahlen zu müssen. Wer viel geben kann, der gibt viel, wer 
weniger geben kann, der gibt weniger – aber auch wer gar nichts geben 
kann, der bekommt dennoch eine warme Mahlzeit. An dieser Stelle 
möchten die AWO ganz herzlich alle Menschen einladen, doch beim 
Mittagstisch vorbeizuschauen. Gerne auch Kollegen, die ansonsten 
das Café oder Restaurant zur Mittagszeit bevorzugen. Oder auch Men-
schen, die im Normalfall alleine essen. Hier kommt man mit anderen 
Menschen ins Gespräch und tut ganz nebenbei noch was Gutes.
Stattfinden werden die Eintopfessen jeweils an den Donnerstagen 
am 5. März, 1. Oktober und 17. Dezember, von 12 bis 13 Uhr und 
von 17 bis 19 Uhr in den Räumlichkeiten der AWO in der Prinz-Wilhelm-
Straße 3 in Bruchsal. Der sogenannte „Soziale Zaun“ an gleichem Ort 
wird in der Woche vom 15. bis 19. Juni sowie vom 23. bis 27. Novem-
ber stattfinden.
Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz „Wer 
hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden bei-
spielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Nahrungsmittel 
wie Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen kompos-
tierbaren Plastiktüten, gespendet vom Füllhorn Bruchsal, beschriftet 
an den Zaun in der Innenstadt gehängt. Bedürftige – egal ob Hartz-IV-
Empfänger, Asylbewerber oder Obdachlose – können sich genau das 
nehmen, was sie aktuell benötigen.

Der Soziale Zaun  Foto: AWO

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Toller zweiter Platz
Johanna Derendorf startete bei 
den Offenen Hessischen Frauen 
Meisterschaften in Darmstadt-
Ahrheiligen. In der 68 kg-Klasse 
kam sie im ersten Kampf gegen 
die Hessische D-Kaderathletin 
Lisa Höflich (KSV Waldaschaff). 
Nach langer Gegenwehr und 
über 4:48 Minuten Kampfzeit 
musste sich Johanna doch schul-
tern lassen. Im zweiten Kampf 
gegen Anja Telkemeier vom (AV 
Azelnau) fand sie den richtigen 
Griff und ging bereits nach 53 
Sekunden als Siegerin von der 
Matte. Herzlichen Glückwunsch 
und Danke an die Gebrüder Baumgärtner für die Betreuung.

Johanna Derendorf – Vizechampion 
 Foto: 1. ASV

Tom Wafzig Rheinland-Pfalz Doppelmeister
Unser pfälzisches Mitglied Tom Wafzig ist nach langer Verletzungszeit 
wieder erfolgreich auf die Ringermatte zurückgekehrt und konnte in der 
B-Jugend bis 62 kg im freien Stil genauso wie im griechisch-römischen 
Stil, jeweils den Titel des Rheinland-Pfälzischen Einzelmeisters erringen. 
Wir freuen usn Tom auch bald bei uns auf der Matte zu sehen. Herzli-
chen Glückwunsch.

ASV Gaststätte wieder geöffnet! von Andreas Geiß
Der neue Wirt Lars lud am vergangen Freitag zur Wiedereröffnung in 
die frisch renovierte ASV Gaststätte ein. Den über 50 geladenen Gästen 
wurde eine spezielle Auswahl seiner aktuellen Speisen als reichhaltiges 
Buffet angeboten. Mit dem Anspruch alle Speisen wenigstens einmal 
probiert zu haben, traten auch einige wackere Recken des ASV Bruch-
sal an. Nach Suppe, Salat und Zwiebelrostbraten folgten bei mir noch 
Rinderrouladen mit Knödel und danach Lachsnudeln. Als Nachtisch gab 
es noch ein leckeres Tiramisu... einfach ein Traum! Und weil das Essen 
so lecker war, bin ich dann heute mit meiner Familie gleich nochmal 
hingegangen.

Grüner Hering an Aschermittwoch
Wer sich mit einer Hamburger Spezialität an Aschermittwoch in der ASV 
Gaststätte verwöhnen lassen möchte, sollte unbedingt einen Tisch bei 
Lars (0176) 648 467 15 reservieren. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

1. Bruchsaler Budo Club

Viel Spaß beim Lehrgang
Gute Stimmung, zufriedene Gäste, viel Bewegung und natürlich Karate 
und Selbstverteidigung. Kurzum, am Samstag war viel los beim Lehr-
gang mit Hanshi Tokio Funasako und Shihan Werner Dietrich bei uns im 
1. Bruchsaler Budo Club e.V.. „Zu den Wurzeln des Karate Do“ – dies 
ließen sich zahlreiche Karatekas oder auch Teilnehmende von anderen 
Sportarten nicht entgehen. Fitness, Gymnastik, Partnerübungen, mal 
langsames, mal schnelles Tempo. Alle wurden gefordert, aber keiner 
überfordert. Dazu kam viel Spaß bei tollen Trainingsideen der beiden 
Referenten. Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!

Teilnehmende des Lehrgangs  Foto: 1. BBC

Diakonisches Werk Bruchsal

Elternseminar zum Thema ADHS bei Kindern
Die Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen Werkes in Bruch-
sal bietet ein Seminar für Eltern von Kindern im Alter von fünf bis 14 
Jahren an, die Schwierigkeiten mit der Konzentration und Aufmerksam-
keit (ADHS) haben.
Der Kurs beginnt am Dienstag, 10. März, im Diakonischen Werk in 
Bruchsal, Wörthstr. 7, 76646 Bruchsal und wird geleitet von Susanne 
Scheible, Heilpädagogin in der heilpädagogischen Praxis Zimmermann.
Die Eltern werden über Ursache sowie Erscheinungsformen von ADHS 
und therapeutische Ansätze informiert. Es besteht die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch.
Termine: jeweils Dienstag, 10. März/ 17. März/ 24. März/ 31. März von 
19.30 bis 21 Uhr. 
Der Kurs wird im Rahmen des Landesprogramms „STÄRKE” angebo-
ten. Kostenbeitrag 10 Euro. 
Informationen und Anmeldungen bis zum 25. Februar beim Diakoni-
schen Werk in Bruchsal, 
Tel. (07251) 915 00 oder E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de.

Anmeldung zur Stadtranderholung

Stadtranderholung  Foto: Diakonie
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Die diesjährige Stadtranderholung des Diakonischen Werkes in Bruch-
sal findet vom 3. bis 21. August in der Odenwaldhütte in Heidelsheim 
statt. Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren aus Bruchsal und 
Umgebung können an dieser Tagesferienfreizeit wahlweise ein, zwei 
oder drei Wochen teilnehmen.
Die persönliche Anmeldung findet am Samstag, 7. März, von 10 bis 
12 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werkes, Wörthstr. 7, 76646 
Bruchsal statt. Es können eigene Kinder und Kinder einer anderen 
Familie angemeldet werden.
Weitere Informationen und der Anmeldebogen sind auf der Diakonie-
Homepage www.diakonie-laka.de abrufbar oder können persönlich im 
Diakonischen Werk in Bruchsal abgeholt werden.
Interessierte Schüler/-innen ab 16 Jahren, die Lust haben Teil unseres 
Betreuerteams zu werden, können sich unter Tel. (07251) 915 0-0 melden.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Die Sehnsucht nach dem Frühling
Gastspiel der Berliner Compagnie
Am Freitag, 20. März, beginnt 
das Schauspielensemble um 
19.30 Uhr die Zerrissenheit einer 
syrischen Familie aufleben zu las-
sen. Tochter, Halbbruder, Mutter, 
Stiefvater, und weitere Beteiligte 
erleben in den Jahren des Krie-
ges den Wunsch nach einem 
Übergang zur Demokratie und 
die widerstreitenden, gewaltvoll 
durchgesetzten Machtansprüche 
der vielfältigen Volksgruppen und 
Religionsgemeinschaften, die in 
Tod oder Flucht gipfeln. „Wir den-
ken, dass nur diejenigen friedensfähig sind, die sich ernsthaft bemühen, 
die andere Seite zu verstehen” – so das Fazit der Berliner Compagnie 
nach der Erarbeitung des Stückes. Im Rahmen der Bruchsaler Wochen 
gegen Rassismus 2020 sind Karten erhältlich beim Weltladen Bruch-
sal am Kübelmarkt 6 zu den Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag 9 bis 
18 Uhr und Samstag, 9 bis 13 Uhr.

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

„Lachen ist die beste Medizin“
Geschichten und Gedichte im Stil von Heinz Erhardt
Bekannt wurde er als Mitglied 
der Volksmusik-Formation „Die 
Schäfer“ und des Gesangsduos 
Thomas & Thomas, mit dem 
er eine „Goldene Stimmgabel“ 
erhielt und in das deutsche Fina-
le des „Grand Prix Eurovision“ 
einzog: Der gebürtige Brettener 
Thomas Rothfuß textet und kom-
poniert mit Leidenschaft und hat 
neben Soloalben bereits mehrere 
Bücher veröffentlicht, zuletzt „Die 
Made ist auch nur ein Wurm“. 
Für seine satirische, im nordbadi-
schen Dialekt verfasste Reisebal-
lade „Mir henn des alles mitbe-
zahlt“ wurde Rothfuß im vergan-
genen Jahr beim Mundartwettbewerb „Gnitzer Griffel“ ausgezeichnet.
Mit seinem humoristischen und musikalischen Programm „Lachen ist 
die beste Medizin“, ganz im Stile seines großen Vorbildes Heinz Erhardt, 
ist Thomas Rothfuß am Sonntag, 15. März, 11 Uhr beim Förderverein 
Deutsches Musikautomaten-Museum (DMM) zu Gast. Eingeladen in 
die Historische Wirtschaft im zweiten Obergeschoss des Bruchsaler 
Barockschlosses sind neben den Vereinsmitgliedern, die freien Eintritt 
erhalten, auch interessierte Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre 
Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist 
unentgeltlich. 
Weitere Informationen zum Autor: www.thomas-rothfuss.de. (tam)

Förderverein Stadtbibliothek

Jahresrückblick – Benefizabend ‚Prominente Gäste lesen‘
Buchexperten machten bei Lesezeit Lust auf Zuhören und Lesen
(hüb). Mit wunderschönen, selten gehörten original Kompositionen für 
Gitarre und Klarinette begleitete Das Duo W (Wolfgang Köhler, Wolfgang 
Nobs-Schneeberg) den Abend. „Es freut uns“, sagte Regina Riegger-
Trenkle, Vorsitzende des Fördervereins der Stadtbibliothek, “dass unser 
Benefizabend nun schon zum 14. Mal sattfinden kann. Diesmal konnten 
wir Buchexperten der Bruchsaler Buchhandlungen gewinnen, die mit 
Kostproben aus ihrer aktuellen Lieblingslektüre Lust auf Lesen machen“.

Szene „Die Sehnsucht nach dem 
Frühling”  Foto: pr

Thomas Rothfuß präsentiert sein 
humoristisches und musikalisches 
Programm  Foto: Picasa

„Es tut gut, unter Lesenden zu sein“, so hieß Roland Schäfer, Vorsit-
zender der Volksbank Bruchsal Bretten die Zuhörer willkommen. Wie-
der moderierte er den Abend und stellte die Lesenden vor. Spannung 
entfachte Heike Braunbarth-Baumgärtner mit dem Roman „Bühler 
Höhe“, aus der Feder von Brigitte Glaser. Die Geschichte spielt in den 
fünfziger Jahren in dem einstigen Nobelhotel Bühler Höhe. Es geht um 
das Wiedergutmachungsgesetz, das mit Zahlungen an den Staat Israel 
verbunden ist. Man erlebt einen Agenten- und Polit Thriller aber darin 
verwoben auch die Schicksale zweier höchst unterschiedlichen Frauen, 
der Agentin Rosa Silbermann und der Hausdame Sophie Reisacher.
„Selten hat mich ein Buch so berührt, dass ich es zweimal gelesen habe“. 
So machte Hans-Jörg Ebert auf die Geschichte seines Helden „Michael 
Blume“ neugierig. Andreas Malesse hat die wahre Geschichte zu Papier 
gebracht. „Würden Sie es machen, Herr Blume“ wurde er in Stuttgart von 
Winfried Kretschmann gefragt, auf eigene Verantwortung und eigenem 
Risiko 1000 Jesiden aus dem Irak inmitten der IS Hölle nach Deutsch-
land zu holen?“ Zunächst zögerte er, musste erst seine Frau Zehra, eine 
Muslimin, fragen und erhält zur Antwort:“ Mach es, jedes Leben zählt.“

Die Lesenden und das Duo W  Foto: pr

Freunde der Adenauerschule Bruchsal

Spendenübergabe im neuen Jahr
Auch im vergangenen Advent hat 
Raimund Glastetter für die Kon-
rad-Adenauer-Schule Bruchsal 
auf dem Bruchsaler Weihnachts-
markt mit seiner Musik viele 
Menschen berührt und bezau-
bert. An zwei Samstagen konn-
te man seinen Tönen lauschen 
und dabei einen heißen Glühwein 
oder Punsch trinken und die Zeit 
genießen.
Nun hat Raimund Glastetter die 
zusammengekommenen Spen-
den an den Förderverein überge-
ben. Bei der Spendenübernahme 
konnte der Vorsitzende Tobias 
Rösch und die zweite Vorsitzende Elke Schlechter in Beisein von Frau 
Kiem (Kassier) einen Betrag von 350 Euro von Raimund Glastetter über-
nehmen. Im Namen des Fördervereins bedanken wir uns herzlich für die 
beachtliche Summe.

Große Karnevalsgesellschaft

Kinderveranstaltung der GroKaGe
Am Rosenmontag, 24. Februar, 
14.11 Uhr beginnt im Pfarrsaal 
St. Paul die Kinderfasnacht der 
GroKaGe Bruchsal. Angeführt 
vom Kinderprinzenpaar Franziska 
I. und Emil I. wird ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm 
mit vielen gemeinsamen Spielen, 
Spielstationen, Musik, Tanz und 
ganz viel Spaß geboten. Selbst-
verständlich wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen 
uns wieder auf viele faschingsbe-
geisterte Kinder!

Spendenübergabe in der Konrad-
Adenauer-Schule  Foto: KAS
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Die GroKaGe Bruchsal lädt ein zur Großen Prunksitzung
Am Samstag, 22. Februar, veranstaltet die GroKaGe Bruchsal ihre 
Große Prunksitzung. Um 18.11 Uhr beginnt das närrische Spektakel 
im Rechbergsaal im Bürgerzentrum. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit tollen Tänzen und mitreißenden Darbietungen zahlreicher 
lokaler und überregionaler Fastnachtsgrößen wird bestimmt wieder für 
eine grandiose Stimmung im Saal sorgen. Wer dies nicht verpassen 
möchte – Karten können ab dem 4. Februar im Touristcenter beim 
Bürgerzentrum erworben werden, einige wenige Restkarten gibt es an 
der Abendkasse.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Nachwuchsathleten des Judo-Teams qualifizieren sich für U12 
Bezirkseinzelmeisterschaften
Unsere jüngsten Athleten Nathanael Thomas, Abdu Ahmed und David 
Schönhals zeigten Freude und Leistung auf den U12 Kreiseinzelmeister-
schaften in Elchesheim-Illingen.
In der Gewichtsklasse -34 kg stand Nathanael im ersten Kampf einem 
Judoka des Vereines „Post-Südstadt Karlsruhe“ gegenüber. Nach 
Ablauf der Kampfzeit lag Nathanael vorne und konnte den Kampf somit 
für sich entscheiden. Den zweiten Kampf verlor er leider und auch den 
Kampf um Platz 3. musste er nach Kampfrichterentscheid an seinen 
Gegner abgeben. Nach Abschluss der Kämpfe konnte sich Nathanael 
über den fünften Platz freuen.
Abdu kämpfte in der Gewichtsklasse -40 kg gegen zwei weitere Teilneh-
mer. Den ersten Kampf gewann er durch einen Ippon, eine volle Wer-
tung. Den zweiten Kampf gab Abdu an seinen Gegner ab und landete 
damit auf dem zweiten Platz.
David kämpfte in der Gewichtsklasse -37 kg gegen vier weitere Teilneh-
mer. Die ersten drei Kämpfe verlor David gegen die technisch stärkeren 
Gegner durch Würfe und Haltegriffe. Im vierten Kampf gewann David 
durch einen Haltegriff und landete am Ende auf dem verdienten dritten 
Platz.
David und Abdu konnten sich auf den Kreiseinzelmeisterschaften in 
Elchesheim-Illingen für die Bezirkseinzelmeisterschaft am 15. Februar 
in Karlsruhe qualifizieren. Für alle Kämpfer war das Turnier ein guter 
Start ins Jahr 2020.

Nachwuchsathleten des JTB  Foto: JTB

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 14. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle. 
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

Jahreshauptversammlung vom 13. Februar
Bald kann der Kanuverein sein 70-jähriges Bestehen feiern. Die Freunde 
des Kanusportes freuen sich über Zuwachs und hoffen den Stand von 
100-Mitglieder nächstes Jahr wieder zu erreichen. Gut angenommen 
wird das Kenter -Training samstagabends im Heidelsheimer Schwimm-
bad und insbesondere die Vereinsfahrten, die immer wieder Sternstun-
den sind und den Zusammenhalt stärken.
Dass dieser Jahrzehnte hält, dazu trägt die Familie Schönig wesentlich 
bei, so übergab Dr. Klaus Schönig nach 16 Jahren die Organisation der 
Bodenseefreizeit an Klaus Münkel und Gabi Stumpp.
Wir danken Ihm von ganzem Herzen für dieses ehrenamtliche Engage-
ment.
Hinweis noch auf die neue, sehr gelungene Gestaltung der Homepage 
durch Hein Kerstgens: www.kanu-bruchsal.de/neues-jahresprogramm.

MustertextKleintierzuchtverein C 20

Geburtstagsgruß
Der C20 Bruchsal gratuliert seinem Mitglied Helmuth Jost zu seinem 
Geburtstag. Viel Glück und Zufriedenheit, aber vor allem Gesundheit für 
das kommende Jahr.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Busausflug des Kneippvereins
Der Kneippverein Bruchsal e. V. startet seinen Jahresausflug am Sams-
tag, 25. April, 8.15 Uhr am Eingang der Sporthalle Bruchsal. Zuerst 
wird eine kombinierte Busfahrt/Fußwanderung durch Mainz angeboten. 
Römische Relikte wechseln sich ab mit barocken Prachtbauten aus 
der Zeit der Kurfürsten und alles überragt der sechstürmige Dom. Im 
Inneren sind wahre kunsthistorische Schätze zu bewundern. Weiter zu 
bewundern gibt es die blau leuchtenden Fenster Marc Chagalls auf dem 
Stephansberg. Nach einem üppigen Mittagsmahl im „Augustinerkeller“ 
geht die Fahrt weiter zum Kloster Eberbach bei Eltville. Hier wurde u. 
a. der Film „Im Namen der Rose“ gedreht. Das Kloster selbst ist das 
bedeutendste mittelalterliche Kunstdenkmal in Hessen.
Für die Busfahrt sind noch Plätze frei, auch für interessierte Nicht-
mitglieder. Preise 38/43 Euro. 
Anmeldungen: 
E-Mail : elp51@web.de oder Telefon: E. Mevius (07251) 23 75.
Konto für Einzahlungen: Kneipp Verein 
Volksbank IBAN DE65 6639 1200 0049 0101 17. EM

Ausflug nach Mainz und Kloster Eberbach  Foto: Pfadt Busreisen

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Konvoi stellte Projektarbeit beim „Nord-Süd-Dialog“ vor!
Im Rahmen der 25. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft FIDE in 
Bruchsal konnte auch der Konvoi der Hoffnung seine Hilfsprojekte in 
einer PowerPoint-Präsentation vorstellen.
Die Veranstaltung mit 60 hoch-
rangigen Referenten und weit 
über 100 Teilnehmern wurde vom 
Chef der Frauenklink, Prof. Dr. 
Jürgen Wacker organisiert und 
ging über mehrere Tage. Höhe-
punkt waren zweifellos die Vor-
träge und die Podiumsdiskussion 
zum Thema „Nord-Süd-Dialog in 
Zeiten des Klimawandels“. Hoch-
interessant auch der Vortrag von 
Yacouba Sawadogo, dem Alter-
nativ-Nobelpreisträger von 2018 
aus Burkina Faso. Am meisten 
Eindruck hinterließ aber sicher 
die Rede von Prof. Dr. h.c. Franz-
Josef Radermacher über „Energie, Klima und Bevölkerungswachstum“. 
Letzteres nimmt ja ohne geeignete Gegenmaßnahmen in Afrika bedroh-
liche Ausmaße an.
Dazu kamen etliche Studentenseminare und Podiumsdiskussionen zum 
Thema „Frauengesundheit“ sowie zu „Projekten, Initiativen und Klinik-
partnerschaften“.
Prof. Wacker konnte zu den Veranstaltungen auch weitere Gäste aus 
Afrika willkommen heißen, u.a. Dr. Yacouba Zanré, die Hebammen-
ausbilderin Mme. Madeleine Da, die zum Thema „Selbstbestimmte 
Familienplanung in Afrika“ referierten.
Auch wir tragen mit unseren Hilfsprojekten für Bildung und Ausbildung 
etwas dazu bei, denn es ist wissenschaftlich erwiesen, dass gebildete 
Mädchen dort nur noch halb so viele Kinder wie ihre Mütter bekommen!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren Bildungspro-
jekten in Afrika.
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
z.B. Schulbau und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzli-
chen Dank!
Nächste Sachspendensammelaktion: 4. April
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Prof. Wacker dankt Manfred Rölleke 
für den mit viel Beifall bedachten 
Vortrag Foto: pr
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Kreisjugendring

Ausbildung zum/r Jugendleiter/-in
Die Ausbildung zum/r Jugendleiter/-in vermittelt umfangreiche päd-
agogische, jugendpflegerische, jugendpolitische und organisatorische 
Kenntnisse und Handlungsfähigkeiten. Nebenbei hat man viel Spaß 
miteinander, weil sie neben der Theorie auch viele Spiele und praktische 
Übungen beinhaltet! Außerdem gewinnt man eine ganze Menge für die 
Entwicklung der eigenen Persönlichkeit.

Die Ausbildung umfasst folgende Veranstaltungen: Samstag, 7. 
März, Spiele mit Gruppen, Samstag, 21. März, Kinder stärken, Mitt-
woch, 1. April, Zuschüsse für Freizeiten, Mittwoch, 22. April, Sicherheit 
im Internet, Mittwoch, 29. April, Jugendpolitik im Jugendverband, 
Samstag, 9. Mai, Gruppen leiten, Mittwoch, 27. Mai, Aufsichtspflicht 
und Jugendschutz, Samstag, 27. Juni, Kooperative Spiele und Aktio-
nen, Freitag bis Sonntag, 10. bis 12. Juli, Freizeiten leiten. Die Erste Hil-
fe-Grundausbildung kann beim DRK-Kreisverband absolviert werden. 
Die Ausbildung wird mit einem Zertifikat abgeschlossen. Im Anschluss 
kann die Juleica beantragt werden. Mit dieser können Jugendleiter/-
innen diverse Vergünstigungen als Anerkennung ihres Engagements in 
Anspruch nehmen. Mindestalter 14 Jahre, Kosten: 175 Euro. Anmelde-
schluss ist Freitag, der 28. Februar beim Kreisjugendring, Claudia Kühn-
Fluhrer, Tel. (07251) 30 20 425 oder Mail: ckf@kjr-ka.de.

JL-Ausbildung 2019  Foto: Kreisjugendring

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Fortsetzung
Nach der Stimmfeststellung 
nahm zunächst Rainer Schuma-
cher, die Entlastung des Vorstan-
des vor. Diese erfolgte einstim-
mig. Als Wahlleiter übernahm 
er die Wahl des zu wählenden 
ersten Vorsitzenden und Sport-
leiters. Da Dieter Suffel erneut 
kandidierte und keine weiteren 
Nennungen vorlagen erfolgte die 
Wahl per Akklamation und war 
einstimmig. Dieter Suffel nahm 
die Wahl an und übernahm die 
weitere Fortführung der Wahlen. 
Er dankte Rainer Schumacherr 
seine Bereitschaft, den zuvor 
erfolgten Part zu übernehmen. 
Die Position des Schriftführers übernimmt kommisarisch ein Vorstands-
mitglied. Erfreulicher Weise konnten als Beisitzer die Herren Manfred 
Klophaus und Lászió Szöllösi gewonnen werden. Des weiteren wurde 
der zu wählende Kassenprüfer Conrad Silbermann, ebenfalls einstim-
mig, wiedergewählt. Auch die Wahlen der Delegierten und Ersatzdele-
gierten zur JHV des ADAC Nordbaden verliefen reibungslos.
Nachdem zum letzten Punkt der Tagesordnung keine Anträge eingingen 
endete die diesjährige Jahreshauptversammlung gegen 19 Uhr. Anschlie-
ßend nahmen die Herren einen kleinen Imbiss zu sich, während sich die 
Damen den traditionellen Eisbecher ohne Diskussion munden ließen.

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Nicht nur sportlich, sondern auch sozial aktiv
Frauengymnastikgruppe des TV Obergrombach spenden für Hilfs-
projekt
„Alle meine Freunde, Bekannten und Verwandten wissen, dass sie am 
Montagabend nicht mit mir rechnen können“ erzählt Rosa Weiland. 
Grund dafür ist die bereits seit 50 Jahren bestehende Frauengymnas-

D. Suffel mit neuem Vorstandsmit-
glied M. Klophaus  Foto: MSC

tikgruppe des TVO an der die 74-Jährige schon seit Anbeginn teilnimmt. 
Jeden Montagabend von 20 bis 21.15 Uhr machen die Frauen im Alter 
von 60 bis über 80 Jahren unter Leitung von Hedwig Lindenfelser Übun-
gen zur Muskelkräftigung und Dehnung. Damit nicht nur der körperli-
chen, sondern auch der geistigen Fitness Genüge getan ist, machen sie 
zum Abschluss immer einen folkloristischenTanz bei dem es gilt, sich 
die Schritte einzuprägen.
Aber auch außerhalb des Gymnastikabends sind die Teilnehmerinnen 
der Gymnastikgruppe aktiv. So findet alljährlich ein Sommerfest, ein 
gemeinsamer Ausflug im Herbst und eine Weihnachtsfeier statt. Vor 
zehn Jahren beschlossen die agilen Frauen anstelle des bis dahin 
üblichen Krabbelsacks zu Weihnachten eine Spende für einen gemein-
nützigen Zweck zu machen. So spendeten die Gymnastikdamen z. B. 
mehrfach für das Hilfsprojekt eines Paters in Indonesien oder für einen 
Hospizdienst. Wen sie unterstützen möchten, beschließen sie jeweils 
gemeinschaftlich auf ihrer Weihnachtsfeier.
Der Beschluss für die Weihnachtsspende der sportlichen Frauen im 
letzten Jahr fiel auf Mühlwerk Sinneswandel.

Frauengymnastikgruppe des TV Obergrombach  Foto: TVO

„Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstützung der Gymnastik-
gruppe! Dabei ist uns nicht nur die Spende, sondern auch das Wahr-
genommen werden in der Bevölkerung wichtig“ betont Felix Rominski 
vom Mühlwerk Sinneswandel. Mühlwerk Sinneswandel, hat sich zum 
Ziel gesetzt, Menschen mit unterschiedlich hohem Hilfebedarf ein inklu-
sives Arbeitsleben mit sinnvollen und sinnstiftenden Beschäftigungen 
zu ermöglichen.
Die Spende wird für den Umbau eines Gebäudes der alten Sägemühle 
in Oberderdingen-Flehingen zu einem Café, verwendet. Dieses Café 
werden Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam betreiben 
Wenn alles nach Plan läuft und die nötigen Spendengelder für die 
Umbaumaßnahmen rechtzeitig zusammen sind, können nicht nur die 
Frauen der Gymnastikgruppe, sondern Jedermann das Café bereits 
ab Ende 2021 besuchen. Die Baugenehmigung wurde zwischenzeitlich 
erteilt.
Mühlwerk Sinneswandel freut sich jetzt schon auf zahlreiche Besucher!
www.muehlwerk-sinneswandel.de
Facebook: Mühlwerk Sinneswandel

Naturfreunde Bruchsal

Heringsessen bei den Naturfreunden Bruchsal
Für alle, die jetzt schon an nach Fasching denken ... Termin vormerken! 
Am Aschermittwoch, 26. Februar, laden wir die Mitglieder zum Herings-
essen beim alten NaturFreunde- Haus ins „Spatzennest“ ein.
Ab 17 Uhr sind die Heringe soweit und warten darauf verzehrt zu 
werden. Zur besseren Planung bitte um Anmeldung bei Rainer Müller,  
Tel. (07257) 30 20 oder bei Maria Luise Raub, Tel. (07251) 151 40.

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal

Fällübung  Foto: Naturfreunde Bruchsal

Die Naturfreunde Bruchsal bieten im Winter wieder mehrere Motorsä-
genlehrgänge nach der DGUV Information 214-059 Modul A an. Der 
theoretische Teil findet freitags von 17 bis 22 Uhr in Bruchsal statt, der 
praktischen Teil dann Samstags von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungsflä-
che in der Nähe von Bruchsal. 
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Der nächste Termin ist am 28. und 29. Februar.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse 
und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal unter 
info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der (0171) 275 91 94 bei Norbert Zoz. 
Weitere Termine unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Bergbau und Burgen im Odenwald
Am Sonntag, 23. Februar, geht es mit dem Odenwaldklub Bruchsal 
an die Bergstraße. Wir wandern von Dossenheim steil hoch zur Ruine 
Schauenburg, dann auf dem Burgensteig zur Strahlenburg (Besichtigung 
ist leider nicht möglich) bei Schriesheim und weiter zur Spatschlucht, 
wo bis ins 19. Jhd. im Übertageabbau Schwerspat zur Herstellung von 
Porzellan und bleiweißer Farbe gefördert wurde.
Die Streckenlänge beträgt circa 17 km bei 500 hm, Wanderstöcke sind 
hilfreich. Für unterwegs bitte Rucksackverpflegung mitnehmen, am 
Ende der Wanderung machen wir in Schriesheim im Gasthaus Deut-
scher Hof eine Abschlusseinkehr.
Treffpunkt ist im Bahnhof Bruchsal um 8 Uhr (Abfahrt 8.14 Uhr). Bitte 
bei der Anmeldung angeben, wer eine KVV Netzkarte hat.
Information und Anmeldungen bis Freitag, 21. Februar, unter Telefon 
(07251) 892 17. Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

3. Bruchsaler Baden-Württemberg-Cup live im Pugilist! 
Am Samstag, 29. Februar, wird 
im Pugilist der 3. Bruchsaler 
Baden-Württemberg-Cup mit 
vielen hochklassigen Kämpfen 
ausgetragen – wir sind stolz dar-
auf, eine so hochwertige Veran-
staltung präsentieren zu können! 
Natürlich werden auch unsere 
Pugilist Boxer in den Ring stei-
gen, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen.Beginn der Veranstal-
tung ist um 16 Uhr – Einlass ab 
15.30 Uhr – der Vorverkauf ist 
angelaufenFür das leibliche Wohl 
wird durch unser Boxwerk-Team 
gesorgt!
Mehr Infos unter: 
Pugilist Boxing Gym e.V., 
Schwetzinger Str. 60, 
76646 Bruchsal, (07251) 93 49 88 
oder unter www.pugilist.de.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 14.30 Uhr, Leo-
nardo, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;
Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal
Mitgliederversammlung, 25. März, AOK Bruchsal, Bahnhofstr. 12, 
Vortragssaal.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, sechster Spieltag
Bruchsal – Forst II  4,5-3,5
Mit einem knappen Sieg bleibt die Erste in der Bereichsliga vorne mit 
dabei und ist damit immer noch im Rennen um den Aufstieg in die 
Landesliga, schon das ist eine sehr gute Leistung, im Grunde schon 
jetzt die beste der Vereinsgeschichte! Ein bischen musste diesmal 
schon gezittert werden, aber von den Leistungsträgern konnten Lukas 
Hochscheidt und Janosch Oberst wieder gewinnen. Dazu kam ich 
noch zu einem Sieg und Teamchef und Spitzenspieler Tim Geweniger 

spielte ebenso Remis wie nach hartem Kampf Matthias Roos und Jenni 
Wellenreich!
Bruchsal II – Odenheim  3-5
Die Zweite zeigte diesmal insgesamt eine wirklich gute Leistung, leider 
hatten wir dennoch knapp das Nachsehen. Sehr erfreulich aber, dass 
Philemon Deller und Ralf Hammer zu gut herausgespielten Siegen 
kamen. Dazu spielten Jürgen Pravez und Marianne Spitz remis.
Bruchsal III – Blankenloch II  0,5-4,5
Hier spielte unsere U 12-Mannschaft gegen durchweg erfahrene 
Erwachsene und die waren auch diesmal noch klar stärker, aber die 
Jungen sind die Stars von morgen und haben wieder einiges gelernt. 
Ich finde es aber toll, dass sie schon bei den Großen mitspielen können. 
Teamchef Klaus Wellenreich erkämpfte am Spitzenbrett nach langem 
zähen Kampf ein Remis! 
JB

Schäferhundeverein Bruchsal

Schlachtplatte und Kesselfleisch
Schlachtplatte und Kesselfleisch am Samstag, 29. 
Februar, ab 12 Uhr, Schäferhunde-Verein SV Bruchsal, 
Eschenweg 60.
Wir freuen uns auf Euch,
die Vorstandschaft

SV 62 Bruchsal

Tischtennis   
Erste gibt rote Laterne ab
Letzte Woche Samstag empfingen unsere Herren 1 als Tabellenletzter 
den Vorletzten vom TV Forst 2. Hochmotiviert ging man in die Partie 
doch in den Eingangsdoppeln erwischten wir den etwas schlechteren 
Start. Lediglich unser Doppel 1 Peter Hettinger / Michael Seel konnten 
ihr Doppel gewinnen. Der erste Einzeldurchgang gestaltete sich sehr 
ausgeglichen. Von den sechs Partien konnten durch die Siege von 
Peter Hettinger, Matthias Leber und Torben Heydecke drei für uns 
entschieden werden. Bei einem Zwischenstand von 4:5 ging es in die 
zweiten Einzel. Hier lief dann alles wie am Schnürchen denn nacheinan-
der konnten Peter Hettinger, Thomas Engeln, Matthias Leber, Dominic 
Walter und Torben Heydecke ihre Gegner besiegen wodurch am Ende 
ein 9:5-Erfolg stand. Bei Punktgleichheit aber einem deutlich besseren 
Spielverhältnis als der TV Forst 2 konnten wir den letzten Tabellenplatz 
somit verlassen.

Auch Zweite sammelt Punkte gegen den Abstieg
Tags zuvor bekamen es unsere Herren 2 mit der zweiten Mannschaft 
des TV Bretten zu tun. In drei hart umkämpften Eingangsdoppeln 
hatten wir durch Siege von Markus Laubner / Udo Pflaum sowie Dan 
Dutu / Thomas Zeh knapp die Nase vorn. Der erste Einzeldurchgang 
gestaltete sich ausgeglichen. Es siegten Markus Laubner, Thomas 
Zeh und Alexander Riffel. Der zweite Einzeldurchgang brach dann die 
Entscheidung zu Gunsten von uns denn durch Siege von Udo Pflaum, 
Dan Dutu, Thomas Zeh und Klaus Errerd konnten vier von sechs Einzeln 
gewonnen werden. Durch den daraus resultierenden 9:6-Erfolg verließ 
unsere Zweite den Relegationsplatz und hat nun einen Punkt Abstand 
zu diesem.

Sonstige Ergebnisse
11. Februar: Jugend 2 – TTV Zeutern  3:7
Es punkteten: Jonathan Dörr (1), Luca Baldischwiler (1), Leon Kerzhner (1)
12. Februar: SG Hambrücken/Weiher 3 – Herren 3  9:3
Es punkteten Fritz Meyer, Klaus Errerd / Manuel Steinmetz (1), Alexan-
der Riffel (1), Franz Genzer (1)
14. Februar: Jugend 1 – TTC Odenheim 3  8:2
Es punkteten: Sebastian Herrmann / Simon Herrmann (1), Sebastian 
Herrmann (3), Simon Herrmann (3), Raffael Scotognella (1)
14. Februar: TV Kirrlach 5 – Herren 4  5:5
Es punkteten: Clemens Meister (2), Ralph Leven (2), Ernst Zeh (1)
15. Februar: Herren 6 – TTC Gondelsheim 3  0:10

Vorschau
Samstag, 22. Februar
18.30 Uhr: Herren 1 – TTC Zaisenhausen 1
Freitag, 28. Februar
20.15 Uhr: TSV Langenbrücken – Herren 2
20.15 Uhr: Herren 4 – Herren 6

Taekwon-Do Zentrum Bruchsal e.V.

Kup-Prüfung in Karlsruhe für das Taekwondo-Zentrum-Bruchsal
Am Samstag, 15. Februar, fand um 10 Uhr die Kup-Prüfung in der Tae-
kwondoschule Kwak (neunter Dan) in Karlsruhe statt. 
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Das Taekwondo-Zentrum-Bruchsal war mit acht Teilnehmern vertreten. 
Alle Prüflinge haben den nächsten Gürtelgrad erreicht.
Die Teilnehmer haben folgende Grade erreicht:
Hui Z..:  Dritter Kup (blau-rot)
Nelly K.:  Dritter Kup (blau-rot)
Jens K.:  Vierter Kup (blau)
Rafael L..:  Vierter Kup (blau)
Milena L.:  Fünfter Kup (grün-blau)
Sofia G.:  Fünfter Kup (grün-blau)
Tom K.:  Sechster Kup (grün)
Merve G.:  Achter Kup (gelb)
Der Verein und die Trainer gratulieren allen Teilnehmern zu dem sehr 
guten Ergebnis.

Winter-Trainingszeiten bis 31. März:
Montag 17 bis 18 Uhr Stirumschule Sporthalle Anfänger
Mittwoch 17 bis 18.30 Uhr Käthe-Kollwitz-Schule Sporthalle Alle
Freitag 18 bis 19.30 Uhr Schönborngymnasium Sporthalle Alle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71 71 33 20
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website: 
www.taekwon-do-zentrum-bruchsal.de.

v.l.: Hui, Jens, Tom, Trainer Johannes Z., Nelly, Rafael, Milena, Merve 
 Foto: pr

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung,
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal,
Tel. (07251) 98 19 87-0, 
Fax (07251) 98 19 87-9, 
E-Mail: 
info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kindertagespflege – Gut umsorgt!
K– kleine Gruppen
I – individuelle Förderung
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
- TAGESPFLEGE
Über die verschiedenen Modelle 
sowie die unterschiedlichen finan-
ziellen Zuschussmöglichkeiten der 
Kindertagespflege informieren wir 
Sie gerne persönlich.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fra-
gen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefon (07251) 981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefon (07251) 981 987 814, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:
- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert
Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag

Gut umsorgt  Quelle: TEV

Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Basketball  
U12-Mädchen wieder zweimal am Ball
Am vergangen Samstag galt es 
für die TSG-Mädchen die Tabel-
lenführung weiter auszubauen. 
Mit dem TSV Ettlingen war eine 
Mannschaft aus dem unteren 
Tabellendrittel zu Gast. Trotzdem 
wollte man den Gegner nicht 
unterschätzen. Entsprechend 
konzentriert ging man ans Werk. 
Von Anfang an wurde toller Team-
basketball gezeigt und der Geg-
ner schwindlig gespielt. Die nicht 
immer aufmerksame Ettlinger 
Verteidigung wurde durch eine 
konsequente Ausnutzung der 
Räume leicht ausgehebelt. So 
war das Spiel bereits zur Halbzeit 
entschieden (41:8).
Auch in der zweiten Hälfte zeig-
ten die TSG-Mädels kein Mitleid 
mit den Jungs aus Ettlingen, 
die allerdings nie aufgaben. So 
wurde bis zum Endstand von 88:27 weiterhin sehenswerter Basketball 
geboten.
Noch nicht satt vom Basketball ging es am Sonntag gleich weiter. Mit 
zwei Teams war die TSG beim Mädchenturnier in Wieblingen zu Gast.
Es wurde in zwei Leistungsklassen gespielt. Die zweite Mannschaft 
gewann alle drei Spiele gegen die TSG Wiesloch (19:18), die BG Viern-
heim/Weinheim (14:7) und den TSV Wieblingen (22:12). Trotz nur einer 
Auswechselspielerin kämpften die Mädchen um jeden Ball. Erst als die 
Kräfte gegen Ende verständlicher Weise nachließen, ging die basketbal-
lerische Linie etwas verloren. Trotzdem konnten die TSG-Mädchen nun 
innerhalb von einer Woche zum zweiten Mal auf Turnierebene alle Spiele 
gewinnen. Bravo. Weiter so! Für die zweite Mannschaft spielten: Daria, 
Carlotta, Lil, Sara und Ylva.
Die erste Mannschaft hatte es wieder mit den üblichen Kontrahenten 
der TG Sandhausen und der KuSG Leimen zu tun. Nach den beiden 
unglücklichen Niederlagen letzter Woche war Wiedergutmachung ange-
sagt. Beim Spiel gegen Sandhausen konnte der Gegner nur im ersten 
Sechstel mithalten. Danach nahmen die TSG-Mädchen die Partie in die 
Hand und sorgten für klare Verhältnisse. Endstand 29:13.
Nach einer kleinen Pause ginge es gleich gegen Leimen weiter. In einer 
Partie auf hohem Niveau konnte sich keine Mannschaft entscheidend 
absetzten. Im Mannschaftsspiel zeigten die Bruchsalerinnen Vorteile, 
wogegen Leimen technisch besser war und auch sehr sauber und 
konsequent verteidigte. Erst in der letzten Minute fiel der entscheiden-
de Korb und man unterlag, trotz einer sehr guten Leistung, knapp mit 
44:43. Dem Spaß an der Sache tat dies aber keinen Abbruch und auch 
die Trainer waren zufrieden, denn Spiele auf diesem Niveau wünscht 
man sich. Für die erste Mannschaft spielten: Charlotte, Leonie, Paulina, 
Rika, Smilla und Viki.

Handball  
E-Jugend verpasst Sieg knapp
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Forst II  17:17 (9:8)
Im Spiel der Tabellennachbarn erwischte unsere Mannschaft den bes-
seren Start und führte 8:3 nach 13 Minuten. Danach verloren wir den 
Faden und leisteten uns zu viele technische Fehler, die unseren Gegner 
zu leichten Toren einluden. Auch in der Angriffshälfte verschlechterte 
sich unser Spiel. Die Abschlüsse waren nicht zwingend, wobei der 
Gasttorwart sehr gut hielt, und es wurde aus schlechten Positionen aufs 
Tor geworfen. Mit einer glücklichen 9:8 Führung ging es in die Pause.
Doch auch in der zweiten Halbzeit konnten wir unsere Fehler nicht 
abstellen. Wir verloren zu oft den Ball im Spielaufbau und in der Abwehr 
ordneten wir uns nicht richtig zu. Zusätzlich waren wir zu passiv in den 
1:1 Situationen. Folgerichtig setzte sich Forst auf 13:16 in der 36 Minu-
te ab. Dank unseres gut aufgelegten Torwarts waren wir aber noch in 
Schlagdistanz. Die erste Sieben konnte das Spiel noch mal auf 17:16 
drehen, ehe wir mit dem Schlusspfiff einen vermeidbaren Penalty gegen 
uns bekamen. Forst nutzte diesen zum verdienten Ausgleich. Da Forst 
jedoch mehr Torschützen hatte, ging die zweite Wertung an den Gast 
und somit auch die Punkte an unseren direkten Konkurrenten um den 
zweiten Platz.
Es spielten: Lukas B, Ansgar, Anna-Lena, Fiona, Benjamin, Lukas M, 
Jan, Philipp, Leo, Emanuel und Till Trainer: Markus Mangei

Weitere Ergebnisse
D-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau  37:14 (18:10)
C-Jugend (w): HSG – JSG Neuthard/Büchenau  25:31 (14:13)

U12-Mädchen  Foto: C. Pfanzelt



AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Februar 2020 · Nr. 8    |   27

C-Jugend: TV Sulzfeld – HSG  29:37 (17:16)
HSG – TV Knielingen  25:26 (13:14)
B-Jugend (w): HSG – SG Eggenstein/Knielingen  16:24 (9:12)
Damen: HSG – SG Odenheim/Unteröwisheim  30:16 (11:9)
Herren: HSG – SG Heidelsheim/Helmsheim II  28:20 (15:7)

Den Bericht zu den Spielen der D-Jugend und der Herrenmannschaft 
finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handball-
verein Untergrombach oder auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-
untergrombach.de).

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Einstiegskurs Selbstverteidigung für Erwachsene
Am Dienstag, 3. März, beginnt um 19 Uhr ein Einstiegskurs in die 
Selbstverteidigung für Erwachsene ab 16 Jahren. Der Kurs richtet sich 
nach dem Kurskonzept „Wehr DICH, aber richtig!“ und wird nach den 
Qualitätsstandards der Polizei Karlsruhe durchgeführt. Das Training 
findet an zehn Abenden beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V. statt. Es wer-
den einfache, effektive und praxisnahe Techniken geübt. Eine Anmel-
dung zum Kurs ist erforderlich. Anmeldung und Informationen telefo-
nisch unter (07251) 838 38 oder per Mail info@bruchsaler-budoclub.de.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Singen und Sport treiben, das hält fit
Menschen, die von ihrem Arzt oder von der Klinik Reha-Sport verord-
net bekommen, sind beim VSG-Bruchsal bestens aufgehoben. Das 
umfangreiche Angebot für Reha-Sport ermöglicht das passende Trai-
ning zu finden.
Ganz wichtig für die Genesung ist neben der regelmäßigen Teilnahme 
am Sport auch der Spaß in der Gruppe. In der Gruppe fühlt man sich 
geborgen, ist unter Gleichgesinnten, kann sich austauschen und nicht 
selten entstehen beim gemeinsamen Sport neue Freundschaften. Der 
VSG bietet auch jede Menge Freizeitaktivitäten an. Neben Neujahrs-
empfang und Weihnachtsfeier gibt es verschiedene Ausflüge, einen 
Kaffeeklatsch und nicht zuletzt einen Stammtisch mit anschließendem 
Singen.
Die Singgruppe kann unter der bewährten Leitung von Lennard Böser 
und Melchior Höger die Stimmbänder trainieren und sich um die 
Atmung, das Muskeltraining und die Stimulanz von Herz und Seele 
kümmern. Alle sangesfreudigen Menschen, die donnerstags Zeit und 
Lust auf Gruppendynamik haben, sind recht herzlich zur Singstunde 
eingeladen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht erforderlich.
Die Singgruppe trifft sich am 
Donnerstag, 20. Februar, 17.59 
Uhr im St. Florian zum „Närri-
schen Singen“. Dazu sind alle 
Mitglieder, Kursteilnehmer und 
Freunde des VSG-Bruchsal herz-
lich eingeladen. Wer möchte, 
kann sich gerne kostümieren. Es 
ist schließlich Weiberfasnacht! 
Wir freuen uns auf Sie und auf 
Euch. 
Weitere Info bei Edith Knott unter 
(07251) 30 46 44 (abends).
Das gesamte Angebot für Reha-
Sport und Freizeitaktivitäten findet man im Internet unter www.vsg-
bruchsal.de
Brusl ahoi!
Birgit Streit

Zonta Club Bruchsal

Letzter Aufruf! Last Call! Letzter Aufruf!
Die Glückslichteraktion 2019 des 
Zonta Clubs Bruchsal ist been-
det. Die Gewinnlose sind gezo-
gen und die meisten Preise sind 
von den glücklichen Gewinnern 
abgeholt worden.

Aber – wo ist das Glückslicht 
mit der Nummer 2420? 
Bitte schauen Sie alle noch einmal auf Ihre Glückslichter, denn der 
Hauptpreis – 1000 Euro in bar – ist immer noch nicht abgeholt worden. 
Die Abholfrist wird darum bis zum 29. Februar verlängert, um der oder 
dem Glücklichen noch eine Chance zu geben.
Sie haben die Nummer 2420 gefunden? 
Dann schnell anrufen – Tel. (07251) 304 470 – und einen Termin für die 
Übergabe des Gewinns vereinbaren. 
Viel Glück!

Birgit und Zensi  Foto: Paul Streit

Zonta Glückslichter Foto: pr

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 21. Februar

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Einladung
Der traditionelle Faschingsumzug des Büchenauer Kindergartens startet 
am 21. Februar, 10.31 Uhr vor dem Kindergarten. Wir laden Groß und 
Klein herzlich ein, die Kinder bei ihrem Umzug als Publikum zu unter-
stützen und mitzufeiern.
Es wäre toll, wenn auch dieses Jahr wieder viele Anwohner entlang der 
Umzugsstrecke ihre Häuser schmücken und den Kindern Süßigkeiten 
zuwerfen würden. Wir würden uns freuen, wenn Sie de Umzug mit uns 
im Kindergartenhof bei Würstchen, Getränken und Muffins ausklingen 
lassen.
Eine Aufführung der Kinder gibt es gratis dazu.
Vielen Dank im voraus für Ihre Unterstützung.
Der Elternbeirat des Kindergartens
Umzugsstrecke: Gebrüder – Grimm – Str./ Hubertusstraße /Theodor – 
Storm – Str./ – Gustav – Laforsch – Str-/Gebrüder – Grimm – Str.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Rathaussturm und Fasnachtsumzug der BKG
Am 21. Februar ist es wieder so weit. Die Elferräte, Narrenfeen, Garden, 
Senatoren und die Bürgerwehr der BKG ziehen unter Führung von 
Präsident Steffen und Vize Sabrina zum Rathaus in Büchenau. Das 
Motto „Durch Raum und Zeit mit Überschall – Die BKG fliegt durch das 
All” wird auch dieses Jahr durch die BKG-Truppe närrisch umgesetzt 
werden. Der Schlagabtausch mit Ortsvorsteherin Marika Kramer und 
den Ortschaftsräten wird wie immer musikalisch von den Basselschorra 
unterstützt. Und trotz aller Gegenwehr wird die Rathausmannschaft 
gegen uns Grießknöpfe keine Chance haben. Sie können sich noch so 
viel Mühe geben, am Ende wird die Bürgerwehr das Rathaus stürmen, 
die Narrenfahne hissen, der Rathausschlüssel in unserem Besitz sein 
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und die BKG während der närrischen Tage die Regentschaft überneh-
men. Selbst wenn die Ortschaftsräte wie im letzten Jahr Unterstützung 
durch Bürgermeister Glaser erhalten sollten, wird das am Ausgang 
nichts ändern. Der Erfolg wird anschließend im Hummelstall bei einer 
zünftigen Faschingsfete, zu der alle Narren herzlich eingeladen sind, 
gefeiert.
Kurz nach der Übernahme der Regentschaft geht es am 25. Febru-
ar um 14.11 Uhr mit dem 69. Fasnachtsumzug der BKG weiter. Die 
Umzugsplaner der BKG haben wieder eine interessante Mischung aus 
Motivwagen, Fußgruppen und Guggenmusiken zusammenstellt, die in 
Büchenau närrischen Frohsinn verbreiten werden. Jedes Jahr aufs Neue 
begeistert der Gaudiwurm tausende Gäste aus Nah und Fern und sorgt 
für eine tolle Stimmung. Eine Bitte an alle närrischen Büchenauer: wenn 
Ihr eine BKG–Fahne habt, hängt diese bitte vor dem Umzug an euren 
Häusern auf.
Wer sich vor dem Umzug stärken will, der kann das ab 12 im Hummel-
stall tun. Jeder Gast wird bei unserem Festwirt etwas Leckeres für Leib 
und Seele finden. Wer noch keinen Umzugspin hat, kann ihn an den 
Zugängen zur Umzugsstrecke für nur 2 Euro erwerben.
Nach dem Umzug gibt es im Hummelstall wie jedes Jahr eine tolle Fas-
nachtsfete. Nachts kommt dann das Schlimmste für jeden Fasnachter: 
die Fasnachtsbeerdigung. Elferrat Eddi Hetzel wird in einer stimmungs-
vollen Zeremonie die fünfte Jahreszeit nochmals Revue passieren 
lassen, dann wird die Fasnacht zu Grabe getragen. Doch bis dahin 
bleibt nich genügend Zeit zum Singen, Tanzen und Fröhlich sein. Lasst 
eurem Narrenherz freien Lauf und bejubelt unseren Zug. Spart nicht mit 
Applaus und feuert unsere Akteure mit einem donnernden „Grießknopf 
Helau“ an.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Generalversammlung DRK-Büchenau, Teil 1

v.l.si.: Doris Zimmermann, Hartmut Matz, Jana Spengler, st.: Laura 
Schäffner, Franz Hasenfuß, Katharina Arnold  Foto: HeiBl

Der erste Vorsitzende, Franz Hasenfuß, hieß OV Marika Kramer, den 
Ehrenvorsitzenden Heimfried Werner, Holger Bauer von der FFW sowie 
Familie Müller, die wieder die Bewirtung übernommen hatte, und alle 
aktiven und passiven Mitglieder willkommen. Gemeinsam wurde der 
sieben 2019 verstorbenen Mitglieder gedacht.
Franz dankte den Helfer/-innen des DRK, die wieder zahlreiche Einsät-
ze geleistet haben. Bei den zwei Blutspenden kamen 190 Konserven 
zusammen, das ist erfreulich. Er bedankte sich bei Doris, zweite Vorsit-
zende, Katharina Arnold und Hannes Knoblauch, Bereitschaftsleitung, 
Schriftführerin Jana Spengler und Kassier Hartmut Matz für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Die neue Homepage ist am entstehen, 
Danke an Heidi Bläske, Katharina, Hannes und Frau Novikowa vom 
Kreisverband. Dr. A. Wichmann dankte er für die ärztliche Unterstützung 
in der Notfallhilfe, bei Fortbildungen und auch bei Faschingseinsätzen. 
Dr. J. Kußmann und Dr. N. Vollmer für die tollen Arztvorträge. Auch dem 
Autohaus Knoch galt sein Dank für die schnelle Hilfe und den kostenlo-
sen Reifenwechsel am Notfallauto. Dem Kleintierzuchtverein sprach er 
seinen Dank für die Unterstützung beim Welt-Erste-Hilfe-Tag aus. Den 
Kameraden/-innen der FFW galt sein Dank für die immer verlässliche 
Zusammenarbeit und die Bereitstellung des Lehrsaals. Die Notfalltafeln 
wurden mit Michael Hellriegel, FFW, aufgestellt, auch hier ein großes 
Dankeschön. Er dankte auch den politischen Vertretern Büchenaus 
und der Stadt für die Unterstützung – ohne das Ehrenamt wäre unsere 
Gesellschaft um einiges ärmer. Deshalb sollte die Politik den Ehrenamt-
lichen ihre wertvolle Arbeit nicht durch §§ und Gesetze erschweren, 
sondern mit einer klaren Struktur erleichtern.
Alle Mitglieder sollten die Jugendabteilung mit Laura Schäffner und 
Denise Gorenflo als Leiterinnen unterstützen, denn ohne Jugendarbeit 
ist kein Verein überlebensfähig.
Im Jahr 2021 wird das DRK Büchenau 65 Jahre alt, das Jugend-DRK 
besteht dann 35 und die Notfallhilfe 20 Jahre. Dieses Jubiläum wird am 
Gründungstag, 6. März, gefeiert.

Die Bereitschaftsleitung hat wieder einen interessanten Ausbildungsplan 
für das laufende Jahr erstellt und Franz bittet die Aktiven, wenn möglich, 
die Termine wahrzunehmen. Auch für die Faschingsveranstaltungen bat 
er um aktive Mithilfe bei den vielen Diensten. Er wünscht allen DRK’lern 
ein gutes Gelingen und den Einsatzkräften immer eine gesunde, unfall-
freie Heimkehr von den Einsätzen.
HeiBl

Förderverein FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Jugendabteilung  
Gredler & Söhne Cup 2020
Nach der Winterpause startete unsere JFV A-Jugend mit einem tollen 
zweiten Platz beim Gredler Cup 2020. Das Hallenturnier, welches von 
den Verantwortlichen des Vereines des JFV Stutensee ausgetragen 
wird, findet bereits seit vielen Jahren statt und erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit.
Nach einer Niederlage starteten die Jungs erst richtig durch. Mit ins-
gesamt drei Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage waren 
wir letztlich punktgleich mit dem Turniersieger FC Forst. Dieser hatte 
lediglich die bessere Tordifferenz aufzuweisen.
Nach diesem durchaus gelungenen Start nach der Winterpause gilt es 
nun den Schwung in die Rückrunde mitzunehmen.

A-Jugend JFV Stutensee mit Trainerteam  Foto: pr

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Narrentreffen im Büchenauer Hasenheim
Am Faschingssonntag und am Faschingsdienstag hat das Hasenheim 
für alle Närr/-innen nach den Umzügen geöffnet. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.

Generalversammlung 2020
Der Kleintierzucht- und Vogelverein C911 führt am Samstag, 21. März, 
seine diesjährige Generalversammlung durch. Der Beginn ist um 19.30 
Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Frauengruppe 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totegedenken
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 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Bericht der einzelnen Zuchtwarte
 7.Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen (1. Vorsitzender und Schriftführer)
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen. Die Generalversammlung des Förderver-
eins findet um 18.30 Uhr statt

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – TG Neureut  29:28 (12:12)
Im Spiel gegen den Tabellennachbar aus Neureut ist dem TV Büchenau 
Dank eines wahren Kraftakts ein wichtiger Sieg gelungen. Dass bis 
zum Ende gezittert werden musste, war eigentlich unnötig, ist aber auf 
eine hektische Schlussphase zurückzuführen, in denen die Büchenauer 
durch technische Fehler dem Gegner leichte Tore ermöglichten. Zu 
Beginn des Spiel ging es immer wieder hin und her, so stand es zur 
Pause auch Unentschieden (12:12). Auch zu Beginn der zweiten Halb-
zeit tat sich der TVB schwer und konnte dem Spiel keine entscheidende 
Wendung geben. In der Abwehr wurde zu harmlos agiert und auch das 
Zusammspiel mit den Torhütern funktionierte an diesem Samstag nicht 
immer gut. In der 42. Spielminute konnte sich das Team von Adrian 
Constantinescu mit den anwesenden Zuschauern im Rücken etwas 
absetzen und mit vier Toren in Führung gehen (19:15). An dieser Stelle 
ein herzlicher Dank an alle Büchenauer Zuschauer, die zum „Heimspiel” 
nach Bruchsal ins BGZ gekommen sind und ihre Mannschaft lautstark 
unterstützt haben. Aber anstatt jetzt Ruhe ins Spiel zu bringen, agierte 
der TVB überhastet und brachte die Gäste aus Neureut durch unnötige 
Ballverluste zurück ins Spiel. Beim Stand von 27:27 (59. Spielminute) 
war wieder alles offen. Am Ende war es Eric Zöllner, der mit seinem 
dritten Treffer den erlösenden Siegtreffer erzielte. Nun heißt es den Blick 
nach vorne zu richten, die zwei spielfreien Wochen zur Regeneration zu 
nutzen, um dann in Walzbachtal (Sonntag, 1. März, 16 Uhr) gegen den 
unmittelbaren Tabellennachbar Punkten zu können.
Für Büchenau spielten: Axel Zimmermann 1, Stefan Götter 1, Christian 
Meier 8/5, Benedikt Speck 1, Christian Schäfer, Kai Schlereth (Tor), 
Jonas Werner 1, Nikolas Zöller (Tor) Christian Fuchs 4, Eric Zöllner 3, 
Leon Metz, Johannes Zimmermann 5, Lukas Trunk, Jens Hardock 5

Jugend
wJA – TSG Wiesloch 25:33 (11:18)
wJB – R-N Löwen 10:17 (3:10)
HSG BR/U‘gromb – wJC 25:31 (14:13)
TSV Rintheim – wJD 32:10 (16:5)
TS Mühlburg – wJE 24:13 (13:5)
HSG BR/U‘gromb – mJD 37:14 (18:10)
SG HaWei – mJE 17:18

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 1. März
16 Uhr HSG Walzbacht. II – TV Büchenau
Jugend
Samstag, 29. Februar
15.45 Uhr wJC – TS Mühlburg
Sonntag, 1. März
16 Uhr SG Oden/U‘öwi – mJE

Parteien

Freie Wähler Büchenau

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr im Vereinsheim des Kleintierzucht- 
und Vogelvereins
Tagesordnung
· Begrüßung
· Totengedenken
· Bericht des Vorsitzenden
· Bericht des Kassiers
· Bericht der Kassenprüfer
· Entlastung der Vorstandschaft

· Berichte
 o aus dem Ortschaftsrat
 o aus dem Gemeinderat
 o aus dem Kreistag
·  Neuwahlen
·  Verschiedenes
 o Termine
 o Grußworte

Anträge zur Tagesordnung können bis 4. März beim ersten oder zweiten 
Vorsitzenden eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Horst Kistner
Schriftführer

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Februar

Ortsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers  
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am, Freitag, 
28. Februar, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her. Interessierte und Rat 
suchende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Fahnen – Bestellaktion
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an die Fahnen – Bestellaktion erinnern. Wer noch 
Interesse hat, für‘s Jubiläumsjahr eine Heidelsheimer Fahne zu erwer-
ben, sollte sich umgehend melden.
Die Maße für die Hängefahne betragen 100 x 200 cm. Je nach Stückzahl 
ist pro Fahne mit einem Kaufpreis von 35 bis 40 Euro zu rechnen. Eine 
Holzstange mit Spitze kostet 17 bis 20 Euro (weiß lackiert mit gelber 
Spitze), ein Querstab mit Dreiecksaufhängung kostet etwa 10 Euro. 
Auf alle Preise kommt noch 15 Prozent Mehrwertsteuer. Eine verbind-
liche Bestellung nimmt die Verwaltungsstelle in Heidelsheim unter der 
Email-Adresse: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de, oder unter  
Tel. (07251) 51 88 entgegen.

Uwe Freidinger, Ortsvorsteher

Verschiedenes

Nächtliche Sperrung von Feldwegen
Der Schutz der Amphibien auf ihrem Weg zu den Laichgewässern 
erfordert die nächtliche Sperrung von Feldwegen im Raum Bruchsal-
Heidelsheim-Kraichtal. 
Betroffen sind der Braunwiesenweg zwischen Bruchsal und Heidels-
heim, die Geckentaler Hohle sowie der Weg bei den Höfen am Hohberg 
in Richtung Kraichtal. 
Die Witterung lässt einen früheren Beginn der Wanderung erwarten. 
Auf die Sperrung wird weiträumig hingewiesen, an der Bergstraße in 
Bruchsal, an der Altenbergstraße in Heidelsheim sowie an der Landes-
straße und am Ortsausgang von Unteröwisheim in Richtung Heidels-
heim. 
Sobald die Tiere unterwegs sind, werden die vorbereiteten Verkehrs-
schilder aktiviert und am Abend um 19 Uhr die Wege voll abgesperrt. 
Geöffnet wird am Morgen um 7 Uhr. 
Die Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung und die Benutzung 
anderer Straßen gebeten. 
(goe)
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

„Mettmachaktion“ – Gesunde Pausenbrote
Darüber, dass an an diesem Tag die zweite große Pause ausfiel, waren 
die Schüler/-innen der Klasse 3a nicht traurig. Denn stattdessen gingen 
sie gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin in die Schulküche, um eigene 
Brotaufstriche und lustige Pausenbrote zuzubereiten. Die verschiede-
nen Gruppen waren mit Feuereifer bei der Sache und alle wussten, was 
sie zu tun hatten. Schließlich konnte man am Buffet wählen zwischen 
einem mediterranen Schafskäseaufstrich, veganem Mett-Aufstrich, 
einer veganen zuckerfreien Bananencreme und einem Eieraufstrich. 
Außerdem hatten die jungen Köch/-innen allerlei Obst und Gemüse mit-
gebracht, womit lustige Gesichter auf den Pausenbroten gelegt wurden. 
Alle Kinder waren sehr probierfreudig und nahmen sich gerne mehr als 
ein Brot. Zum Schluss halfen lobenswerterweise alle Schüler/-innen mit, 
die Küche zu putzen und aufzuräumen. sta

Die Klasse 3a vor ihrem Buffet  Foto: DBS

Vereinsnachrichten

Allrad-Freunde Heidelsheim e.V.

Einladung
Die Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V. veranstalten am Donnerstag, 27. 
Februar, einen öffentlichen Stammtisch mit Bilder-Präsentation rund um 
das Vereinsleben, Ausfahrten, Geländetage, Sportveranstaltungen und 
Vereinsausflüge. Hierzu sind alle Interessierten Personen recht herzlich 
eingeladen. Veranstaltungsort ist unser Vereinsheim „Unter den Linden”  
in Heidelsheim, Beginn 19.30 Uhr.
Die Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V. würden sich freuen Sie als Ihre 
Gäste begrüssen zu dürfen.
Info unter (0151) 648 190 5.
Die Vorstandschaft

FC 07 Heidelsheim

Bambini-Turnier in Ubstadt:
Am Sonntagmorgen klingelte 
der Wecker für unsere Bambinis 
und ihre Eltern zu einer etwas 
unbequemen Uhrzeit, denn der 
Treffpunkt war schon für 8 Uhr 
in Ubstadt angesetzt. Um 8.30 
Uhr begann dann pünktlich unser 
erstes von vier Spielen.
Aber die große Motivation der 
Fußball-Bambinis war bombas-
tisch und alle Familien waren 
pünktlich in der Halle. Wir freuten 
uns, dass wir nicht nur eine kom-
plette Mannschaft stellen konn-
ten, sondern sogar noch zwei 
Ergänzungsspieler dabei hatten. 
Vor dem ersten Spiel merkte man 
den Kindern die frühe Uhrzeit 
zwar noch an, denn sie waren 
etwas ruhiger als sonst. Aber 
sobald das erste Spiel angepfif-
fen war gaben die Bambinis Vollgas und waren mit Feuereifer bei der 
Sache.

Die Bambinis des FC 07 Heidels-
heim beim Turnier in Ubstadt 
 Foto: pr

Auch gegen deutlich größere und körperlich überlegene Gegner schlu-
gen sie sich recht tapfer und konnten in den vier Partien zwei schön 
herausgespielte Treffer erzielen. Zwischen den Spielen vertrieben wir 
uns die Zeit an den verschiedenen Spielstationen und so kam bei den 
sechs Spielern zu keinem Zeitpunkt Langeweile auf. Am Ende des Tur-
niers wurden die Bambinis dann für ihr Durchhaltvermögen mit einem 
echten Pokal belohnt, den jeder Spieler samt einer kleinen Süßigkeit 
überreicht bekam.
So beendeten Die Spieler den Vormittag in Ubstadt mit einem breiten 
Grinsen im Gesicht und zeigten stolz ihre Pokale jedem, der gerade 
vorbeikam. Die frühe Aufstehzeit war schon längst wieder vergessen 
und alle freuten sich, dass sie bei dem Turnier dabei waren. Sicherlich 
werden die Pokale noch lange einen Ehrenplatz in den Kinderzimmern 
bekommen.

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – FV Neuthard  9:1 (3:1):
In einem weiteren Testspiel kam der Landesligist FC 07 Heidelsheim 
unter der Woche in Helmsheim bei Flutlicht gegen den Kreisligisten 
FV Neuthard zu einem 9:1 Kantersieg, der durchaus noch hätte höher 
ausfallen können, wenn man sämtliche sich bietenden Möglichkeiten 
konsequent ausgenutzt hätte. Dennoch zeigten sich die Heidelshei-
mer in erfreulicher Spiellaune und ließen dem klassentieferen Gegner 
praktisch keine Chance. Die Tore für Heidelsheim erzielten Mario Zelic 
2, Enes Karamanli, Marcel Matic, Timo Sebold, Marcel Eckler, Driton 
Shema sowie Granit Qollaku. Dazu traf der Neuthardter Ricardo Nagel 
einmal ins eigene Netz. Zum zwischenzeitlichen 1:1 Ausgleich für den 
FV Neuthard hatte Mario Peekes getroffen.

Zweite Mannschaft  
FC Olympia Kirrlach II – FC 07 Heidelsheim II  4:2:
Das Duell der beiden aktuellen Tabellenführer der Kreisklasse B Hardt 
sowie Kraichgau konnten die Gastgeber verdientermaßen mit 4:2-
Toren für sich entscheiden. Leider mussten die Gäste aber diesen 
Test stark ersatzgeschwächt antreten und wenn nicht Spieler aus der 
AH ausgeholfen hätten, wäre man wohl zu einer Absage gezwungen 
gewesen. Gerade deshalb sollte man dieser Partie und vor allem dem 
Ergebnis auch nicht allzu viel Bedeutung geben. Wie aber schon beim 
3:3 Unentschieden gegen den TSV Oberöwisheim eine Woche zuvor 
hat sich deutlich gezeigt, dass die Defensive momentan doch etwas 
anfällig wirkt. Die beiden Heidelsheimer Treffer erzielten Matthias Barth 
und Christopher Huber.

Jugendabteilung  
Tolle Sache und gelungene Aktion:
Am vergangenen Samstag, 15. Februar, empfingen die C-Junioren des 
FC 07 Heidelsheim die JSG Ober-/Unteröwisheim zu einem Testspiel. 
Diese Partie fand unter dem Motto: „No to Racism“ – „Nein zu Rassis-
mus“ statt. Da dies immer häufiger im Deutschen- und Internationalen 
Fußball der Fall ist, wollten die C-Junioren-Teams beider Vereine hiermit 
ein klares Zeichen gegen rechts setzen, daher war das Endergebnis 
auch nur nebensächlich.

Die C-Junioren des FC 07 Heidelsheim sowie der JSG Ober/-Unteröwis-
heim nach ihrem Benefizspiel  Foto: pr

Wir danken der Druckerei Friedrich Ubstadt-Weiher, der Metzgerei 
Deckinger Oberöwisheim dem Förderverein TSV Oberöwisheim, der 
Bäckerei Bannholzer Heidelsheim, dem Getränkehandel Lichtner Hei-
delsheim, dem FC 07 Heidelsheim und allen, die einen Kuchen geba-
cken haben, für die zahlreichen Spenden! Des Weiteren bedanken wir 
uns auch beim Schiedsrichter Harald Mayer, der seine Aufwandsent-
schädigung ebenfalls in den Spendentopf fließen ließ.
Die gesamten Einnahmen gehen an das Kinderhospiz Sterntaler in 
Dudenhofen. Von KINDERN für KINDER!

Spielankündigungen  
Vorschau auf das letzte Vorbereitungsspiel:
Samstag, 22. Februar, 14 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Flehingen. 
Für unsere erste Mannschaft ist dies der letzte Test, bevor es dann eine 
Woche später am Sonntag, 1. März, mit dem Auswärtsspiel beim 1. FC 
Ersingen wieder ernst wird.
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Förderkreis Jugend und Familie 
Heidelsheim & Helmsheim

Frühlingsmarkt for future - Schule Heidelsheim
Nachhaltigkeit einfach gemacht
Wir bieten Mitmachangebote
wie eine Fahradwerkstatt für 
kleine Reperaturen mit fachkun-
diger Hilfe und eine Nähwerk-
statt mit Tipps von Nähprofi s und 
kleines Nähprojekt zum selbst 
nähen lernen. Eine Pinnwand mit 
Upcyclingideen, Angebot von 
Frühlingskronen und Wachstü-
chern, Bücherkiste, Kindersa- 
chenflohmarkt,Gebrauchtwa- 
renmarkt, Kuchenverkauf und 
Aktion Klimafasten der evange-
lischen Landeskirche.
Zugunsten des Förderkreises 
Jugend und Gemeinde Heidels-
heim sammeln wir deine Dinge, 
die du nicht mehr brauchst, um 
sie gegen eine Spende weiter-
zugeben. Bares für Rares. Mach 
mit.
Fruhlingsmarkt for future am 
Samstag, 29. Februar, von 14 bis 17 Uhr in der Schule Heidelsheim.

Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr, Schule 
Heidelsheim oder im evangelischen Pfarramt Heidelsheim, Marktplatz 9.

Fotofreunde Heidelsheim

Clubabend
Der nächste Clubabend fi ndet am 21. Februar, 19.30 Uhr im Nebenge-
bäude (1. OG) der Dietrich-Bonhoeffer-Schule statt. 
Bitte OdB-Bilder mitbringen.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Baumschnittkurs in den Augärten
Zu einem Baumschnittkurs am 22. Februar, ab 13.30 Uhr laden wir alle 
Interessierte und Baumpaten recht herzlich ein. Wir treffen uns beim 
Städtischen Grundstück, Ende Reitschulweg in den Augärten. Mehr als 
50 Bäume warten auf den fachgerechten Schnitt. Günter Kolb zeigt, auf 
was zu achten ist. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Schnittwerk-
zeug kann mitgebracht werden.
(GK)

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Buntes Programm mit Gedächtnistraining für die Gäste
Am Sonntag, 9. Februar, feierte die Stadtkapelle Heidelsheim ihre jährli-
che Winterfeier. Die Gaststätte des FC Clubhauses war schon gut 
besetzt und noch immer kamen weitere aktive und passive Mitglieder, 
die gemeinsam die erste Veranstaltung des Vereins genießen wollten. 
Das Programm der Organisatorinnen Daniela Richter und Kerstin 
Schlindwein versprach einen vielseitigen Abend. 
Zu Beginn stimmte die Jugend-
band mit Stücken wie „Gonna 
fl y now“ die Gäste ein, bevor der 
erste Vorsitzende Thomas Pabst 
einige begrüßende Worte sprach. 
Er bedankte sich für das überaus 
zahlreiche Erscheinen, erwähn-
te besonders die anwesenden 
Ehrenmitglieder und wünschte 
allen einen schönen Abend. Es 
folgten weitere Musikbeiträge 
bevor das Publikum zum ersten 
Mal aktiv gefordert wurde: Die 
Jugendband hatte aus ihrem Ausfl ug im September 2019 nach Stuttgart 
für die Gäste ein Quiz zusammengestellt. Bei richtigen Antworten gab 
es für die Rategemeinschaft etwas zu gewinnen. Im Anschluss führte 
der Ehrenvorstand Frank Schlindwein mit einer Fotopräsentation durch 
das vergangene Vereinsjahr und ließ die Anwesenden in Erinnerungen 
schwelgen und über die zahlreichen Aktivitäten der Mitglieder staunen. 
Der nächste Programmpunkt kombinierte musikalischen Genuss und 
geistigen Einsatz: Ein Musikquiz. Musiker der Stadtkapelle spielten Stü-
cke aus dem Repertoire und die Gäste konnten bei richtigen Antworten 
etwas gewinnen. Bei der Mini-Playback-Show danach durfte sich das 
Publikum wieder zurücklehnen und über abwechslungsreiche, lustige

Die Musiklehrer der SKH-Jugend 
 Foto: SKH

und überraschende Tanzbeiträge freuen. Abgerundet wurde das Pro-
gramm mit einem Klarinetten-Ensemble der Stadtkapelle, das für einen 
stimmungsvollen Ausklang sorgte.
Ein großes Dankeschön geht an die Organisatorinnen Daniela Richter 
und Kerstin Schlindwein, die erneut für ein abwechslungsreiches, 
kurzweiliges und rundum gelungenes Programm gesorgt haben. Danke 
auch an das FC Clubhaus Heidelsheim für die gute Bewirtung und 
die Gastfreundschaft sowie an alle Gäste für den schönen Abend. Die 
Stadtkapelle Heidelsheim freut sich schon auf die nächste gemeinsame 
Veranstaltung!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Familienfasching
Auf geht´s zum Familienfasching 
am Sonntag, 23. Februar, ab 14 
Uhr in der TV Halle. Es warten 
wieder jede Menge Spiele und 
viel Spaß auf die Kleinen. Stär-
ken kann man sich mit Pommes 
und Würste, oder mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. Der 
Eintritt beträgt 2 Euro, Kinder bis 
drei Jahre sind frei.
Der TV Faschingsball am Sams-
tagabend wird dieses Jahr leider 
ausfallen. K.R.

Handball

Ballschule
Neuer Kurs ab Freitag, 6. März:
drei und vier Jahre: Freitag 15.30 Uhr
fünf und sechs Jahre: Freitag 16.15 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, sechs Einheiten á 40 Minuten, 
25 Euro je Kind
Anmeldung & Information: 
Tina Mohr, (07251) 392 91 74, ballschule@sghhg.de

Spieltag der G-Jugend in Hambrücken

männliche G-Jugend der SGHHG  Foto: SGHHG

Am vergangenen Samstag konnte die SGHHG mit insgesamt zehn 
Nachwuchshandballern die größte Mannschaft beim Spieltag der SG 
Hambrücken/Weiher stellen.
Das gesamte Turnier konnte mit viel Freude und Erfolgen gestaltet 
werden. Insbesondere das Zusammenspiel ist hier hervorzuheben, was 
in diesem Alter noch bei Weitem nicht selbstverständlich ist. Jungs, 
weiter so!
Für die SGHHG spielten: Carl, Samuel, Florian, Philipp, Nick, Erik, Sam, 
Johann & Vincent
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Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Februar

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Wintersporttag der Grundschule Helmsheim
Am 12. Februar führte unsere Grundschule wieder den heiß ersehnten 
Eislauftag durch. Voller Vorfreude stiegen 80 Schüler von Klasse 1 bis 
4 mit Begleitpersonen und Lehrern in zwei Busse und wir fuhren in die 
Eishalle nach Wiesloch. Dort angekommen ging es erst einmal ans 
Ausleihen und Anziehen der Schlittschuhe. Ausgerüstet mit Sicherheits-
helmen und dicken Handschuhen stürmten die Kinder freudig aufs Eis. 
„Jeder hilft jedem“ war auch diesmal das Motto, denn noch nicht alle 
Kinder konnten sicher Schlittschuhlaufen. Erfreulicherweise hatten wir 
an diesem Tag die Eishalle für uns alleine. Glücklich, zufrieden und ohne 
Verletzungen ging dieser Vormittag schnell zu Ende und alle freuen sich 
aufs nächste Jahr.

Wintersporttag  Foto: GS Helmsheim

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Objektbegehung
Freitag, 21. Februar, 20 Uhr – um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Belastungsübung
Dienstag, 25. Februar, 18.30 Uhr: Belastungsübung Linkenheim 
(Termin 2)

Jugendfeuerwehr  

Jugendfeuerwehr Helmsheim 8 bis 12 Jahre
Freitag, 21. Februar, 18 Uhr: Fahrzeugbesichtigung Feuerwehrhaus 
Bruchsal. Bitte kommt pünktlich!

MustertextGesangverein Helmsheim

Gesangverein Helmsheim e.V. informiert
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr 
im Saal der Alten Kelter Helmsheim statt. Hierzu laden wie alle Mitglie-
der, Ehrenmitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  
Jugendgeneralversammlung mit Schlittschuhlaufen
Am 14. Februar trafen wir uns alle in der Alten Kelter zur Jugendgene-
ralversammlung. Als Jugendleiter wurde Steffen Huber bestätigt sowie 
Tobias Kraski und Lukas Huber als neue Stellvertreter gewählt. Die 
neuen Beisitzer des Jugendausschusses sind Hanna Prieler, Julia Wind-
biel, Aaron Feldmann, Johannes Veit und Florian Schmidt. Nach der 
Sitzung fuhren wir zum Schlittschuhlaufen. Nach einer Weile kamen wir 
alle an der Eishalle in Waldbronn an. Wir zogen unsere Schlittschuhe an 
und gingen aufs Eis. Die Eisdisco machte uns allen Spaß, genauso wie 
die schnellen Runden in der großen Halle. Zwischendurch stärkten wir 
uns mit Pommes und Hamburger. Um circa 19.30 Uhr machten wir noch 
unser Gruppenbild und verließen gemeinsam die Eishalle. Alle wurden 
wieder zu Hause abgeliefert. Es war wie immer ein wunderbarer Ausflug! 
Vielen Dank an die Organisatoren. Lena Kraski und Annika Feldmann

HFH Jugend Foto: Feldmann

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 19. März, 19 Uhr im Ver-
einsheim des C 203.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Berichte der Fachwarte
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Behandlung von Anträgen
11. Satzungsänderung § 15 der Satzung
12. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 13. März beim ersten Vorsitzenden Eugen Storm, 
Am Rohrbach 9, 76646 Bruchsal, einzureichen/zu stellen.
Kleintierzuchtverein C 203
Helmsheim 1938 e.V.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Vorankündigung
Wir laden alle Interessierten zu unserem diesjährigen Winterschnittkurs 
am 14. März, 14 Uhr im Gewann Rohrbachgraben herzlich ein. Unser 
Referent ist Herr Meschenmoser vom Landwirtschaftlichen Technolo-
giezentrums Augustenberg. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Tipps für den Garten
Tulpenzwiebeln stecken
Bei offenem Boden ist es möglich, im Februar noch Tulpenzwiebeln zu 
stecken, vorausgesetzt, sie wurden trocken und kühl gelagert. Achten 
Sie darauf, dass Sie den meist verdickten Zwiebelboden beim Pflanzen 
nicht beschädigen.
Dahlien- und Gladiolenknollen lüften
Nutzen Sie frostfreie Wintertage, um den Lagerraum mit Dahlien- und 
Gladiolenknollen zu lüften. Vor allem Dahlienknollen sind bei hoher 
Luftfeuchtigkeit anfällig für Lagerfäule und Schimmelpilze. Für eine 
Pflanzung im Freiland ist es allerdings noch viel zu früh.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern schützt 
auch vor bestimmten Schädlingen. So vertreibt er Blattläuse und Wur-
zelälchen und schützt Tulpen und Lilien vor Pilzerkrankungen. Weshalb 
sollte nicht auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? Also schnell noch 
ein paar Zehen stecken.
Aussaaten für das Frühbeet
Im Frühbeet können Sie jetzt Kresse, Petersilie und Salate säen, um 
möglichst bald frisches Grün auf dem Teller zu haben.
Aussaat von Dicken Bohnen
Dicke Bohnen bringen den besten Ertrag, wenn sie frühzeitig ausgesät 
werden. Da die Keimlinge einige Grade Nachtfrost vertragen, kann man 
die Samen jetzt schon in den Boden legen. Versuchen Sie es doch ein-
mal mit den Sorten Razo, Hedosa oder Con Amore.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 8. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Badenliga Herren
SG Leutershausen 2 – SG Heidelsheim/Helmsheim  27 : 27 (12:11)
Mit einem Remis muss die SG H/H sich beim Auswärtsspiel in Leu-
tershausen zufriedengeben. Mit der Schlusssirene hämmert der erfolg-
reichste Torschütze der SG Leutershausen, Felix Hildenbeutel, den Ball 
zum Unentschieden ins Tor der SG H/H. Mittels eines guten Starts spielt 
die SG H/H sich sofort mit 0:2 in Front. Die Abwehr steht und Daniel 
Debatin ist sofort auf dem Posten. Doch anstatt nachzulegen und den 
Vorsprung auszubauen, lässt die SG H/H ihre Chancen ungenutzt. Die 
Gastgeber gleichen aus, 2:2, und in der 18. Minute liegt die SG H/H mit 
7:4 zurück. Auch die Gastgeber können aus der Führung keinen Nutzen 
ziehen und müssen durch Benjamin Boudgoust den 8:8 Ausgleich ver-
dauen. Beide Angriffsreihen finden nicht immer die besten Lösungen, 
um im Angriff erfolgreich zu sein. Mit einem verwandelten 7m zum 12:11 
hat der Gastgeber zur Pause die Nase vorn. Ständige Führungswechsel 
in der 2. Halbzeit bringen beiden Mannschaften nicht den erhofften 
Umschwung. Beim 23:23 in der 52. Minute ist das Spiel weiter offen 
und der Sieg für beide Seiten möglich. Die SG H/H scheint im Schluss-
spurt die besseren Karten zu haben. Zwei Mal führt die SG H/H mit 
zwei Toren; 23:25 und 24:26. Zwei Mal kontert die SG Leutershausen 
und gleicht wieder aus; 26:26. Julian Hörner gelingt nochmals die 26:27 
Führung. In Unterzahl kann die SG H/H Abwehr den Ausgleich in der 
Schlusssekunde nicht verhindern. Die je weils sechs Tore von Benjamin 
Boudgoust und Jakob Fassunge reichen heute nicht für einen Sieg. Im 
Heimspiel am Samstag, 29. Februar, 20 Uhr, kann die SG H/H gegen 
den TV Hardheim diesen Ausrutscher wieder gut machen.
Für die SG H/H spielten: Sascha Helfenbein (Tor), Daniel Debatin (Tor)
Benjamin Boudgoust 6, Jakob Fassunge 6(4), Julian Hörner 5, Stephan 
Keibl 3, Michael Förster 3, Andre Ockert 2, Daniel Badawi 1, Matthias 
Junker 1, Matej Popovic, Jonah Fassunge, Magnus Metzger, Jakob 
Steinhilper

Erste Mannschaft  
SG Leutershausen II : SG H/H  27 : 27 (12:11)

Damenmannschaft  
HG Oftersheim/Schwetzingen : SG H/H  18 : 28 (10:11)

Jugendabteilung  
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSG Wiesloch  25 : 33 (11:18)
männliche A-Jugend
JSG Leutershausen/Heddesheim : SG H/H/G  30 : 29 (16:12)
SV Langensteinbach II : SG H/H/G II  32 : 32 (13:15)
männliche B-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G  27 : 24 (14:12)
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : Rhein-Neckar Löwen  10 : 17 (3:10)
männliche C-Jugend
TG Eggenstein : SG H/H/G  29 : 35 (15:20)
Für die SGHHG spielten: Noah Brenkmann (7), Finn Seitner (2), Til 
Schwedes (1), Finn Conrad (14), Aaron Feldmann (2), Marc Mohr (1), Jan 
Bartelmetz (8), Julian Kurz (TW)

gemischte D-Jugend
TV Sulzfeld : SG H/H/G  16 : 30 (7:15)
Leider begann die Mannschaft schwach. Sie spielte zwar sehr schnell 
den Ball nach vorne, aber in puncto Chancenauswertung blieb sie hinter 
den Erwartungen. Reihenweise vergaben wir beste Einwurfmöglichkei-
ten. So stand es in der achten Minute nur 3:3. Nun fing sich aber die 
Mannschaft und wir konnten uns binnen fünf Minuten mit fünf Toren (3:8) 
absetzen. Bis zur Pause konnten wir uns sogar noch weiter absetzen.
In der zweiten Hälfte standen wir mit unseren zwei Torhüter Evan und 
Adrian sehr gut in der Abwehr. Immer wieder konnten wir die gegne-
rischen Angreifer unter Druck setzen und konnten so gelegentlich die 
Bälle heraus fangen und über einen schnellen Tempogegenstoß Tore 
werfen. Auch im Angriff lief es gut. Auch unter starker Bedrängnis wurde 
der Ball durch unsere Angriffsreihen gespielt und so wurde immer wie-
der ein freier Spieler gefunden der auf das Tor werfen konnte. Auch die 
Chancenauswertung war im zweiten Abschnitt wieder in Ordnung.
Alles in allem, war es ein ungefährdeter Sieg der uns weiter Selbstver-
trauen geben sollte.
Gespielt haben: Levin Sch., Adrian Sch., Mattis Z., Bennet K., Julian S., 
Lars B., Evan H., Benjamin V.
männliche E-Jugend
TV Sulzfeld : SG H/H/G  8 : 50 (2:25)
Mit einer überzeugenden Mannschaftsleistung, konnte man den gast-
gebenden TV Sulzfeld über die gesamte Spielzeit klar dominieren. So 
konnten sich alle zwölf Spieler/-innen in die Torschützenliste eintragen.
Es spielten: Lisa Römmele 1, Fabian Kaltenbach 6, Witold Enderlin 3, 
Felix Goll 5, Julian Sautter 10, Evan Horn 3, Noah Kuhl 2, Mattis Zimmer-
mann 6, Lukas Barth 2, Maya Volke 2, Levin Schmitt 9 u. Sven Eißler 1

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit  
Neu: Selbstverteidigungskurs beim TV Helmsheim ab März
Ab 16. März bietet der TV Helmsheim allen Interessierten einen acht-
wöchigen Selbstverteidigungs- bzw. Selbstbehauptungskurs. Das Min-
destalter beträgt 15 Jahre. Geleitet wird der Kurs von Marius Mauritz.
Das richtige Verhalten in kritischen Situationen, die Nutzung von All-
tagsgegenständen als Abwehrwaffen, aber auch einfache Schläge, 
Würfe, Hebeltechniken und Tritte aus Hapkido und Taekwondo werden 
vermittelt.
Der Kurs findet im Anbau der Schulturnhalle in Helmsheim statt. 
Geplanter Wochentag in Absprache mit den Teilnehmern wird Montag 
oder Freitag sein. Bitte bevorzugten Termin bei der Anmeldung ange-
ben. Der Kurs findet einmal wöchentlich, jeweils 1,5 Stunden und für 
die Dauer von acht Wochen statt. Kosten für Mitglieder 60 Euro, für 
Nicht-Mitglieder 80 Euro. 
Bei Interesse bitte bei Karin Hennig, Telefon (0152) 32 07 42 88 melden.

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TTC Zaisenhausen I – TVH  1:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Martus 1, Flöß/Buchhalter 1, 
Doll 2, Graf 1, Martus 1, Flöß 1, Buchhalter 1
Herren II, Bezirksklasse
TVH – FV Wiesental III  9:3
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Gill 2, Buchhalter 1, Beran 2, Kurz 
1, Gassert 1, Glaser 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TV Bretten II  9:3
Punkte für Helmsheim: Hotz/Buhlen 1, Keller/Marschollek 1, Keller 2, 
Baumann 2, Hotz 1, Marschollek 1, Buhlen 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTF Obergrombach II  9:5
Punkte für Helmsheim: Batzler/Vogel 1, Marschollek 2, Redelstab 2, 
Stuck 1, Heeren 2, Vogel 1
Herren VI, Kreisklasse D/2
TTF Obergrombach III – TVH  7:3
Punkte für Helmsheim: Dolensky 2, Becker 1

Die nächsten Spieltermine:
Donnerstag, 27. Februar
20.30 Uhr: TTC Kronau IV – TV Helmsheim VI
Freitag, 28. Februar
20.15 Uhr: TV Helmsheim V – TTC Zaisenhausen IV
20.15 Uhr: FSV Bahnbrücken I – TV Helmsheim IV
Samstag, 29. Februar
18 Uhr: TV Helmsheim I – SV 62 Bruchsal I
18 Uhr: TV Helmsheim III – TTV Zeutern I
Montag, 2. März
20.15 Uhr: TV Eppingen I – TV Helmsheim II
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – TSV Untergrombach I
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!
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Wandern  
Liebe Wanderfreunde
Zu unserem jährlichen Jahresrückblick am Dienstag, 25. Februar, lade 
ich euch alle recht herzlich ein. Wir treffen uns um 14.30 Uhr im Anbau 
der Turnhalle. Mit einem Rückblick auf das vergangene Wanderjahr, mit 
Bildern und Berichten wollen wir einen gemütlichen und unterhaltsamen 
Nachmittag verbringen. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 
Es wäre schön, wenn alle Wanderer sowie Nichtwanderer Zeit hätten für 
einen schönen Nachmittag.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 21. Februar

Aus dem Ortschaftsrat

BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 26. Februar 2020 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.

Tagesordnung
1  Erörterung Obergrombacher Themen mit dem Geschäftsführer der 

Stadtwerke Bruchsal GmbH, insbesondere das Thema Schwimmbad
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020
Bruchsal, 17. Februar 2020
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Klasse 2 im Winterwald

Gemeinsam stark  Foto: Burgschule

Bei unserem vierten Waldtag besuchten wir bei wunderschönem aber 
kalten Wetter den Wald im Winter. Es ging um die Überwinterungs-
strategien der Tiere. Mit großem Eifer suchten die Schüler/-innen die 
von Frau Hörsch liebevoll und in Lebensgröße gestalteten und am 
Wegesrand versteckten Holztiere. Dabei mussten wir alle feststellen, 
dass einige Tierarten Meister der Tarnung sind, denn keiner hatte beim 

Vorbeilaufen alle entdecken können. Nach einer ausgiebigen Vesper- 
und Spielpause machten wir ein Wettspiel, um wieder richtig warm zu 
werden. Danach ging es auf eine weitere Spurensuche bei den Waldtie-
ren. Dabei forschten wir nach Fußspuren, Fraßspuren, Fellspuren oder 
auch Kotspuren. Viel zu schnell war auch dieser tolle Waldtag wieder 
vorbei und wir zogen müde, schmutzig aber sehr fröhlich wieder zurück 
zur Burgschule.
Einen ganz herzlichen Dank wieder an Frau Hörsch und Frau Kolb.

Volkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro
30201 E Rückenfitness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, fünf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 19.März
Gebühr: 21 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter bender.
untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Faschingskirche am 16. Februar in Obergrombach

Der närrische Kirchenchor  Foto: pr

Teuflisch begrüßt wurden die zahlreichen Kirchenbesucher an diesem 
Sonntag in der Pfarrkirche Obergrombach. Dank Pfarrer Fritz hatten die 
zwei Abgesandten Luzifers aber kein leichtes Spiel, denn er bot an die 
Kirche, heuer in Anlehnung an die Prunksitzung, zeitlich auszudehnen 
und außerdem Überstunden im Beichtstuhl zu machen, falls das Volk 
zu toll über die Stränge schlagen sollte. Die Guggenmusik hatte das 
Publikum fest im Griff. Egal ob rein musikalisch oder in Begleitung des 
Kirchenchores wurde geklatscht, geschunkelt und gesungen. Dieses 
Jahr waren auch die Kommunionkinder dabei, die als Prinzessin, Clown, 
Zauberer, Pirat und Indianer Ihre Welt so malten, wie es Ihnen gefällt. 
Und ganz ehrlich, in deren Welt hätte es mir auch gefallen. Der Kir-
chenchor führte uns von Westerland von den Ärzten zu den Regenbo-
genfarben von Kerstin Ott. Dankeslied war dann „An Tagen wie diesen 
wünscht man sich Unendlichkeit ...“ Und so ging es vielen, weil auch 
dieses Jahr wieder ein sehr lauter, bunter und humorvoller Gottesdienst 
für Freude auf den Gesichtern sorgte. Die Frauengemeinschaft sorgte 
mit dem anschließenden Sektausschank ebenfalls für gute Stimmung. 
So bleibt zu sagen: Das Wetter war toll, der Gottesdienst super. Gerne 
nächstes Jahr wieder. HELAU!!!!
EH

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am 18.03.2020 um 20.30 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum Obergrombach laden wir herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüssung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Vorsitzenden Verwaltung und Organisation
 4. Bericht der Vorsitzenden Chor
 5. Bericht der Vorsitzenden Schriftführung und Presse
 6. Bericht der Vorsitzenden Finanzen
 7. Aussprache über die Berichte
 8. Entlastung der Vorstsndschaft
 9. Neuwahlen
10.Ehrungen
11.Verschiedenes
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Anträge und Wünsche können bis zum 11. März bei Marianne Lam-
berth, Sofienstr.37, eingereicht werden. Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnemer.
Cäcilienverein Obergrombach e.V.
Marianne Lamberth
Vorsitzende Verwaltung und Organisation

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause
Liebe Freunde, Sponsoren, Gönner und Fans des FC Obergrombach, 
am 8. März geht es weiter.

Alex Selzer  Foto: pr

Alex Selzer ... 
unser neuer Trainer im Portrait
Auf Grund der sportlichen Situation hatte der 
FC Obergrombach zur Ende der Hinrunde ent-
schieden, sich an der Seitenlinie neu aufzustel-
len und sich vom Trainerteam Patrick Wolf und 
Steffen Schmidt getrennt. In der Winterpause 
konnten wir uns die Dienste von Alex Selzer 
sichern, bisher Co-Trainer beim Landesligisten 
in Hambrücken. Unterstützen wird ihn Tho-
mas Schweikert, der als „Spieler-Co-Trainer” 
fungieren wird, über ihn wurde der Kontakt 

geknüpft. Wer ist nun dieser neue Trainer Alex Selzer.... da sitzen wir 
nun zu zweit am Stammtisch und das Eis ist sofort gebrochen.. es war 
eigentlich gar keines da. Man merkt sofort, dieser Mann lebt und atmet 
Fussball, er fügt sich ein, als ob er schon immer da gewesen wäre.
Alex ist 45 Jahre alt, verheiratet, hat zwei Kinder, arbeitet bei der SEW 
und wohnt in Forst.
Natürlich ist meine erste Frage, wie er die Mannschaft einschätzt und 
wo seine Ziele liegen. Er versichert mir sehr glaubhaft, dass er über-
rascht war über das gute Fitnesslevel der Mannschaft. Nachdem er sie 
nun einige Zeit kennt, sagt er ganz klar, er ist nicht nur hier, um den dro-
henden Abstieg zu verhindern. In dieser Truppe steckt so viel Potential, 
das Ziel ist ein einstelliger Tabellenplatz. Auf meine Nachfrage, ob das 
so veröffentlich werden kann, kommt ein glasklares JA!
Man nimmt ihm das auch ab, denn man spürt, dass er weiß, wovon er 
redet und seine Referenzen sind auch durchaus beeindruckend:
Als aktiver Spieler waren seine Stationen Ubstadt, Menzingen, Hambrü-
cken, Oberöwisheim, Tiefenbach und FC Bruchsal.
Vor sechs Jahren wurde er in Hambrücken Trainer in der Kreisliga, 
später dann Co-Trainer in Kreis- und sogar Landesliga. Vor zwei Jahren 
erwarb er die B-Lizenz und er ist auch Jugendtrainer in der Fusball-
schule in Forst.
Er kennt sich also aus und man nimmt ihm das ab, wenn er sagt, dass 
der FC Obergrombach für eine Verein in der A-Klasse sehr gut struktu-
riert ist und er sich auf die Aufgabe sehr freut. Die Mannschaft kann laut 
seinen Worten wesentlich mehr, als der aktuelle Tabellenplatz aussagt 
und es ist nun an ihm, diese wohl vorhandene Blockade im Kopf zu 
lösen und das von ihm selbst genannte Ziel zu erreichen.
Der FC Obergrombach ist glücklich über diese Trainerverpflichtung 
und hofft auf eine gute Zusammenarbeit und wünscht ihm und uns viel 
Erfolg!

Erste Mannschaft  
Melkküwwelsitzung -Teil 1

Tanz der ersten und zweiten Mannschaft  Foto: FCO

Die „Owwergrobacher Melkküwwelsitzung” am 7. und 8. Februar mit 
dem Motto „Über den Wolken“ war wieder eine grandiose Leistung aller 
mitwirkenden Vereine. Auch der FCO hat sich wieder einiges einfallen 
lassen. Die Damen unserer Tanzgruppe „Impuls” mit ihrem Showtanz 
war wieder schön anzusehen und eindrucksvoll auf der Bühne präsent. 
Auch die erste und zweite Mannschaft waren mit mit Ihren Besen wieder 
tatkräftig am werkeln. Die AH ist getreu dem Motto mit dem A-Klasse 
Flieger nach Bombay geflogen. Auch Ursula Hardock war wieder mit 
einer tollen Büttenrede dabei.

Zweite Mannschaft  
Melkküwwelsitzung – Teil 2

Probleme auf der Bordtoilette im A-Klasse Flieger  Foto: FCO

Der FCO bedankt sich bei allen Gästen und allen teilnehmenden 
Akteuren für diese tollen Abende. Dank gilt den Sitzungspräsidenten 
Rolf Ritter und Claudia Speck als Sitzungspräsidentin bei ihrem Debüt. 
Weiterhin den Jungs vom Bühnenteam um Zeremonienmeister Gottfried 
Wormer, die für den reibungslosen Ablauf gesorgt haben. Für den Auf-
tritt der Tanzgruppe „Impuls” möchte sich der FCO bei Christine Frahm 
und Jeanette Hilpp, für die Senioren bei Marco Schweiger, bei der AH 
bei Harald Wolf und bei unserer Solokünstlerin Ursula Hardock recht 
herzlich bedanken. Sie alle haben viel Engagement in das Gelingen der 
Auftritte gelegt und den FCO ganz toll repräsentiert.
Die Prunksitzung ist auch auf DVD erhältlich. Bestellungen bitte an Tilo 
Boritz, Tel. (07251) 931 708, richten. Der FCO bedankt sich an dieser 
Stelle nochmals bei allen Gästen und Helfern. Melkküwwel hoch und bis 
zum nächsten Jahr (Gra).

Rathaussturm am kommenden Freitag
Die Närrinen und Narren wollen das Rathaus stürmen. Das kommt 
wieder sehr ungelegen. Die Verwaltung muss ungestört arbeiten kön-
nen, um die vielen Projekte voranzutreiben. Zwangspausen wirft unser 
aufstrebender Ort zurück. Bürgerservice bleibt oberstes Gebot. Ob es 
OV Skibbe gelingt, den Schlüssel zu behalten? Die Parteien werden sich 
wohl einige Wortgefechte liefern. Es wird spannend. Am Freitag, 21. 
Februar, um 18.11 Uhr geht´s los. (Gra)

Jugendabteilung  

Unsere Damen der Tanzgruppe „Impuls”  Foto: FCO

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Hauptversammlung
Der Vorstand begrüßte alle Gäste, darunter Gründungsvorsitzende 
Michaela Taghi Aghdiri, OV Jens Skibbe, Stv. OV Michael Speck und 
Klaus Kehrwecker. Uwe L. berichtete, dass das Bad 2020 vom 16. 
Mai bis 13. September öffnen wird und über die Rettungsschwimmer, 
die zunächst u.a. zur Pausenüberbrückung der Bademeister geplant 
waren. Die Öffnungszeiten unseres Bades zu erweitern, dürfte viele von 
der Sache überzeugt haben und wurde im Kern von den Stadtwerken 
zugesagt und von den Kioskpächtern begrüßt.

Unser Team hat 30 Freiwillige als Rettungsschwimmer mobilisiert!
Gleich beim ersten Termin kamen 25 Leute nach Heidelsheim, um 
Grundlagen zu legen. Dies übertraf alle Erwartungen, weshalb ein zwei-
ter Kurs angeboten werde. Davon positiv überrascht war auch Armin 
Baumgärtner, Geschäftsführer der Stadtwerke und Initiator des 
Einsatzes von Rettungsschwimmern zur Badeaufsicht. Schriftführerin 
Monika Guth berichtete über Ereignisse wie die ausgefallenen Feste, 
die späte Öffnung des Bades erst am 1. Juni und die Schließung eine 
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Woche vor Schulferienende. Kassier Holger Kaufmann zog positiv 
Bilanz. Die Mitgliederverwaltung habe er an Klaus Georg Wachter, 
unterstützt von Bernhard & Andrea Kirchhöfer übergeben. Oliver Butte-
rer, der mit Simone Butterer die Kasse prüfte, sprach für die Entlastung 
des Kassiers. Vorstand Achim Speck erläuterte geplante Arbeiten und 
dankte für die hohe Hilfsbereitschaft der Teams sowie Brigitte Speck 
& Monika Boritz für die Bewirtung bei Arbeitseinsätzen. Unter anderem 
werden Sonnenschirmhalter und ein Weichboden unter der Wasserrut-
sche als Absturzsicherung eingebaut. Eric Speck, zuständig für Events 
erwähnte, dass am 4. Juli MOONDANCE im Bad zu Gast sei.
Jens Skibbe dankte der Vorstandschaft, die einstimmig entlastet wurde. 
Achim Speck wurde wieder als zweiter Vorstand und Tanja Butterer 
neu als Kassenprüferin gewählt. Jens Skibbe lud zur öffentlichen Ort-
schaftsratssitzung ein, die unter Teilnahme von Geschäftsführer Armin 
Baumgärtner ausschließlich dem Bad gewidmet sei.

Freibad im Focus des Ortschaftsrates/26. Februar (Aschermitt-
woch), 19 Uhr
„Kommt, um Eure Verbundenheit mit unserem Bad zu zeigen, sagt 
es weiter! Jeder Anwesende zählt!“, so Uwe Lindenfelser. Wichtig sei 
auch, weiter neue Mitglieder zu werben. Er dankte allen, die den Verein 
unterstützen, und für das rege Interesse.

Freundschaftliche Einladung des Fördervereins Heidelsheim zum 
Anschwimmen am 22. März, 10 bis 12 Uhr. 

Sicherung der Rutsche und weitere Schirme sind geplant  Foto: FSO

Mehr unter www.schwimmbad-obergrombach.de

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick auf den 14. bis 16. Februar
Am Valentinstag, 14. Februar, setzte sich unser Bus um 18.45 Uhr in 
Richtung Neusatz einen Bühler Stadtteil in Bewegung. Die Niesatzer 
Schellenteufel haben in die Schlossberghalle zu ihrem Event „Tanz 
der Teufel“ eingeladen. Die Nashörner waren eine von mehreren Gug-
gentruppen und rockten die Bühne. Das weit über die Stadtgrenzen 
bekannte Bruchsaler Monsterkonzert erwartete uns am Samstag, 15. 
Februar. Insgesamt rockten sieben Guggentruppen die Bühne auf 
dem Kübelmarkt und auch die Nashörner ließen es sich nicht nehmen, 
dort ihre Lider zu präsentieren. Dank sonnigem und warmen Wetter 
haben sich zum 30-jährigen Monster-Jubiläum zahlreiche Zuschauer 
an der Bühne eingefunden. Am Ende des Events spielten alle Gug-
genmusikgruppen gemeinsam noch ein ganz großes Monster. Einen 
besonderen Event unserer diesjährigen Kampagne hielt der Sonntag, 
16. Februar, bereit. Die Guggenmusik Nashörner und der Kirchenchor 
gestalteten gemeinsam die 6. Faschingskirche in der Pfarrkirche St. 
Martin in Obergrombach. Zahlreiche Besucher in bunten Kleidern zog 
es an diesem Sonntag in die Kirche, um die Predigt von Pfarrer Thomas 
Fritz beizuwohnen. Die Nashörner und der Kirchenchor gestalteten den 
musikalischen Rahmen. Beide Vereine präsentierten sowohl eigene, als 
auch gemeinsame Stücke. Nach dem Ausmarsch wurden die Besucher 
von der katholischen Frauengemeinschaft mit einem kleinen Umtrunk 
erwartet und die Nashörner spielten noch einige Lieder.

6. Faschingskirche Obergrombach  Foto: pr

Tourplan
Die Nashörner sind noch auf folgenden Veranstaltungen anzutreffen:

 –  Donnerstag 20. Februar: Morgenstreich Obergrombach, Krachumzug 
Kindergarten Obergrombach

 – Freitag, 21. Februar: Rathaussturm Obergrombach und Ausgabe 
vom „Die Narrengazette“

 – Samstag, 22. Februar: Umzug Biberach
 – Sonntag, 23. Februar: Umzug Ersingen
 – Montag, 24. Februar: Rosenmontagsumzug Bühlertal, Nachtumzug 

Calw
 – Dienstag, 25. Februar: Fasnachtsumzug Büchenau
 – (kurzfristige Änderungen möglich)

Jeder der möchte, kann zu den Auswärtsterminen bei uns im Bus mit-
fahren (geringe Gebühr). Anmeldungen bitte per Mail an Julian unter 
organisator@nashoerner.de.

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag, 2. April, 19.30 
Uhr im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 Bruchsal-
Obergrombach statt. Die Jugendversammlung findet am selben Tag und 
Ort um 19 Uhr statt. Die Tagesordnung ist auf unserer Homepage unter 
www.nashoerner.de veröffentlicht. 
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Heimatverein Obergrombach richtet am Donnerstag, 19. März, 19 
Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Obergrombach seine Jahreshauptver-
sammlung 2020 aus.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht Schatzmeisterin
 5. Bericht Kassenprüfer
 6. Bericht Schriftführer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung der Verwaltung
 9. Neuwahlen
10. Verschiedenes
11. Ausblick 2020/2021
Anträge zur Tagesordnung können beim ersten Vorsitzenden Dr. Wolfram 
von Müller, Obergrombach, Ober Au 22 sowie beim zweiten Vorsitzenden 
Peter Adam, Obergrombach, Gustav-von-Bohlenstraße, gestellt werden.

Ausflüge
Der Heimatverein weist fürsorglich auf seine Ausflüge 2020 hin:
a)  Sonntag, 17. Mai, Halbtagesausflug nach Philippsburg, Stadtführung 

Philippsburg, Besuch des Heimatmuseums, gemeinsames Abend-
essen

b)  Sonntag, 20. September, Ganztagesausflug nach Trier, Besuch des 
Doms uvm

Sängerbund 1864 Obergrombach

Narren stürmen das Rathaus
Am morgigen Freitag um 18.11 Uhr ist es wieder soweit – die Ober-
grombacher Narren mit dem Elferrat an der Spitze haben sich fest 
vorgenommen das Rathaus einzunehmen und dem Ortsvorsteher samt 
Ortschaftsrat kräftig einzuheizen. Wie aus gewöhnlich gut informierten 
Kreisen durchsickerte wollen die Volksvertreter das Feld nicht kampflos 
räumen... W.Sch.

Frauenchor  
VocalLadies Obergrombach – 100 Prozent Frauenpower

Konzentrierte Vorbereitungen für den Auftritt mit den „medlz”  Foto: pr

Hervorgegangen aus dem Männergesangverein 1864 Obergrombach 
ist der Frauenchor inzwischen aus den Kinderschuhen entschlüpft. 
Als VocalLadies starten wir mit unseren eigenen Projekten in die neue 
Saison 2020.
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Wie bereits berichtet, bereiten wir uns auf unser Highlight des Jahres 
vor: die fünfte Obergrombacher A-Cappella-Nacht mit unseren beson-
deren Gästen, den „medlz“. Diese europaweit bekannte Gesangsfor-
mation wird mit ihrem neuen Programm „Heimspiel“ das Publikum 
begeistern. Dafür bereiten wir musikalisch einen Abend der besonderen 
Art vor... 100 Prozent Frauenpower garantiert!
Unsere Proben zu diesem Event, mit neuen Liedern und Choreographi-
en sind bereits in vollem Gange.
Wenn auch IHR Lust und Freude am Singen habt und mit uns weitere 
interessante Projekte gestalten wollt, kommt einfach mal zu unseren 
Proben – immer dienstags von 18.30 bis 20 Uhr im alten Rathaus Ober-
grombach – Rathausplatz 1.
Über eure Verstärkung würden wir uns freuen – vielleicht werden dann 
aus 100 Prozent bald 110 Prozent Frauenpower! P.L.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Vereinsausflug – Blasmusik zum Niederknien
Der Musikverein organisiert in diesem Jahr einen 
Vereinsausflug zu einem tollen Blasmusikfestival, 
dem Blasius, nach Fremdingen im schwäbischen 
Landkreis Donauries. Hierzu sind alle Mitglieder 
(aktiv, passiv, egal in welcher Kapelle), Freunde und 
Gönner des Vereins herzlich eingeladen. Das Festival 
bietet nach eigenen Aussagen ein Wochenende lang 
„Blasmusik zum Niederknien”. Dass die Veranstalter 
damit nicht übertreiben, können einige Musiker aus Obergrombach, die 
sich davon in den vergangenen Jahren bereits überzeugten, bestäti-
gen. Der Ausflug findet am Samstag, 18. Juli, statt und wird die ganze 
Breite der Blasmusik von traditioneller böhmischer Blasmusik über Big 
Band-Sounds bis hin zu moderner Popmusik bieten. Es ist unglaublich, 
welche Töne diese Musiker aus ihren Instrumenten zaubern und noch 
dazu eine tolle Show bieten. Das wird ein ganz besonderes Erlebnis – 
versprochen! Das Festival findet Open-Air, bei jedem Wetter statt. Ver-
pflegung in unterschiedlicher Form gibt es direkt auf dem Festgelände 
rund um die Festivalbühne. Für die Verschnaufpause zwischendurch 
steht ein großer Biergarten mit Sitzplätzen im Schatten bereit. Bilder 
und weitere Infos zu den Bands könnt ihr Euch im Internet unter Blasius 
2020 anschauen. Abfahrt ist in Obergrombach um 9 Uhr, die Rückfahrt 
ist gegen 22 Uhr geplant. Die Kosten pro Person betragen inklusive 
Ganztageskarte und Busfahrt 45 Euro. Im Preis ist auch ein Verzehr-
gutschein in Höhe von 3,50 Euro enthalten. Die Verwaltung würde sich 
sehr freuen, wenn sich viele von dem Angebot angesprochen fühlen 
würden, um gemeinsam einen tollen Tag bei bester Blasmusik erleben 
zu können. Wer Lust hat, darf natürlich sein Instrument mitnehmen und 
beim großen Massenchor mit ungefähr 1.000 Personen mitspielen. Die 
Noten dafür werden rechtzeitig vorher vom Veranstalter zur Verfügung 
gestellt. Anmeldungen sind bis zum 31. März bei Marina Lechner unter 
Telefon (07251) 924 66 14 oder E-Mail MarinaLechner2020@gmail.com 
möglich. Alle Informationen zum Ausflug findet man auch auf der Inter-
netseite unter www.musikverein-obergrombach.de.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Frauenschnittkurs
Wie jedes Jahr lädt der OGV wieder interessierte Frauen zum Frauen-
schnittkurs in die OGV-Halle ein, und zwar am Samstag, 22. Februar. Der 
Kurs beginnt um 10 Uhr mit der Referentin Ute Ellwein, die zunächst viel 
Wissenswertes in der Theorie rund um den Baum- und Strauchschnitt in 
bewährter Weise vermitteln wird. Nachmittags kann das Erlernte dann 
unter ihrer professioneller Anleitung in der Praxis geübt werden. Wer 
Lust hat kann sich gerne mit einem gegrillten Hähnchen zur Mittagszeit 
in der Vereinshalle stärken. Ende ist voraussichtlich gegen 16 Uhr. Wir 
freuen uns auf einen interessanten und unterhaltsamen Tag mit vielen 
Teilnehmerinnen!

Schnittkurs in der Obstanlage  Foto: OGV

Bereits am vergangenen Samstag wurde der Spindel,- Busch- und 
Pillar-Schnittkurs unter professioneller Anleitung des ersten Vorsit-
zenden Werner Kropp durchgeführt. Bei strahlendem Sonnenschein 

kamen wieder viele Interessierte zur Obstanlage Langenüsse, um sich 
selbst am Schneiden von Spindeln und Büschen zu probieren. Alle 
Teilnehmer/-innen waren äußerst interessiert und hatten viel Spaß. Vie-
len Dank, Werner! ISch

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Rückrunde, dritter Spieltag
Das Auftaktspiel am vergangen Spielwochenende machten unsere 
Herren II beim Gastgeber TV Helmsheim IV. Mit zwei gewonnen Ein-
gangsdoppeln Melcher/Neuberth und Hartmann/Lakus sorgte man für 
eine gute Ausgangslage. In den darauffolgenden Einzelpartien spielten 
das obere mit und mittlere Paarkreuz ausgeglichen, sodass es nach 
dem ersten Durchgang 5 zu 4 für die Gastgeber stand. Genot Melcher 
konnte im zweiten Einzeln den Spielstand ausgleichen, leider sollte 
dieser Punktgewinn aber auch der letzte des Abends sein. Damit zum 
Saisonende kein Relegationsplatz droht, müssen unbedingt weitere 
Punkte erkämpft werden.
Am Samstag Abend spielten in heimischer Halle die Herren III gegen 
TV Helmsheim VI und die Herren I gegen den TTC Kronau. Wäh-
rend die Herren III sich mit einem Sieg die bessere Ausgangslage im 
Aufstiegskampf verschaffen können, stand für die erste Mannschaft 
ein mehr oder weniger ebenso entscheidendes Spiel nur im hier im 
Abstiegskampf bevor. So gingen beide Mannschaften konzentriert in die 
ersten Spiele. Schönherr/Oestreicher punkten dabei nicht nur im Doppel 
sondern auch in den folgenden Einzelpartien. Das untere Paarkreuz mit 
Pytlik/Trunz konnten einen Doppelsieg und den Einzelsieg von Trunz 
vorweisen – Halbzeitstand 5:1. Mit zwei weiteren Einzelerfolgen des 
oberen Paarkreuz stand der Endstand von 7:3 für unsere Herren III fest. 
Zeitgleich erspielten die Doppel Essig/Schuh und Jork/Pott die ersten 
beiden Zähler für die Herren I. Degen/Reich mussten sich sehr knapp 
im fünften Satz mit 10:12 geschlagen geben. In den Einzelbegegnungen 
sorgten die gewonnenen Spiele von Essig, Schuh, Pott und Degen für 
den Halbzeitstand von 6:3. Alle Spieler spürten, dass heute ein wichti-
ger Punktgewinn möglich war. In zweiten Durchgang sorgten nun Jork, 
Reich und Pott für den äußerst verdienten Endstand von 9:5
Unser Nachwuchs mit Anne Schygulla, Max Dubovy und David Kolewe 
konnten wir 3:7 auswärts beim TTF Ruit punkten.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Vorankündigung Wandertermine
Für das Jahr 2020 gibt es folgende Wandertermine:
 9. Mai – Hoffnungslauf in Bruchsal
10. Mai – Landeswandertag in Sulzfeld
21. Mai – Familenwanderung
21. Juni – 
Stadtbahnwanderung auf dem Burgenwanderweg in Klingenmünster
13. September – 
Stadtbahnwanderung von Odenheim nach Menzingen
27. September – Gauwandertag in Zeutern
Abfahrt bei den Stadtbahnwanderungen jeweils circa 8.30 Uhr ab Unter-
grombach. Wanderschuhe und Rucksackverpflegung werden empfoh-
len. Rückkehr circa 17 bis 18 Uhr
Die einzelnen Termine werden jeweils auch noch einmal im Mittei-
lungsblatt angekündigt.

Arbeitseinsätze nach Fasching
Nach der Faschingskampagne ist in der TVO-Halle wie jedes Jahr wie-
der eine Putzaktion fällig. Und damit unsere Halle für unsere gemeinsa-
men Aktivitäten so richtig frühlingsfit wird, benötigen wir eure tatkräftige 
Unterstützung!

Für die TVO-Rentner:
Aufräumaktion in der Turnhalle am Sonntag, 23. Februar, und Montag, 
24. Februar, jeweils ab 9 Uhr.

Rosenmontags-Kehraus:
Am Rosenmontag, 24. Februar, ab 9.30 Uhr, treffen wir uns in der Turn-
halle. Bitte gebt über die Übungsleiter Bescheid, ob ihr helfen könnt.
PS.: wenn jemand erst später kommen kann, bitte trotzdem mal vor-
beischauen, vielleicht brauchen wir noch Hilfe. (Putzlappen & Putzeimer 
bitte mitbringen, Putzmittel sind vorhanden)
Vielen Dank für eure Unterstützung,
Euer Turnverein

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 21. März, 19 Uhr 
im Vereinsheim, laden wir alle Ehrenmitglieder sowie alle aktiven und 
fördernden Mitglieder recht herzlich ein. Zeigen Sie mit Ihrer Teilnahme 
Ihr Interesse am Vereinsgeschehen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Ehrung der verstorbene Mitglieder
3. Protokoll des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Verwaltung
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes und Anregungen

Anregungen zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form bis 
zum 10. März beim ersten Vorsitzenden Rudolf Stang, Winzerstr. 53 
einzureichen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
A.Ne.
Verwaltung

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 21. Februar

Verschiedenes

Schmucke Weidenzweige für Ostern

Kopfweidenaktion vor dem Osterfest  Foto: Konanz

(tam) Weidenäste als dekorativer Schmuck für das Osterfest – am 
Samstag, 7. März, sind die auffallenden schlanken Zweige mit ihrer 
gelben und rötlichen Rinde in Untergrombach erhältlich. Im Rahmen 
seiner jährlichen Pflegeaktion an den Kopfweiden am Grombach bietet 
der örtliche Verein für Umwelt- und Naturschutz das Schnittgut, das sich 
bestens zum Bündeln und Ausschmücken eignet, gegen eine Spende 
an. Hintergrund der Aktion ist vor allem die ökologische Bedeutung 
dieser Gehölze, die erst durch regelmäßigen Rückschnitt ihre charak-
teristische Form sowie ihre Funktion als Lebensraum für Insekten und 
Kleintiere erhalten. Früher von Korbmachern und Bauern häufig genutzt 
und weit verbreitet, ist dieser Baumtypus ansonsten längst aus der 
heimischen Landschaft verschwunden. Erst im vergangenen Jahrzehnt 
hat die Weide jedoch eine allmähliche Renaissance erlebt, nicht zuletzt 
dank vielfältiger Einsatzmöglichkeit auch bei der naturnahen Gestaltung 
von Spielplätzen und in Kindergärten.
Erhältlich sind die Weidenzweige, so lange der Vorrat reicht, in der Zeit 
zwischen 14.30 und 16 Uhr bei der Auffahrt zur Autobahnbrücke zwi-
schen Untergrombach und Büchenau (auf Untergrombacher Seite). Bei 
Dauerregen entfällt die Aktion.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro
30201 E Rückenfitness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, fünf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 19. März
Gebühr: 21 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter 
bender.untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Einladung
Aus organisatorischen Gründen verschiebt sich unsere Generalver-
sammlung auf Freitag, 27. März, 19.30 Uhr im Vereinsheim
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1.Vorstands
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Bericht des Gewässer und Jugendwarts
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen:
 1. Vorstand
 Schriftführer
 Gewässerwart
 Hauswart
 Sportwart
 Jugendwart und stellvertretender Jugendwart
 Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Verschiedenes
Laut Satzung sind die Mitglieder verpflichtet, an der Generalversamm-
lung teilzunehmen. Anträge auf Satzungsänderungen müssen spätes-
tens vier Wochen, sonstige Anträge 14 Tage vor dem Tag der Versamm-
lung dem Gesamtvorstand schriftlich und entsprechend begründet 
vorgelegt werden.
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal” 
Gymnastik im Haus Silbertal

Während der Einheit  Foto: AWO

Ein gesunder Körper ist die Basis für einen gesunden Geist. Deshalb 
kommen jeden Montag um 15.00 Uhr unsere Senior/-innen in unserer 
Cafeteria zusammen, um mit Angela Lebrun vom TSV Untergrombach 
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Gymnastikübungen durchzuführen. Es ist wichtig, in Bewegung zu 
bleiben, egal wie alt man ist. Verschiedene Übungen der Senioren-
gymnastik können helfen länger fit zu bleiben. Dabei kommen Bänder, 
Tücher, große und kleine Bälle und vieles mehr zum Einsatz. Natürlich 
sind Menschen über 70 nur noch selten zu sportlichen Höchstleistungen 
fähig, doch sie müssen auch keine Marathonläufer oder Stabhoch-
springer werden. Übungen können auch im Sitzen ausgeführt werden. 
Absolvieren Sie alle Übungen hintereinander, ist ein perfekter Mix aus 
Dehnungs- und Kräftigungs-Workouts garantiert. Aber auch der Spaß 
kommt bei der sportlichen Rund nicht zu kurz. Gerne dürfen auch Seni-
oren aus Untergrombach und Umgebung daran teilnehmen. 
Bei Interesse können sie sich bei Marina Plenk unter der Telefonnummer 
(07257) 930 521 anmelden.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Vorbereitung läuft
Im Rahmen der Vorbereitung auf die Rückrunde hat unser Team weitere 
Testspiele bestritten.
Beim Kreisligisten in Neudorf gewannen die Germanen überraschend 
1:3, wobei Tim Herb (2) und Simon Gaag die Treffer erzielten. Auf dem 
Vorbereitungsprogramm steht nun ein Heimspiel gegen die Spvgg. Söl-
lingen am Samstag, 22. Februar, 14 Uhr.
Auch die zweite Mannschaft steckt in den Vorbereitungen zur Rückrun-
de. In einem Vorbereitungsspiel gegen die DJK Balzfeld erreichte sie 
ein 1:1-Unentschieden. Ein weiteres Testspiel gegen den SV Ettlingen II 
wurde deutlich 9:0 gewonnen. Am Samstag, 22. Februar, 16 Uhr testet 
die „Zweite” im Michaelsbergstadion gegen den FV Lienzingen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Einladung zur Abteilungsversammlung
Liebe Feuerwehrangehörige,
am Freitag, 20. März, findet um 19 Uhr unsere diesjährige Abteilungs-
versammlung im Feuerwehrhaus Untergrombach statt.
Hierzu sind alle Angehörigen der Jugend-, Einsatz-, und Altersabteilung 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Abteilungskommandanten
 4. Bericht der Leiterin der Jugendabteilung
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung der Verwaltung und des Kassiers
 9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Beförderungen
11. Grußworte
12. Anträge
13. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme in Uniform wird gebeten.

Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hier-
mit auf 20 Uhr am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung eine 
neue Abteilungsversammlung einberufen, welche dann ohne Rücksicht 
auf die Zahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr beschlussfähig ist.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Manfred Wolf

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Liebe Mitglieder und Interessierte im Freundeskreis Untergrom-
bach / Ste. Marie – aux- Mines
Wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am Donnerstag, 27. Febru-
ar, 19 Uhr im Mumtaz Mahel, Indisches Restaurant in der Bruchsaler  
Str. 8 in Untergrombach! 
Neugierige und Interessierte sind herzlich willkommen, über eine rege 
Teilnahme freuen wir uns sehr!
KaMe

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Monatstreff im Februar
Am Freitag, 21. Februar, findet um 18 Uhr der nächste Monatstreff statt. 
Wir treffen uns im „Mumthaz Mahal” (ehemals „Drehscheibe”). 
Allen Teilnehmenden wünschen wir einen schönen Abend. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren melden sich mit Heimsieg zurück
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Heidelsheim/Helmsheim II 
 28:20 (15:7)
Die erste Herrenmannschaft der HSG konnte am vergangenen Sonntag 
einen ungefährdeten und auch in der Höhe verdienten Heimsieg gegen 
die Badenligareserve der SG Heidelsheim/Helmsheim feiern.
Unsere Mannschaft war von Beginn an hellwach und bestimmte das 
Spielgeschehen. Der Abwehrverbund stand im Verbund mit Torhüter M. 
Friedle sehr sicher, im Angriff wurde geduldig die 5:1-Abwehr der SG 
ausgespielt. Folgerichtig führte die HSG zur Halbzeitpause bereits mit 
acht Toren.
HSG-Trainer Elsner warnte in der Kabine davor, das Spiel bereits abzu-
haken, und appellierte an die Mannschaft, in der zweiten Spielhälfte 
nicht nachzulassen. Dies setzten unsere Herren um. Zwischenzeitlich 
konnte der Vorsprung sogar auf zwölf Tore ausgebaut werden (27:15). 
Gegen Spielende schaltete die HSG dann einen Gang zurück, wodurch 
die Gäste das Ergebnis noch etwas erträglicher gestalten konnten.
Endlich konnte die HSG nach den zuletzt schwachen Auftritten wieder 
über 60 Minuten eine konstant gute Leistung zeigen. Im Angriff spielte 
man sich geduldig die Torchancen heraus, zudem konnte heute auch 
die HSG-Abwehr überzeugen. Ein starker Rückhalt war zudem am 
heutigen Tag Torhüter Michael Friedle, der etliche gute Paraden zeigte. 
Insgesamt ließ die HSG der in der Tabelle besser platzierten SG nicht 
den Hauch einer Chance.

Erste Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: HSG

Es gilt nun, weiter von Spiel zu Spiel zu schauen und die Tabellensitu-
ation auszuklammern.
Nach der Faschingspause geht es zum TV Calmbach. Aufgrund der 
langen Auswärtsfahrt und der harzlosen Halle haben sich bislang alle 
Mannschaften dort schwergetan. Entscheidend wird sein, dass die HSG 
ihr Spiel 60 Minuten lang durchzieht. Spielbeginn am 29. Februar in der 
Enztalhalle Calmbach wird um 19.30 Uhr sein.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (7/4), 
Sebastian Raviol (5/2), Stefan Lamminger (4), Simon Heß (3), Jakob 
Lamminger (3), Dominik Balog (2), Tobias Bartsch (1), Matthias Sohns 
(1), Manuel Zwecker (1), Florian Mohler (1), Jan-Erik Max
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Jannik Schlegel, Max Renner

HVU sammelt weiter Altpapier
Auch im Jahr 2020 wird der Handballverein Untergrombach im Wechsel 
mit dem Fußballverein Altpapiersammlungen durchführen. Der Termin 
für die nächste Sammlung wird in den nächsten Ausgaben des Amts-
blatts bekanntgegeben.

Jugendabteilung  
Derbysieg der D-Jugend nach bisher bester Saisonleistung
HSG Bruchsal/Untergrombach – JSG Neuthard/Büchenau 
 37:14 (18:10)

D-Jugend HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: pr

Am vergangenen Samstag empfingen wir unsere Nachbarn aus 
Neuthard/Büchenau.
Das Hinspiel hatten wir knapp mit zwei Toren Rückstand verloren und 
nach der unglücklichen Niederlage gegen die Rhein-Neckar Löwen in 
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der Vorwoche hatten wir uns für diese Begegnung besonders viel vor-
genommen. Allerdings mussten wir leider erneut krankheitsbedingt auf 
drei Spieler verzichten.
Schon in der ersten Halbzeit zeigte die HSG jedoch, dass man nicht vor-
hatte, heute Punkte aus der Hand zu geben. Während die gegnerischen 
Angriffe häufig unterbrochen werden konnten, gelang es uns immer wie-
der, zu schnellen Torerfolgen zu kommen. Wir konnten uns deutlich vom 
Gegner absetzen und gingen mit einer 18:10 Führung in die Kabine.
Zielvorgabe für die zweiten Halbzeit mit dem für uns oft schwierigeren 
Spielsystem war es, Ruhe ins Spiel zu bekommen und den Sieg sicher 
nach Hause zu bringen. Es sollte jedoch ein wenig anders kommen, 
denn in der zweiten Hälfte wuchs die HSG erst so richtig über sich 
hinaus. Innerhalb von vier Minuten wurde der Vorsprung um weitere 
sechs Treffer ausgebaut. Dank einer stabilen Abwehr und einer großar-
tigen Torhüterleistung ließen wir in der gesamten zweiten Spielhälfte nur 
noch vier Treffer zu, während wir schon häufig zum schnellen Torerfolg 
kamen, bevor die gegnerische Abwehr sich richtig formieren konnte. Es 
machte besonders viel Spaß, zu sehen, mit wie viel Übersicht und dem 
richtigen Blick für den freien Mitspieler die Torchancen herausgespielt 
wurden.
Mit dem weiteren Spielverlauf gelang uns nahezu alles, während 
Neuthard/Büchenau nicht mehr viel entgegenzusetzen hatte. Die ver-
mutlich bisher beste Saisonleistung machte die D-Jugend zu einem 
mehr als verdienten Derbysieger!
Es spielten: Nicolas (Tor), Björn (21), Sophia, Florian (10), Caroline, 
Osman, Dominik, Till (3), Ian (3)
Trainer: Chris Zorn, Lukas Max

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – TV Forst II  17:17 (9:8)
C-Jugend (w): HSG – JSG Neuthard/Büchenau  25:31 (14:13)
C-Jugend: TV Sulzfeld – HSG  29:37 (17:16)
HSG – TV Knielingen  25:26 (13:14)
B-Jugend (w): HSG – SG Eggenstein/Knielingen  16:24 (9:12)
Damen: HSG – SG Odenheim/Unteröwisheim  30:16 (11:9)
Den Bericht zum Spiel der E-Jugend finden Sie in diesem Amtsblatt im 
Bruchsaler Teil unter TSG Bruchsal Handball oder auf unserer Home-
page (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, im Vereins-
heim des Fußballclub in Untergrombach.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 

des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
 4. Aussprache zu den Berichten
 5. Bildung der Wahlkommission
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neu- und Ergänzungswahlen
 8. Wahl des Delegierten für die ADAC-Hauptversammlung
 9. Behandlung von Anträgen
10. Verschiedenes
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lade ich hiermit recht 
herzlich ein.
Matthias Lingott, 1. Vorsitzender

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Jahresvorschau 2020
Das Jahr 2020 hat begonnen und wir möchten Ihnen eine kleine Jahres-
vorschau für unsere diesjährigen Auftritte geben.
Nachdem wir den Jahresauftakt mit unserem Winterausflug in den 
Schwarzwald im Januar gut hinter uns gebracht haben, geht die Auf-
trittsreihe langsam los. Am 15. März findet der jährliche Gottesdienst 
für unsere verstorbenen Mitglieder in der katholischen Kirche St. 
Cosmas und Damian statt. Weiter geht es mit der ersten heiligen 
Kommunion am 18. April, bei der wir die Kommunionskinder musika-
lisch in die Kirche begleiten werden. Auch beim Maibaumaufstellen 
am 30. April werden wir wieder mit unseren Instrumenten vertreten 
sein. Über die Sommerzeit finden dann einige Auftritte bei den Festen 
unserer befreundeten Vereine statt, wo wir den Gästen unser Som-
merprogramm vorstellen werden. Am 26. Juni findet unser diesjähriges 
Sommerkonzert auf dem Schulhof der Joß-Fritz-Schule statt, bei dem 
sich die Stückauswahl um ein ganz bestimmtes Thema drehen wird. 
Im September dürfen wir wieder den Michele-Gottesdienst auf dem 
Michaelsberg an der Seite von Pfarrer Thomas Fritz musikalisch beglei-
ten. Im Herbst steht auch schon wieder unser KERWE-Fest vom 7. bis 
9. November auf dem Plan, für das wir uns auch dieses Jahr wieder 
sehr intensiv vorbereiten werden. Am Ende des Jahres stehen noch ein 
paar weihnachtliche Auftritte an und dann ist das Jahr auch schon 
wieder vorbei.

Genaue Informationen zu den einzelnen Auftritten können Sie kurz vor 
der Veranstaltung dem Amtsblatt entnehmen. Gerne dürfen Sie auch 
auf unserer Homepage www.musikverein-untergrombach.de oder 
unserer Facebook-Seite vorbeischauen, dort werden Sie ebenfalls auf 
dem Laufenden gehalten. Wir freuen uns, wenn wir Sie auch dieses Jahr 
als Zuschauen begrüßen dürfen!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Schützenvereins laden wir recht herzlich zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März, 19.30 Uhr in 
unser Vereinsheim am Rötzenweg ein. Auch die Mitglieder des Förder-
kreises sind als Gäste herzlich willkommen.

Tagesordnung
1) Berichte der Vorstandschaft
2) Bericht der Kassenprüfer
3) Entlastung der Vorstandschaft
4) Neuwahlen der Vorstandschaft
5) Wahl der Kassenprüfer
6) Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7)  Beschlussfassung über die Erweiterung der Vereinssatzung mit einer 

Datenschutzordnung
8) Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 28. Feb-
ruar schriftlich bei Oberschützenmeister Steffen Pfeifer eingegangen 
sein, damit sie bei der Versammlung berücksichtigt werden können. 
Über euer zahlreiches und pünktliches Erscheinen zur Jahreshauptver-
sammlung würden wir uns sehr freuen.
Mit herzlichem Schützengruß
Steffen Pfeifer, Oberschützenmeister

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Ordentliche Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 19. März, findet um 20 Uhr in unserem Clubhaus die 
ordentliche Mitgliederversammlung 2020 statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden Roland Holler
 4. Bericht der Kassiererin Ingrid Nohl
 5. Bericht des Sportwarts Jürgen Gerweck
 6. Bericht der Jugendwartin Julia Mangei
 7. Bericht der Kassenprüfer Volker Schäfer & Siegbert Waldbüßer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Beratung der eingegangenen Anträge
11. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens bis zum 15. März 
an den ersten Vorsitzenden Roland Holler zu stellen.
Wir freuen uns Sie bei der Mitgliederversammlung zu sehen und wün-
schen allen Mitgliedern eine schöne und erfolgreiche Saison 2020.
Der Vorstand

Achtung Arbeitseinsatz: 
Am Samstag, 22. Februar, findet ab 10 Uhr ein Arbeitseinsatz statt.
Treffpunkt Clubhaus. Peter Schmitt koordiniert die Aktionen.

Damen 2 steigen in die 1. Bezirksklasse auf V.l.Anna Zawichowski, Lina 
Hellriegel, Anika Scherk, Mannschaftsführerin Lisa Ernst, Ailina Maier 
und Alexa Seiler Foto: pr
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MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

12. Kraichgauer Theatertage in Sinsheim
TKV Bundschuh ist mit der Komödie „Fuffzich” dabei
Die Kraichgauer Theatertage 
finden in diesem Jahr vom 13. 
bis 15. März in Sinsheim statt, 
Veranstalter ist die Sinsheimer 
Theaterkiste e.V.. Der TKV Bund-
schuh ist mit dem Theaterstück 
„Fuffzich”, eine Komödie von 
Harald Hurst, am Sonntag, 15. 
März, mit dabei:
Eberhards 50. Geburtstag steht 
kurz bevor. Seine Frau Dagmar 
(Gabi Braun) möchte mit ihm die 
Vorbereitungen besprechen, aber 
Eberhard (Siegbert Waldbüßer) 
sieht das in diesem Jahr ganz einfach: „Ich – mach – nix!”. Nach kon-
troversen Diskussionen erscheint Edgar (Gunter Honauer), ein „Freund 
des Hauses”. Kommt es zu einer Katastrophe? Lassen Sie sich über-
raschen!

Termin: Sonntag, 15. März
Beginn: 17 Uhr
Veranstaltungsort: Städtisches Kulturquartier „Würfel”, Kirchplatz 16, 
74889 Sinsheim
Eintritt: 10 Euro
Vorverkauf: Selbstausdruck über ticketino.com, unter www.sinsheimer-
theaterkiste.de oder direkt bei der Buchhandlung Doll (+ Vorverkaufs-
gebühr)
Bitte beachten Sie: 
Der TKV Bundschuh hat selbst kein(!) Kartenkontigent zur Verfügung.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in Sinsheim,
Ihr Peter Sterzenbach (1. Vorstand)

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Schutz der Artenvielfalt im Boden
Bildervortrag von Gerhard Dittes
(tam) „Der Boden unserer Wäl-
der, Wiesen, Felder und Gärten 
ist ein Lebensraum mit einer 
großen Artenfülle“, sagt Ger-
hard Dittes, begeisterter Natur-
fotograf und Vorsitzender des 
BUND Bretten. Und er fügt hinzu: 
„Diese Lebensgemeinschaft ist 
ein perfekter ‚Recyclingbetrieb‘, 
der Pflanzenabfälle in fruchtba-
ren Humus verwandelt.“ Können 
sich doch Gartenbesitzer dank 
Regenwürmern, Tausendfüßlern 
oder Winzlingen wie Milben und 
Springschwänzen über reiche Ernten freuen, die dank eines humusrei-
chen Bodens zu erzielen sind.
Mit zahlreichen faszinierenden Makroaufnahmen ist Dittes am Freitag, 
27. März, 19 Uhr in Untergrombach zu Gast. Auf Einladung des örtlichen 
Vereins für Umwelt- und Naturschutz spricht der Artenkenner in der 
Verwaltungsstelle (Schulstraße 4) über die faszinierende und zugleich 
verborgene Welt der Bodentiere. Bei seiner Bilderreise zeigt Dittes auch 
die ökologischen Zusammenhänge zum Schutz von Biodiversität und 
Bodenfruchtbarkeit auf. Der Eintritt zum Vortrag ist frei, eine freiwillige 
Spende erwünscht.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Frühjahrsputz im Vogelpark

Peter und Andreas bei der Arbeit  Foto: pr

Eberhard in „Aktion”
  Foto: Gabi Dittert

Pseudoskorpion 
 Foto: Gerhard Dittes

Durch das zeitige schöne Frühjahrswetter haben wir bereits mit den 
anstehenden Renovierungsarbeiten begonnen. Es stehen Arbeiten an, 
die die winterlichen Spuren im Vogelpark beseitigen sollen. Es geht im 
Wesentlichen darum, Moosschichten und Grünsparn an den Volieren zu 
beseitigen. Mit dem Abstrahlen wurde bereits begonnen. Anschließend 
stehen jetzt noch Streicharbeiten an. Dazu könnten wir helfende Hände 
gebrauchen. Helfer können sich ab sofort samstags morgens ab 9 Uhr 
im Vogelpark einfinden, sodass wir rechtzeitig zur bevorstehenden Brut-
saison mit den Volieren fertig werden. Der Verein bedankt sich schon im 
Voraus ganz herzlich.
Vorankündigung:
Die Jahreshauptversammlung findet am 17. April, 19 Uhr im Jugend-
raum im Vogelpark statt.
Die Verwaltung

– Anzeigen –

Achtung
Diebstahl

Legen Sie Ihre Handtasche nicht in 

den Einkaufswagen. Tragen Sie Taschen 

verschlossen am Körper!
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www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0  E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!




